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Ostergruß der Kirche
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wieder ein Osterfest, das wir anders fei-
ern als sonst. Diesmal mögen wir viel-
leicht ein bisschen besser darauf vorbe-
reitet sein. Innerlich haben wir uns darauf 
eingestellt, dass es keine großen Fami-
lienfeste geben wird. Wir begegnen uns 
in Gottesdiensten und Andachten vor Ort 
und im digitalen Raum. Wir fi nden neue 
Wege, wie die Osterbotschaft in die Welt, 
in die Stadt Bruchsal gelangt. Denn Os-
tern ist pure Lebendigkeit!
Die Nachrichten in der Woche vor Ostern 
malen uns dies unabsichtlich vor Augen:
„Die Osterruhe war ein Fehler, den wir 
korrigiert haben.“
Die Osterruhe ist Geschichte.
Auch wenn diese Sätze im Ringen um 
die richtigen Entscheidungen gefallen 
sind, treffen ihre Worte ins Schwarze. 
Menschen erleben in dieser Welt an 
allen Orten Leid. Es gibt keine leidens-
freie Welt. Doch Ostern zeigt, dass das 
Heil nicht aus der Welt ist. Wir dürfen 
hoffen! Auferstehung durchdringt unser 
Leben behutsam mit Hoffnung und Le-
bendigkeit. Gerade weil Jesus diesen 
Weg selbst ging, können wir uns an ihn 
wenden, wenn wir leiden oder verza-
gen. Die Hoffnung ist gesät, denn die 
Osterruhe ist Geschichte: der Tod ist 
kein Endpunkt mehr, sondern ein Dop-
pelpunkt.

Auferweckung, das ist die gründlichs-
te Unterbrechung, die wir uns vorstellen 
können. Das ist wie Sonntagsenergie und 
Trotzkraft, die wir dringend brauchen in 
dieser Welt. Denn jeder Sonntag mit sei-
ner Unterbrechung vom Alltag erinnert uns 
daran: Die Liebe ist stärker als der Tod.
Jeder Frühling feiert mit uns die Auferste-
hung des Lebens – Ab Ostern tobt das 
Leben!

Mein Herze soll dir grünen.
Paul Gerhardt

Nach dem nassen Grau wird das lebendige 
Grün sichtbar. Der Winter ist abgeschlos-
sen, der so kalt und leblos wie ein Grab 
war. Wir sehnen uns nach dem lebendigen 
Grün. Der Frühling ist da, ein Neuanfang 
wird sichtbar. Die Nacht ist vorbei, Jesus 
ist auferweckt worden. Die lindgründe 
Freundlichkeit Gottes ist erschienen. Eine 
neue Leichtigkeit wirbelt durch unser Le-
ben und schenkt uns Hoffnung!

Die Hoffnung ist schneckengeduldig. Zäh, 
ausdauernd, Schritt für Schritt, strebt sie 
bergauf.
Die Hoffnung liebt die kleinen Schritte 

und baut die schmalen Brücken.
Sie bittet unentwegt, sucht das verlo-
rene Kind und klopft hartnäckig an,
doch ist ihr Kopf zum Einrennen zu 

schade.
Die Hoffnung sieht immer mehr Mög-

lichkeiten, als momentan zu sehen 
sind.

Die Hoffnung ist ein Schiff im Begriff, 
den Anker zu lichten.

Die Hoffnung nimmt nicht einfach alles 
hin.

Sie hört auf die Seufzer der kleinen 
Leute.

Ein geländekundiger Maulwurf ist die 
Hoffnung.

Die Hoffnung ist fröhlich, guter Dinge, 
lässt die Spatzen pfeifen und die Wale 

singen.
Sie kauft die Zeit aus. Sie pfl ückt den 

Tag. Sie verrät nicht den Morgen.
Niemanden lässt sie im Stich. Die 

Hoffnung gibt niemals auf.
Lasst die Hoffnung tanzen! 

Günther M. Doliwa
Ein gesegnetes und hoffnungsvolles Os-
terfest voller Lebendigkeit und Leichtig-
keit wünscht Ihnen,
Ihre Pfarrerin Susanne Knoch, 
Luthergemeinde Bruchsal

 Foto: Pixabay

Liebe Leserinnen und Leser,
Ostern als Fest der Auferstehung Chris-
ti von den Toten hat für die christlichen 
Gemeinden eine große Bedeutung. Dem-
entsprechend viele Gottesdienste waren 
vorgesehen von Gründonnerstag bis Os-
termontag. Im Amtsblatt wollten wir eine 
Sonderseite mit allen Terminen veröffent-
lichen. Doch durch die negative Entwick-

lung der Corona-Pandemie haben die 
Gemeinden Gottesdienste entweder ganz 
abgesagt oder bieten Gottesdienste und 
Messen via Internet an. Dies alles sind 
oft sehr kurzfristige Angebote und darum 
verzichten wir im Amtsblatt auf die Son-
derseite, da die Angaben bis zur nächsten 
Ausgabe bereits überholt sein können.

Bitte informieren Sie sich deshalb di-
rekt in Ihren Gemeinden, welche Got-
tesdienste in welcher Form angeboten 
werden.
Wir wünschen Ihnen frohe Ostertage 
und bleiben Sie gesund.

Ihr Redaktionsteam

Geänderte Termine
aufgrund »Ostermontag« 
in Kalenderwoche 14

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

bitte beachten Sie, dass es in Kalenderwoche 14 auf-
grund des Feiertages »Ostermontag« am 5.4.2021, zu 
folgender Terminverschiebung kommt:

  Erscheinungstermin des Amtsblatts 
verschoben auf Freitag, 9. April 2021

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt Bruchsal
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Schaufensterausstellung mit Frühlingsbildern
Vieles hat sich im Alltag der Menschen 
seit mittlerweile einem Jahr wegen coro-
nabedingter Einschränkungen geändert. 
Eines jedoch ändert sich nie: dass nach 
und nach die Blumenpracht des Frühlings 
überall sichtbar wird.
Diese Botschaft wird zum Frühlingsbe-
ginn in der Bruchsaler Innenstadt ver-
breitet. Ab dem 1. April werden kleine 
und große Frühlingsbilder im öffentlichen 
Raum und in den Schaufenstern des 
Einzelhandels zu sehen sein. Der Akti-
on voraus ging eine von der Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing, 
der städtischen Kulturabteilung und dem 
BranchenBundBruchsal gemeinsam initi-
ierte Fotoaktion, bei der die Bevölkerung 
aufgerufen war, die schönsten Frühling-
bilder aus zurückliegenden Jahren ein-
zusenden. Die Resonanz war enorm: 
Mehr als 80 Teilnehmende reichten weit 
über 200 Bilder ein, aus deren bunter 
Vielfalt nun eine Auswahl für die öffent-
liche Präsentation getroffen wurde. Ob 
Belvedere und Schloss mit leuchtend 
blühenden Baumzweigen, frühlingshafte 

Landschaftsaufnahmen, Impressionen 
aus den Stadtteilen, Blicke in Hausgärten 
bis hin zu eindrucksvollen Makroaufnah-
men von Blüten und Insekten: Groß war 
die gestalterische und thematische Fülle 
der eingereichten Aufnahmen, aus denen 
zuletzt die Motive für die verschiedenen 
Ausstellungsbereiche zusammengestellt 
wurden. Wichtigstes Kriterium neben 
Qualität und Originalität: Ein möglichst 
quirliges „Frühlingsgefühl“, das die Bilder 
vermitteln und bei ihren Betrachtenden 
hervorrufen sollen.
Viele Einzelhändler/-innen beteiligen sich 
trotz Teil-Lockdown an der Aktion. Zum 
einen unterstützen sie den Gedanken, 
die Innenstadt frühlingshaft zu dekorieren 
und damit eine Wohlfühlatmosphäre zu 
schaffen. Zum anderen hoffen sie, dass 
die Kund/-innen die Öffnungsperspekti-
ven, die die Corona-Verordnung zulässt, 
wahrnehmen. 
Bewundert werden können die zahlrei-
chen Frühlingsbilder noch bis mindestens 
Ende Mai bei einem Spaziergang durch 
die frühlingshaft geschmückte Innen-

stadt. Wer sich in eines der in den Schau-
fenstern gezeigten Bilder verliebt, darf 
dieses auch – gegen eine Spende zuguns-
ten sozialer Zwecke – nach der Aktion mit 
nach Hause nehmen. Wer sich für ein 
Bild interessiert, kann sich per E-Mail an  
kultur@bruchsal.de wenden.
Zusätzlich zu den Schaufensterbildern 
sollen weitere begleitende Aktionen rund 
um „Bruchsal im Frühling“ je nach Coro-
na-Lage umgesetzt werden.

Aktualisierte Informationen gibt es auf  
www.bruchsal.de/fruehling.

 Foto: Regina Knöbel

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
in der vergangenen Woche habe ich 
meinen Vorschlag für die Nachnut-
zung des Areals Altes Feuerwehrhaus/
ehemalige Synagoge öffentlich vorge-
stellt, nachdem wir diesen zuvor schon 
dem Gemeinderat präsentiert hatten. 

Das Grundstück mitten im Zentrum 
von Bruchsal kann aufgrund seiner Ge-
schichte nur in einer besonderen Form 
nachgenutzt werden. Meine Grundidee 
ist es, einen Denkort Fundamente zu 
schaffen, an dem es um Zivilcourage 
und einen sensiblen, kritischen Blick auf 
die Geschichte geht. Das Fundament für 
den Denkort Fundamente bildet einen 
Dreiklang. Ein unverzichtbarer Teil ist das 
Gedenken an die ehemalige Synagoge. 
Eng damit ist ein Bereich verbunden, 
der mit „Haus des jüdischen Lebens“ 
überschrieben ist. Dabei geht es darum, 
das lebendige, jüdische Leben in Baden 
darzustellen und Raum für aktuelle Fra-
gen wie der Umgang mit Rassismus und 
Antisemitismus zu schaffen. Der zweite 
Baustein des Denkortes ist die Verlage-
rung beziehungsweise Ausweitung der 
Handelslehranstalt auf dieses Areal. 
Das dritte Fundament ist ein staatspoliti-
scher Bildungsort für die Feuerwehr, der 
in enger Kooperation mit der Landesfeu-
erwehrschule entstehen soll. Die Idee an 
diesem speziellen Ort ein Bildungszen-
trum zur Stärkung des demokratischen 
Bewusstseins zu entwickeln, hat sich im 
Gespräch mit dem Antisemitismusbe-
auftragten des Landes, Michael Blume, 
herauskristallisiert. Es wäre in dieser 
Form ein einzigartiges Modell mit Strahl-
kraft weit über die Grenzen Bruchsals 

hinaus. Meine Idee, in die viele Bürger-
vorschläge, auch aus dem Ideenwettbe-
werb, eingeflossen sind, bietet in ihrer 
konkreten Ausgestaltung zudem Spiel-
raum für ergänzende, kommerzielle Nut-
zungsmöglichkeiten wie Wohnungsbau, 
Verwaltung, Büros und Gastronomie.
Am Wochenende ist Ostern. Es ist das 
zweite Osterfest, das wir unter Pande-
miebedingungen erleben. Für uns alle 
ist das nicht leicht. Wir sehnen uns nach 
Normalität. Doch die Infektionszahlen 
sprechen leider eine andere Sprache. Wir 
werden weiterhin mit den (Kontakt)-Be-
schränkungen leben müssen. Erst wenn 
es gelingt, die Menschen in großer Zahl 
zu impfen, wird es mittelfristige Öffnungs-
perspektiven geben. Hierein müssen wir 
alle Kraftanstrengungen legen. Die Imp-
fungen sind für mich eine hoffnungsvolle 
Perspektive ganz im Sinne der Osterbot-
schaft.
Ich wünsche Ihnen dennoch erholsames 
Osterfest. Genießen Sie das, was mög-
lich ist. Gemeinsam werden wir diese he-
rausfordernde Zeit bewältigen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Nachnutzung altes Feuerwehrhaus/ehemalige Synagoge 

„Denkort Fundamente“ als Ort der Zivilcourage

Aktenfund deckt auf - Dokumente belegen Kauf des Areals
Bruchsal (PM) | Es war eine Premiere: In 
der ersten Hybrid-Pressekonferenz, die 
zum Teil im Bürgerzentrum, zum Teil auf 
der Videokonferenzplattform BruslBabbld 
stattfand, präsentierte die Stadt Bruchsal 
einen außergewöhnlichen Archivfund – ein 
wichtiger Beitrag zur Stadtgeschichte. 
Archivarin Dr. Tamara Frey fand die Akte, die 
erstmals ausführlich darlegt, wann die Stadt 
Bruchsal das Gelände des Alten Feuerhaus-
Areals erworben hat. Ein wichtiger Fund, 
denn zuvor waren die Information nur durch 
in kurzer Beschlussform verfassten Ge-
meinderatsprotokollen überliefert. Zudem 
verbrannten viele Akten bei dem Bomben-
angriff auf Bruchsal am 1. März 1945. So 
beginnen auch die wiederentdeckten Doku-
mente erst ab 1949, die Akte enthält jedoch 
auch Abschriften älterer Schriftstücke. 

Aus den Unterlagen geht hervor, dass 
die Grundstücke Lgb. Nr. 1216/1 sowie 
Lgb. Nr. 790 mit dem Kaufvertrag vom 9. 
August 1951 von der Jewish Restitution 
Successor Organization (JRSO), als Treu-
händer-Organisation der israelitischen 
Gemeinde Bruchsal, an die Stadt verkauft 
wurden. Dem Verkauf waren lange Ver-
handlungen und ein Rückerstattungver-
fahren vorausgegangen. 
Das Gelände der alten Synagoge wurde 
im Zuge der Arisierung 1939 unter Zwang 
an die Stadt Bruchsal verkauft. Nach Ende 
des Zweiten Weltkrieges begannen dann  
Verhandlungen zu Rückerstattung und Ent-
schädigung. Anfang 1951 war zunächst 
wieder die JRSO als Grundstückeigentü-
merin eingetragen worden. 

Handelslehranstalt des Landkreises
- Rückverlagerung externer Klassenräume
- Neubau Sporthalle

Lernort Feuerwehr
- Landesfeuerwehrschule
- Staatsbürgerliche Bildung

Denkort Fundamente

Haus des jüdisches Leben
- Ort des Jüdischen Lebens 
in Baden / im Kraichgau

Herzstück der Konzeption der Verwaltung ist der Dreiklang aus einem 
Haus des jüdischen Lebens in Baden, der Ausweitung der Handels-
lehranstalt und einem staatspolitischen Bildungsort für die Feuerwehr.

So könnte eine spätere Bebauung des Areals aussehen – hier der 
Entwurf des Architekturbüros Ruser+Partner aus Karlsruhe, der im 
Auftrag des Landratsamtes erstellt wurde. Die Erweiterungsgebäude 
bieten Raum für eine ergänzende, wirtschaftliche Nutzung in Form 
von Wohnbau, Gastronomie, Verwaltung, Büros und Einzelhandel.

Nach dem Umzug der Bruchsaler Feuerwehr in das neue Feuerwehr-
gebäude steht das alte Feuerwehrhaus auf dem Areal in der Fried-
richstraße leer. Aufgrund seiner Geschichte – auf dem Gelände, auf 
dem bis 1938 (Reichpogromnacht) die ehemalige Synagoge stand, 
wurde 1952 das Feuerwehrhaus gebaut - bedarf die Nachnutzung 
einer besonderen Herangehensweise. Deshalb hat der Gemeinderat 
2018 ein siebenstufi ges Verfahren mit Bürgerbeteiligung beschlos-
sen. Ergebnis der ersten Bürgeranhörung 2018 waren 49 Beiträge. 
Auf dieser Basis wurde 2019 ein Ideenwettbewerb ausgeschrieben, 
bei dem 18 konkrete Nutzungskonzepte eingereicht wurden. Die 
wesentlichen Grundzüge der Vorschläge aus der Bürgerschaft und 
des Ideenwettbewerbs sind in den Verwaltungsvorschlag eingefl os-
sen. 
Nach der Idee von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
soll das Areal in besonderer Weise nachgenutzt werden. Um der Ge-
schichte des Areals gerecht zu werden, soll ein Ort der Zivilcourage 
entstehen, der Raum für einen sensiblen, kritischen Rückblick auf 
die Geschichte ermöglicht. „Denkort Fundamente“ lautete der Titel 
für die Idee. Ihr Herzstück ist der Dreiklang aus einem Haus des jü-
dischen Lebens in Baden, in dem sich die lebendige, jüdische Kultur 
wiederspiegelt, der Ausweitung der Handelslehranstalt und einem 
staatspolitischen Bildungsort für die Feuerwehr. Zudem fl ießt in die 
Idee ein wichtiger städtebaulicher Aspekt mit ein. Mit dem „Denkort 
Fundamente“ kann eine weitere Anlaufstelle in Bruchsal entstehen, 
die Strahlkraft weit über die Grenzen der Region hinaus hat. Er kann 
ein Anziehungspunkt für Besucher/-innen von Bruchsal sein, der im 
Dreieck zwischen Schloss, Narren-schiff und Bahnhof verortet ist. 
Zugleich bietet die jetzt angedachte Nachnutzung in ihrer konkreten 
Ausgestaltung Spielraum für ergänzende Nutzungsmöglichkeiten 
wie Wohnungsbau, Verwaltung, Büros, Gastronomie. 
Wie geht es jetzt weiter? 
Das Nutzungskonzept der Verwaltung bildet die Grundlage für die 
weiteren Diskussionen – vor allem auch in den einzelnen Fraktionen 
des Gemeinderates. Mitte des Jahres fi ndet dann eine Klausur des 
Gemeinderates statt, deren zentrales Thema die konkrete Ausgestal-
tung der Nachnutzung sein wird.
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8. April
Gärtner Eva  85 Jahre
Sbrzesny Hans Dieter  80 Jahre
Ademi Rametula  75 Jahre
9. April
Henninger Harald Alfred  70 Jahre
Raub Heribert  70 Jahre
Mülhens Karin Brigitte  70 Jahre
Chirilă Teodor  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Stadt Bruchsal bietet Corona-Tests für ihre 
Beschäftigten
„Wir als Arbeitgeberin Stadt sehen 
uns in einer Vorbildfunktion. Des-
halb gehen wir mit gutem Beispiel 
voran und haben an unseren ver-
schiedenen Rathaus-Standorten 
Teststationen eingerichtet“, sagt 
Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. Um das Corona-
Virus einzudämmen, führt die 
Stadt Bruchsal in dieser Woche im 
Rathaus, im Baubetriebshof und 
im Rathaus am Campus Corona-
Schnelltests für alle städtischen 
Mitarbeiter/-innen durch. Dafür 
wurden eigens zentrale Teststa-
tionen eingerichtet. Die Tests 
erfolgen in Form eines Nasen-
abstriches auf freiwilliger Basis 
durch geschultes Personal. Die 
Mitarbeiter/-innen melden sich 
dafür unkompliziert an und erhal-
ten einen Zeitslot. Das Ergebnis 
wird nach 15 Minuten mitgeteilt und schriftlich bestätigt. „Testungen 
sind wichtig, um frühzeitig Infektionen zu erkennen. Doch um die Pande-
mie wirklich einzudämmen ist es entscheidend, dass möglichst schnell 
möglichst viele Menschen geimpft werden. Darauf müssen wir jetzt un-
sere Kraftanstrengungen konzentrieren“, so die Oberbürgermeisterin.

Rund 5.000 Menschen weit über die Region 
hinaus kamen auf den virtuellen Dancefloor

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick überreichte den symboli-
schen Scheck an Markus Liebendörfer und Bernd Gärtner  
 Foto: Stadt Bruchsal

Im Rahmen des Online-Konzerts „Homefestival 1.0“ kamen bei der 
Spendenaktion zugunsten des Lebenshilfe Bruchsal-Bretten mehr als 
2.000 Euro zusammen, die Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick zusammen mit dem Veranstalter an Markus Liebendörfer über-
reichte, Hauptgeschäftsführer der Lebenshilfe, und Bernd Gärtner, Ge-
schäftsleitung Wohnen. „Ich danken allen, die beim Homefestival 1.0 
beteiligt waren – sowohl vor als auch hinter der Kamera“, sagte Petzold-
Schick. „Besonders freut es mich, dass die Veranstaltung so viele junge 
Zuschauer/-innen auf die Situation behinderter Menschen in der Pande-
mie aufmerksam gemacht hat. Das ist gelebter sozialer Zusammenhalt.“
Mit der Spende soll ein „Bike Labyrinth“, ein Standfahrrad für virtuel-
le Radtouren, für die Bewohner/-innen in der Lebenshilfe angeschafft 
werden. „Ein faszinierendes Erlebnis für unsere Bewohner/-innen“, sagt 
Gärtner begeistert, „Hier können sie körperliche Bewegung auf dem 
Standfahrrad mit tollen Landschafts- oder Stadteindrücken verbinden.“
Veranstaltungspartner des Homefestivals 1.0 waren das regionale 
Künstlerkollektiv Music Apartment, die Bruchsaler Tourismus, Marke-
ting & Veranstaltungs GmbH (BTMV) und das HubWerk01. Wichtigste 
Sponsoren und Unterstützer waren die Stadtwerke Bruchsal und das 
Kulturamt der Stadt Bruchsal.
Das „Homefestival 1.0“ ist unter https://youtu.be/BFa_5SI23oY abrufbar. 

Die städtischen Mitarbeiter/-innen 
können sich direkt im Rathaus tes-
ten lassen Foto: PM

Baustellen in Bruchsal

Asamstraße - Vollsperrung ab 29. März 
Im Anschluss an die Gas- und Wasserversorgungsarbeiten „Am Schloss-
garten“ muss die „Asamstraße“ ab Höhe Nr. 11 und der Kreuzung Zick-
straße ab dem 29. März voll gesperrt werden.
Für Fußgänger und Radfahrer ist der Durchgang möglich.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

13. März
Samuel Bo Boudgoust,
Eltern; Gloria Boudgoust geb. Graf und Benjamin Boudgoust
16. März
Sophie Emily Holler, Eltern; 
Sandra Tamara Holler geb. Nahm und Carsten Alfred Holler
Miguel David Rico Ramirez, 
Eltern; Jennifer Catharina Rico Ramirez geb. Schmidt und Ericson David 
Rico Ramirez

Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

20. März
Michèle Csott und Mario Krämer

Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

17. März
Emilia Leibham geb. Zimmermann
18. März
Alexander Wolfgang Karl Hill
19. März
Maria Brigitta Rötten geb. Doll
Ivan Gorschinski
22. März
Hildegund Margarete Kempermann geb. Oßfeld
23. März
Johann Georg Ihle

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

2. April
Siegel Norbert Bernhard  75 Jahre
3. April
Kremer Viktor  75 Jahre
4. April
Skvorc Marija  80 Jahre
Latezki Elisabeth  70 Jahre
5. April
Redl Apostolia  80 Jahre
Vogel Rainer Helmut  75 Jahre
Keim Klaus Friedrich  70 Jahre
Ceh Antun  70 Jahre
6. April
Krug Rolf Peter  70 Jahre
7. April
Herzog Elimar Sebastian  85 Jahre
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Die städtische Jugendsozialarbeit ist erreichbar
Mit Inkrafttreten der letzten Corona-Verordnung für die Kinder- und Ju-
gendarbeit darf auch in Bruchsal in den Jugendhäusern ein Angebot 
stattfi nden. Dieses ist aber abhängig von den Inzidenzwerten des Land-
kreises Karlsruhe. Sobald der Wert fünf Tage in Folge unter 100 sinkt, 
dürfen die Häuser wieder mit Einschränkungen und den bekannten Hy-
gieneregeln öffnen. 
In allen vier Häusern: HdB, Jugendhaus Heidelsheim, Jugendtreff Un-
tergrombach und Jugendhaus Südstadt, gelten jetzt jedoch sehr einge-
schränkte Regeln. Die Jugendsozialarbeiter/-innen bieten Kindern und 
Jugendlichen vor allem Einzelberatung und Unterstützung in schwieri-
gen Lebenslagen an. Darunter fällt auch eine individuelle Lernunterstüt-
zung und Begleitung bei Fragen zu Schule und Ausbildung. Die Gesprä-
che sind grundsätzlich telefonisch möglich, für ein persönliches Treffen 
ist jedoch eine Voranmeldung unbedingt erforderlich.

Zu folgenden Zeiten sind die Mitarbeiter/-innen der Offenen 
Jugendarbeit anzutreffen oder erreichbar:
HdB (Thomas Belser/Lisa Fuchs/Wanja Jordan)
Montag bis Freitag von 14 bis 18 Uhr
Tel.: (072 51) 79-58 60, -19 59 oder (01 60) 95 69 95 86
Heidelsheim (Jonas Lenhardt):
Montag und Mittwoch von 15.30 bis 19 Uhr,
Freitag, 14.30 bis 19 Uhr, Tel.: (01 70) 70 83 349
Untergrombach (Angelika Wagner/Alexander Mansel):
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 20 Uhr
Tel.: (01 60) 70 74 799 oder (01 60) 93 63 71 35
Südstadt (Caritasverband), Yannick Geckler,
täglich von 15.30 bis 18.30 Uhr 
Tel.: (01 76) 18 00 83 61
In der Ferienwoche vom 5. bis zum 11. April bleiben die städtischen 
Jugend häuser geschlossen.

Bernd Doll feierte 75. Geburtstag
Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick kam persön-
lich zum Gratulieren anlässlich 
des 75. Geburtstags von Bernd 
Doll, Oberbürgermeister a. D. Sie 
brachte ihre besten Wünsche zum 
Ausdruck und richtete die Grü-
ße des Gemeinderats der Stadt 
Bruchsal aus.
Bernd Doll hatte an diesem Tag 
ausreichend Zeit für einen Plausch 
auf der Terrasse. Angesichts der 
negativen Entwicklung der Co-
rona-Pandemie verzichtete der 
ehemalige Oberbürgermeister 
auf einen großen Empfang und 
konnte sich umso intensiver der 
reduzierten Zahl der Gäste wid-
men. Bei sonnigem Frühlingswet-
ter begegnete man sich im Freien 
mit Abstand, ohne jemanden zu 
gefährden oder Regeln zu miss-
achten. Der große Kreis der Freunde und Wegbegleiter gratulierte per 
Glückwunschkarte, Mail oder Telefon.

Kanalbauarbeiten im Pilotvortriebsverfahren
In Untergrombach in der Bach-
straße lässt der Abwasserbetrieb 
Bruchsal derzeit Kanalbauarbeiten 
durchführen. Sie dienen der Ka-
nalaufweitung in dieser Straße fürs 
Mischwasser. Der Ersatz des bis-
herigen Kanals wurde erforderlich, 
weil ihn stärkere Regenereignisse 
und der Anschluss neuer Wohn-
gebiete an die Kapazitätsgrenze 
brachten. Das Mischwasser fl ießt 
aus Obergrombach bis zur Kläran-
lage, Nähe Stegwiesen in Bruch-
sal und wird auf dieser Strecke 
auch mehrfach über Hebewerke 
gepumpt. 
Die Kanalarbeiten können im Pi-
lotvortriebsverfahren erfolgen. 
„Dazu muss nicht die komplette 
Straße aufgegraben werden“, sagt 
Falk Berger, Projektleiter der Stadt 
Bruchsal. „Wir müssen nur An-
fangs- und Endpunkt öffnen.“ 
Eine hydraulische Presse schiebt ein Stahlschutzrohr durch die Erde, 
geführt durch ein vorher eingebrachtes „Pilotrohr“. Fünf bis zehn Meter 
schafft die Maschinerie pro Tag. Die erste Teilstrecke für den Rohrvor-
trieb Richtung B 3 sind 55 Meter. „Dafür wird die Spezialfi rma voraus-
sichtlich rund eine Woche brauchen“, sagt Berger. In die andere Rich-

Oberbürgermeisterin Cornelia-Pet-
zold-Schick überbrachte Bernd 
Doll die besten Geburtstagswün-
sche Foto: PM 

Derzeit werden Kanalbauarbeiten 
in Untergrombach durchgeführt  
 Foto: PM

tung beträgt die Strecke etwa 45 Meter. Es ist ein bewährtes Verfahren, 
wie es auch bei großen Tunnelbaumaßnahmen angewendet wird. Aus 
dem Stahlrohr wird das Erdreich mittels einer Art großem Bohrer entfernt 
und anschließend das später wasserführende Kanalrohr, das Medium-
rohr, aus Kunststoff eingeführt. Die Arbeitstiefe liegt bei 3,50 bis vier 
Metern.
Ein Eingriff in die B3 / Weingartner Straße ist bei den Arbeiten nicht not-
wendig. Für den Durchgangsverkehr in Untergrombach wird es deshalb 
keine Beeinträchtigungen geben. Die Anwohner in der Bachstraße kön-
nen größtenteils ihre Häuser mit dem Auto erreichen. Im Bereich der Ar-
beitsgruben ist die Zufahrt wegen der beengten örtlichen Situation nicht 
möglich. Ein Zugang zu Fuß ist aber immer gewährleistet.
Die gesamte Baumaßnahme ist mit rund 2,1 Millionen Euro veranschlagt.

Girls‘ Day und Boys‘ Day am 22. April
Am 22. April fi ndet wieder der Girls‘ und Boys‘ 
Day statt. Dieser Tag bietet den Mädchen die 
Möglichkeit, in Berufe aus den Bereichen IT, 
Handwerk, Naturwissenschaften und Technik 
hinein zu schnuppern. Die Jungen haben die 
Chance, Berufe kennenzulernen, in denen nor-
malerweise überwiegend Frauen arbeiten. 
Auch in diesem Jahr wird die Stadt Bruchsal 
Mädchen und Jungen ab 13 Jahren die Mög-
lichkeit bieten, in einem Tagespraktikum typi-
sche Männer- beziehungsweise Frauenberufe kennenzulernen. 
Folgende Berufe werden für den Girls‘ Day angeboten: 
• im Stadtwald als Forstwirtin, 
• im Baubetriebshof als Gärtnerin, 
• im Baubetriebshof als Schreinerin, 
• im Baubetriebshof als Schlosserin, 
• im Baubetriebshof im Bereich Straßenunterhaltung 
Der Boys‘ Day wird in der Stadtbibliothek als Fachangestellter für Medi-
en- und Informationsdienste angeboten. 
Die Anmeldung erfolgt online über www.girls-day.de oder über www.
boys-day.de. 
Bei Fragen steht Julia Berny, Personal- und Organisationsamt, Telefon-
nummer (07251) 79-5260 oder per E-Mail: julia.berny@bruchsal.de ger-
ne zur Verfügung. 

Bahnstrom kann tödlich sein

Sicherheit an Bahnsteig und -gleis: Ein Banner der Bundespolizei warnt 
an der Haltestelle „Tunnelstraße“ vor Gefahren durch Bahnstrom 
 Foto: PM
Im Rahmen der deutschlandweiten Präventionsaktion zum Thema 
Bahnstrom hat die Bundespolizei, Inspektion Karlsruhe in Zusammen-
arbeit mit der DB Sicherheit, ein Banner an der Halstestelle Tunnelstraße 
aufgehängt.
Hintergrund ist der schwere Unfall, der sich im Oktober 2019 an der 
Bahnstation direkt gegenüber vom Haus der Begegnung (HdB) ereig-
nete. Ein damals 16-Jähriger wurde durch einen sogenannten Span-
nungsüberschlag der Oberleitung schwer verletzt, nachdem er auf einen 
haltenden Güterzug geklettert war.
Der Jugendliche hat den lebensgefährlichen Unfall mit schweren Folge-
schäden überlebt – auch dank des Einsatzes von Lisa Fuchs. Die HdB-

 Foto: Kompetenzz.de
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BürgerbüroBürgerbüro

Online-Suche statt Telefon
Wer etwas unterwegs verloren hat, kann dies 
direkt über die Website der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de suchen. Ein Anruf im Fund-
büro ist nicht mehr notwendig.
Im Bürgerbüro registrieren die Mitarbeiterinnen 
jeden gefundenen Gegenstand im entsprechen-
den Programm. Bei der Online-Suche gibt man 
auf der Website in einem Formular eine detaillierte 
Beschreibung der verlorenen Sache ein. Danach vergleicht das System 
diese Merkmale mit abgegebenen und bereits erfassten Fundgegen-
ständen. Bei Übereinstimmung bekommt man eine Nachricht per E-
Mail, dass der Gegenstand gefunden ist.
Wenn der Verlustgegenstand noch nicht abgegeben wurde, bleibt die 
Suchanfrage im System. Das Fundbüro benachrichtigt den Verlierer/die 
Verliererin spätestens bei Eingang eines passenden Fundes.

Man braucht also nicht mehr zum Hörer zu greifen, sondern wird 
automatisch benachrichtigt.

Weitere Infos, auch über die Verwertung von Fundgegenständen, bietet 
ebenfalls die Website der Stadt Bruchsal unter dem Suchbegriff „Fund-
büro“.
Den Regenschirm oder den Hut im Stadtbus vergessen? 
Bei Verlusten im Stadtbus hilft das Stadtbusbüro gerne weiter:
Stadtbusbüro am Rendezvous
Bahnhofstr. 1a
Telefon: (072 51) 706-111
info@stadtbus-bruchsal.de

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

SWR3-Besuch und Schülertestung an der ASR 
Am Dienstag, 23. März, fanden zum ersten Mal Schülertestungen in 
Form von „Spucktests“ an der ASR statt. Hierzu besuchte uns der Ra-
dioreporter Kevin Frisch vom SWR3-Team. Er begleitete die Kollegen 
vor der ersten Stunde bei der Test-Einweisung und war vor Ort bei den 
Testungen, um Kollegen und Schüler zu interviewen.
Die Tests werden von der Stadt Bruchsal zur Verfügung gestellt. Bis zu 
den Osterferien haben unsere Schüler die Möglichkeit, sich zweimal wö-
chentlich kostenlos zu testen. Somit steht in der ersten Stunde „Spu-
cken“ auf dem Stundenplan. Die Schüler bekommen einen Trichter, der 
auf ein kleines Fläschchen mit Reaktionsfl üssigkeit gesetzt wird - dann 
kann es losgehen. Nach 15 Minuten Warten zeigt der Test das Ergebnis 
an - ein Strich negativ, zwei Striche positiv. Bei einem positiven Ergeb-
nis geht es dann unmittelbar zum PCR-Test. Alle Mitarbeiter der ASR 
werden bereits seit Anfang März durch Personal der Schloss-Apotheke 
Bruchsal zwei Mal in der Woche getestet. Das Testen ermöglicht uns, im 
Falle eines positiven Ergebnisses, rechtzeitig einzugreifen und Infekti-
onsketten zu unterbrechen. Über diese Angebote sind wir sehr dankbar, 
da wir so alle am Schulleben Beteiligten schützen können. Die Testan-
gebote sind zwar freiwillig, jedoch fühlt man sich natürlich ein Stück weit 
sicherer, wenn man weiß, dass morgens alle negativ getestet wurden.
Hier einige Schülermeinungen der 5c zu den „Spucktests“:
Eric: „Das ist wie beim Zahnarzt!“
David: „Das ist gar nicht so einfach und dauert ganz schön lange.“
Sarah: „Ich war schon irgendwie aufgeregt, aber es gibt scheinbar kei-
nen zweiten Strich. Da bin ich schon irgendwie beruhigt.“

Test-Einweisung durch Frau Lang Foto: C. Koop

den Programm. Bei der Online-Suche gibt man 
auf der Website in einem Formular eine detaillierte 

Neuesaus dem Bürgerbüro

Heisenberg-Gymnasium

„Infektiöse Schauer verdammter Mutanten“
In Anlehnung an Johann Wolfgang von Goethes „Osterspaziergang“ hat 
Lukas Ziegler, Lehrer am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal und Hob-
by-Poet, ein österliches Gedicht verfasst, mit dem er die aktuelle Stim-
mungslage im Land auf den Punkt bringt. hb

Vor dem Impfzentrum
Ganz und gar nicht befreit. Ich glaube, ich breche.
Covid, dein stinkender, fauler Blick –
Kein Ausblick auf Freiheit, kein Hoffnungsglück;
Wann ziehst du dich endlich, in gebrochener Schwäche,
in die Hölle, aus der du kamst, zurück?
Du Elend sendest, schniefend nur,
infektiöse Schauer verdammter Mutanten
in Streifen über die grünende Flur,
und wir betrauern unsre Verwandten.
Überall könnte sich Streben regen
die Sonne das Grau mit Farbe beleben;
Doch an Vakzinen fehlt's im Revier,
man öffnet langsam die Schulen dafür.
Kehre dich um, gekrönter Erreger,
lass uns doch leben nach eigener Feder!
Schon aus manch hohlem fi nstern Tor
kamen wir stärker wieder hervor.
Ein jeder feierte heute so gern,
manch einer auch das Comeback des Herrn.
Werden wir selbst wieder auferstehen?
Aus dieser lähmenden Ohmacht?
Aus dem Nichtverstehen?
Aus der viralen Niedertracht?
Aus der Straßen gähnender Enge?
Aus traurig hallenden Museen?
Um gemeinsam zu lachen an Badeseen?
Seht nur wie behend sich die Menge
bald wieder durch Feiern und Feste schlägt,
Wie wir gemeinsam in Breit‘ und Länge
in den Armen uns liegen, kein Hahn mehr kräht,
nach dem Virus, das uns einst bestimmte,
entfernt hat sich dieser dunkle Gesell!
Und selbst der pessimistisch Gesinnte
blinkt aus der Dunkelheit ganz hell.
Beinah hör‘ ich's schon, das frohe Getümmel
Freunde, das wird auf Erden der Himmel!
So werden wir jauchzen, Groß und Klein.
Der Mensch will schließlich menschlich sein.
– Lukas Ziegler, 2021

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Ein klein wenig Sicherheit
Seit 1. März testet das Personal 
der Schloss-Apotheke zweimal 
wöchentlich die Lehrkräfte und 
das komplette Team der Johann-
Peter-Hebel-Grundschule auf Co-
rona. Insgesamt wurden so circa 
150 Testungen allein in unserer 
Schule auf freiwilliger Basis durch-
geführt. Nur ein einziger Schnell-
test dieser Testreihe war positiv, 
allerdings konnte dieser durch 
einen anschließenden PCR-Test 
nicht bestätigt werden. Mit dieser 
Maßnahme soll vor dem Gang in 
die Klassenzimmer ein klein we-
nig mehr Sicherheit im Gepäck 
sein. Wir sehen dies als wert-
volle Ergänzung zum Testen der 
Schüler. Diese können ebenfalls 
seit letzter Woche im häuslichen 
Umfeld durch die Eltern Speichel- 
und Spucktests durchführen. Die Stadt Bruchsal stellte diese Testkits 
kostenlos zur Verfügung und wurden durch unseren Rektor Herrn Ries 
an die Schüler ausgehändigt. Auch diese 360 Schnelltests waren aus-
nahmslos negativ.
Nach den Osterferien übernimmt nun das Land Baden-Württemberg die 
Fortführung dieser Testreihen. Diese sind bereits auf dem Weg zu uns 
und werden in den Osterferien an die Schule ausgeliefert.
Wir hoffen, dass mit diesen Maßnahmen alle ein wenig beruhigter in die 
Osterferien gehen können.
Allen Kindern und Eltern wünschen wir eine schöne und erholsame Zeit.
Bleibt gesund! 
GR

Test Corona Foto: Ries
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die Entwicklung der Corona-Pandemie hat uns als einem Theater ohne 
eigenes Haus keine andere Möglichkeit gelassen.
Die Hoffnungen der BLB stehen jetzt bei einer Wiederaufnahme der Vor-
stellungen ab Mai. Carsten Ramm: „Wir lassen uns unseren Optimismus 
nicht nehmen. Für die Monate Mai bis Juli bereiten wir ein intensives 
Theaterprogramm mit insgesamt fünf Inszenierungen vor. Wir hoffen 
sehr, dass wir diese dann tatsächlich auch spielen können. Die Proben 
für das Sommertheater sollen wie geplant am 6. April beginnen.“
Neben den schon fertigen, aber bisher noch nicht gezeigten Stücken 
„Halbe Wahrheiten“ von Alan Ayckbourn und „Kunst“ von Yasmina 
Reza wird es drei neue Sommerstücke geben: Mit „Rodrigo Raubein 
und Knirps, sein Knappe“ von Michael Ende zeigt die Junge BLB ein 
Abenteuerstück für Kinder und die ganze Familie. Im Abendspielplan 
kommen „Die listigen Weiber von Windsor“ von William Shakespeare 
und „Amphitryon“ von Molière dazu.
Die Abonnentinnen und Abonnenten der Badischen Landesbühne wer-
den noch vor Ostern über die neuen Pläne informiert.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Neues aus der Touristinformation Bruchsal
Die Touristinformation Bruchsal sorgt wieder für freie Sicht und 
lässt Sie nicht im Regen stehen.
Ab sofort können in der Touristinformation Bruchsal wieder die heißbe-
gehrten Antibeschlag-Brillentücher erworben werden. Nach dem großen 
Andrang in den letzten Wochen wurde das Lager wieder aufgefüllt.
Gut zu wissen: Dieses trockene Poliertuch wird als eines der wenigen 
ausschließlich in Deutschland produziert und ist zudem zu hundert Pro-
zent frei von schädlichen PFA-Substanzen. Das Antibeschlagtuch hat 
sich in Bruchsal bereits als praktischer Begleiter im Masken-Alltag etab-
liert und beschert jedem Brillenträger den vollen Durchblick bei Einkauf 
und Co. Die aktuellen Temperaturschwankungen und die hohe Luft-
feuchtigkeit verursachen somit keine Probleme mehr.

 
Schirm Foto: BTMV

Auch wenn der Frühlingsanfang 
wettertechnisch noch auf sich 
warten lässt, lässt Sie die Tourist-
information ganz sicher nicht im 
Regen stehen. Sichern Sie sich 
auch einen der schönen Aquarell-
Schirme und trotzen Sie auf diese 
Weise stilvoll dem Schmuddelwet-
ter. Für Ihre Bestellung rufen Sie 
einfach an oder schicken Sie eine 
E-Mail. Selbstverständlich können 
Sie Ihre Wunschartikel persönlich 
abholen.

Das Team der Touristinformation ist von Montag bis Donnerstag, von  
9 bis 17 Uhr, und Freitag, von 9 bis 13 Uhr, gerne persönlich für Sie da.
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal,  
Telefon: (072 51) 50 594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.
bruchsal-erleben.de

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ 2021
Erfolge der MuKs Bruchsal unter erschwerten Bedingungen
Wie alles in diesem schwierigen Jahr muss auch der Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ unter erschwerten Bedingungen stattfinden. Nachdem 
der Regionalwettbewerb, für dessen Ausrichtung Anfang Februar die 
Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal zuständig gewesen wäre, 
pandemiebedingt ausfallen musste, wurde beschlossen, den Landes-
wettbewerb online stattfinden zu lassen, wobei alle Teilnehmer sich 
ohne die Qualifikation über den Regionalwettbewerb an diesem Lan-
deswettbewerb beteiligen konnten. Die Teilnehmerzahl blieb unter die-
sen problematischen Bedingungen erwartungsgemäß gering - vor allem 
ambitionierte Schülerinnen, Schüler und Ensembles wollten auf eine 
Teilnahme am Wettbewerb verständlicherweise nicht verzichten.
So kam es, dass sich von der MuKs Bruchsal in diesem besonderen 
Jahr nur eine Schülerin und ein Schüler dem Wettbewerb stellten: Zum 
einen die Pianistin Katharina Hock aus der Klasse von Leonid Schick, die 
gemeinsam mit Julia Pridhodko aus Walzbachtal in der Wertung „Klavier 
vierhändig oder für zwei Klaviere“ antrat, zum anderen der junge Oboist 
Leonhard Ehrlich aus der Klasse von Marcus Kappis, wie Katharina mit 
reichlich „Jugend-musiziert“-Erfahrungen und Erfolgen in den vergange-
nen Jahren ausgestattet. Die beiden jungen Künstler fertigten im Vorfeld 
des Wettbewerbs-Wochenendes Videoaufnahmen ihrer Beiträge an - im 
Fall Katharinas mit Hilfe ihres Lehrers Leonid Schick, im Falle Leonhards 
mit tatkräftiger Unterstützung von Bernhard Spranger.
Am vergangenen Wochenende kamen nun die Jurys zusammen, um 
diese Aufnahmen anzuhören und zu bewerten. Dabei sind von beiden 
jungen Musikern großartige Ergebnisse zu vermelden: Sowohl Kathari-
na Hock mit ihrer Spielpartnerin als auch Leonhard Ehrlich wurden mit 

Stirumschule

Dankeschön-Überraschung von Schüler/-innen und Eltern gelungen
Einige Schüler/-innen der Stirumschule, deren Geschwister, die das JKG 
besuchen, und die Eltern haben unseren Hausmeister eingespannt, um 
der gesamten Stirumschulgemeinschaft eine Überraschung zu bereiten 
und Dankeschön für unseren „Corona-Einsatz“ zu sagen.

 
Überraschung gelungen Foto: L. Blank

Das ist in der Tat gelungen. Hocherfreut haben wir die gemalten Bilder 
und die Sinnsprüche am Eingang entdeckt. Herr Gastanaza war einge-
weiht in diese „geheime Mission“ und durfte auch nur eingeschränkt 
Auskunft geben, wer sich dahinter verbirgt.
Wer auch immer hinter dieser wunderschönen Idee und deren Umset-
zung steckt, soll ich meinen ausdrücklichen Dank von uns allen übermit-
teln. Wir alle freuen uns jeden Tag darüber, wenn ganz viele Schülerinnen 
und Schüler in den Präsenzunterricht kommen können und unser Schul-
haus mit Leben, Freude und Lachen zum Strahlen bringen.
Gerade in dieser Zeit mit diesen großen Herausforderungen ist dieses 
Zeichen einer Danksagung, Ausdruck von gegenseitiger Wertschätzung 
und Vertrauen.
Wir alle senden Ihnen eine dankbare Umarmung.
Wir wünschen Ihnen von Herzen schöne und erholsame Ostertage und 
vor allem, bleiben Sie und Ihre Familien bei bester Gesundheit.
Die Stirumschulgemeinschaft
L. Blank

RKH Livestream: Hüftgelenksarthrose –  
aktuelle Behandlungsmöglichkeiten
Dr. Rüdiger Hecht, Ärztlicher Di-
rektor der Klinik für Unfall-, Hand- 
und Orthopädische Chirurgie 
an der RKH Fürst-Stirum-Klinik 
Bruchsal wird am Donnerstag, 
15. April, ab 18 Uhr im RKH-
Livestream,
www.rkh-kliniken.de/rkh-livestream, 
über aktuelle Behandlungsmög-
lichkeiten von Hüftgelenksarthro-
se sprechen. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Der Referent steht anschließend für Fragen zur 
Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
In Deutschland werden jährlich über 250.000 Hüftprothesen implantiert. 
Auch in der RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal und der RKH Rechbergkli-
nik Bretten wird dieser Eingriff von Dr. Rüdiger Hecht und Dr. Volker Sau-
er und ihrem Team in großer Zahl durchgeführt. Die Prothesenimplantati-
on ist erst der letzte Schritt in der Behandlung der Hüftgelenksarthrose. 
In diesem Vortrag soll für alle Betroffenen und Interessierten verständlich 
vermittelt werden, welche Möglichkeiten der Therapie es zuvor gibt, und 
wann dann doch eine Prothesenimplantation notwendig ist.
Näheres zum Livestream und zu weiteren Terminen unter 
www.rkh-kliniken.de/rkh-livestream.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Keine Vorstellungen im April
Nach den Ergebnissen der Regierungsberatungen vom 22. März und 
analog zu den Regelungen für die baden-württembergischen Staatsthe-
ater gibt es an der Badischen Landesbühne auch im April keine Vorstel-
lungen.
Intendant Carsten Ramm erklärt dazu: „Dass wir noch einmal entschei-
den mussten, unsere Vorstellungen abzusagen, ist sehr bitter – für unse-
re Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ebenso wie für das Publikum. Aber 

 
Dr. Rüdiger Hecht Foto: RKH
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einem ersten Preis mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb bedacht. 
Dieser wird rund um das Pfingstwochenende in Bremen und Bremerha-
ven stattfinden - wenn die Pandemiesituation das zulässt.

Schloss Bruchsal

Aktion „Öffne mich – Geschichte zum Mitnehmen“ startet wieder 
Im vergangenen November wur-
de die Aktion „Öffne mich – Ge-
schichte zum Mitnehmen“ mit 
Beginn des Lockdowns erst-
mals durchgeführt – mit sehr 
positiven Rückmeldungen der 
Spaziergänger/-innen. Die Kuverts 
mit den Geschichten sind eine 
schöne Alternative zu den Füh-
rungen, die coronabedingt nicht 
mehr angeboten werden können. 
Das Team der Schlossverwaltung 
Bruchsal stellt für Besucher/-
innen des Schlossgartens die 
Kuverts mit den sorgsam ausge-
wählten Anekdoten, historischen 
Fakten und Detailinformationen für einen sonntäglichen Spaziergang zu-
sammen. Die „Öffne mich“-Geschichten laden dazu ein, im Bruchsaler 
Schlossgarten Neues entdecken, Details kennenlernen und mehr über 
deren Bedeutung erfahren.
Von Karfreitag, 2. April, bis Ostermontag, 5. April, hängen die Kuverts 
tagsüber mitnahmefertig jeweils am Haupteingang sowie am Hinter-
gang der Gartenterrasse. In jedem einzelnen Kuvert befindet sich eine 
Geschichte für eine individuelle Erkundungstour durch den Schloss-
garten. „Interessierte können einfach einen Umschlag mitnehmen und 
unterwegs ein bisschen ‚Schloss-Bruchsal-Geschichte‘ genießen“, führt 
Christina Ebel, Leiterin der Schlossverwaltung Bruchsal aus.
„Nach Ostern führen wir die Aktion immer sonntags durch“, führt die 
Schlossverwalterin aus, „solange Schloss Bruchsal coronabedingt ge-
schlossen ist.“ Der Schlossgarten Bruchsal ist unabhängig von der pan-
demiebedingten Schließung der Monumente zugänglich.

Der Schlossgarten
Die große barocke Wegachse, von Kastanien gesäumt, gliedert den 
Garten damals wie heute. Einst war die Anlage doppelt so groß: Im 19. 
Jahrhundert wurde der untere Teil des Bruchsaler Schlossgartens durch 
die Bahnlinie abgetrennt. Jenseits der Schienen ist er heute bewaldet, 
die Fortsetzung der barocken Gartenachse ist aber noch erkennbar. 
Links und rechts der Mittelachse lagen zur Zeit des Barock kunstvoll 
gestaltete Beete, in denen man aufwändige, aus zerkleinerten Steinen, 
Muscheln und niedrigen Pflanzen gebildete Ornamente anlegte. Im 19. 
Jahrhundert entstanden hier verschlungene Wege, umgeben von vielen 
Bäumen. Dazwischen haben sich barocke Wasserbassins erhalten. Die 
ehemaligen Orangeriegebäude mit ihrer kunstvollen Figur- und Archi-
tekturmalerei in Gelb- und Grüntönen tragen bis heute zum besonderen 
Flair der Schloss- und Gartenanlage bei.
Weiter Infos unter www.schloss-bruchsal.de.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Ein Kontrapunkt gegen Kinderarmut / Bürgerstiftung unterstützt 
Bruchsaler Familien mit dem „Kinderland“ 
Die jährliche Armutswoche im Oktober hat im vergangenen Jahr auf 
die negativen Folgen der Corona-Pandemie aufmerksam gemacht für 
die soziale Situation von Familien und insbesondere von Kindern. Da-
gegen hat die Bürgerstiftung jetzt einen Kontrapunkt gesetzt mit einer 
großzügigen „Einkaufshilfe“ für das „Kinderland“ im Bruchsaler Tafella-
den. Hiermit wird das Team insbesondere Babynahrung und Lernmittel 
einkaufen und zu Niedrigstpreisen abgeben. „Wir wollen mit unseren 
Möglichkeiten dazu beitragen, die negativen Folgen der Pandemie bei 
Kindern abzumildern“, sagen Gilbert Bürk und Dorothee Eckes vom 
Vorstand der Bürgerstiftung. „Aber nicht als Almosen und nicht nach 
dem Gießkannenprinzip.“ Zusätzlich gibt die Stiftung Einkaufsgutschei-
ne aus über öffentliche Beratungsstellen oder die Schulsozialarbeit. Mit 
den Gutscheinen können Familien selbst entscheiden, was sie benöti-
gen und was sie kaufen. Das „Kinderland“ bietet eine gute Auswahl an 
Dingen des täglichen Bedarfs für Kinder und Familien: Secondhand in 
Top-Zustand. Ergänzend zum Einkaufsangebot zeigen im Tafelladen (le-
bens-)erfahrene Beraterinnen und Berater Wege, um aus der Armutsspi-
rale auszubrechen. „Die Zahl der Beratungen hat sich drastisch erhöht 
in der Corona-Zeit“, sagt Sabina Stemann-Fuchs, Vorstandsvorsitzende 
des Caritasverbands Bruchsal.

 
Die Kuverts zur „Öffne mich“-Akti-
on findet man zu Ostern wieder im 
Schlossgarten  
 Foto: SSG/Christina Ebel

Schon frühere Untersuchungen hätten ergeben, dass jedes fünfte aller 
Kinder und Jugendlichen in Baden-Württemberg unter 18 Jahren arm 
sei oder zumindest akut armutsgefährdet. Dabei stützt sich die Cari-
tasvorsitzende auf das Gesellschaftsmonitoring Baden-Württemberg 
von 2017. Besonders betroffen seien Familien, wenn Eltern ihre Arbeit 
verlören oder in schlecht bezahlten Jobs arbeiteten, Alleinerziehende, 
Familien mit mehreren Kindern oder Menschen mit Flucht- und Migrati-
onshintergrund.
„Damit der Tafelladen helfen kann, ist er immer wieder auf Spenden an-
gewiesen“, sagt Ulrich Ellinghaus, ehrenamtlicher Leiter der Tafelläden 
im nördlichen Landkreis Karlsruhe. Er ist deshalb immer dankbar für 
Sach- und Geldspenden.
Sachspenden kann man direkt im Tafelladen im „Alten Schlachthof“, 
Württemberger Straße, Bruchsal, abgeben. Besonders gesucht sind 
derzeit Schulranzen und -taschen. Für Geldspenden gibt es das Sam-
melkonto mit der
IBAN DE92 6635 0036 0007 0381 37 (Stichwort „Tafel“)
art

 
Besonders gefragt sind derzeit Schulranzen – Sabina Stemann-Fuchs, 
Dennis Stahn, Ulrich Ellinghaus, Dorothee Eckes, Oliver Frowerk und Gil-
bert Bürk Foto: art

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Das Projekt efeuCampus bildet einen Meilenstein für den zukünftigen 
Einsatz autonomer, mobiler Roboter im urbanen Umfeld
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neuigkeiten 
aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine Partner, zukünf-
tige Veranstaltungen und was es auf dem Campusgelände an neues-
ter Technik gibt. Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeu-
Campus Bruchsal GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, 
der big. bechtold-gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik, der 
Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, dem Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT), und der PTV Group eine Idee entwickelt, wie sich 
Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum emissionsfrei, generatio-
nengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestalten lässt.

 
 Foto: Norman Steinbach

Heute möchten wir Ihnen gerne 
eine der Personen vorstellen, die 
für die Softwareentwicklung der 
Lieferfahrzeuge zuständig ist: Ro-
bin Suhm.
Robin Suhm arbeitet seit Septem-
ber 2020 als Entwicklungsingeni-
eur bei SEW-Eurodrive im Bereich 
Forschung Technik. Im Projekt 
efeuCampus ist er zuständig 
für die Softwareentwicklung der 
Fahrzeugsteuerung sowie Erpro-
bung der Steuerungssoftware. Die 

Fahrzeugsteuerung erfüllt dabei die Funktionen die Befehle der Naviga-
tions- und Auftragssteuerung zu verarbeiten, interpretieren und diese in 
Aktionen und Fahrbewegungen umzusetzen.
Robin Suhm absolvierte bei tesa Werk Offenburg GmbH eine Ausbildung 
zum Industriemechaniker. Anschließend machte er sein Bachelor- und 
Masterstudium im Bereich Maschinenbau an der Hochschule Karlsruhe 
- Technik und Wirtschaft. Während seines Studiums war Robin Suhm 
Mitglied im High-Efficiency-Team Karlsruhe. Bereits während seiner 
Bachelor- und später auch bei seiner Masterthesis, konnte er erste Er-
fahrungen im Bereich der urbanen Logistik sammeln. Diese dienen ihm 
heute als Grundstein für seine tägliche Arbeit. Im Bereich der Fahrzeug-
steuerung bedeutet dies Anforderungen, Randbedingungen und Funk-
tionen für die Fahrzeugsteuerung zu erarbeiten, sowie Schnittstellen zu 
definieren und diese gemeinsam mit Projektpartnern abzustimmen. All 
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Der Ausschuss hat in einem weiteren Tagesordnungspunkt beschlos-
sen, den Städten und Gemeinden und der Gesellschaft für Biomüll und 
Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH (BRLK) bis Ende Juni weiterhin 
die nachgewiesenen Kosten für das zum Infektionsschutz gegen das 
Coronavirus bei den von ihnen betriebenen Wertstoff- und Grünabfall-
sammelstellen erforderliche zusätzliche Aufsichtspersonal, das auf die 
Einhaltung der Abstands- und Hygieneregelungen achtet, zu erstatten. 
Die Kosten werden abhängig von der Anzahl der Anlieferungen erstattet.

Ausschuss für Umwelt und Technik vergibt Bauleistungen
Umfangreiche Bauleistungen hat der Ausschuss für Umwelt und Technik 
des Kreistags in seiner letzten Sitzung vergeben. 
Im Landkreis Karlsruhe werden aktuell 25 Quartierskonzeptionen für den 
Ausbau Erneuerbarer Energien sowie für eine energieeffiziente Nahwär-
meversorgung entwickelt bzw. bereits umgesetzt. Dazu zählt auch das 
Nahwärmenetz „Bruchsal Süd“, das in Kooperation mit der Stadt und 
den Stadtwerken Bruchsal sowie der kreiseigenen Umwelt- und Ener-
gieagentur durchgeführt und aufgrund seines Modellcharakters vom 
Bund mit 80 Prozent gefördert wird. In das Quartierskonzept „Bruchsal 
Süd“ ist auch das Gewerbliche Bildungszentrum Bruchsal mit seiner 
neuen Heizzentrale eingebunden. Für die Anbindung an das Nahwärme-
netz vergab der Ausschuss für Umwelt und Technik Heizungsarbeiten in 
Höhe von rund 210.000 Euro.

Öffnungszeiten der Abfallentsorgungsanlagen zu Ostern  
Die vom Abfallwirtschaftsbetrieb betriebenen Wertstoffhöfe, Grünabfall-
sammelplätze und Bioabfallsammelstellen in Bruchsal, Forst, Gondels-
heim, Hambrücken, Oberhausen-Rheinhausen, Kürnbach und Zaisen-
hausen sind am Donnerstag, 1. April, als auch am Samstag, 3. April, zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. 
Geschlossen bleiben am 3. April jedoch die Annahmestelle für Selbst-
anlieferungen auf der Deponie Bruchsal an der B 3 zwischen Bruchsal 
und Ubstadt-Weiher sowie die Annahmestelle für Elektroaltgeräte in der 
Lußhardtstraße 7 in Bruchsal (bei der Firma SUEZ Süd GmbH).
Die Termine der Müllabfuhr werden am Donnerstag, 1. April (Gründon-
nerstag) - wie im Abfuhrkalender ausgewiesen - stattfinden. Über die 
geänderten Leerungstage nach Ostern kann man sich im Abfuhrkalen-
der für 2021 auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebes in der 
Rubrik „Abfuhrkalender“ oder in der Abfall App KA informieren.

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch:
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.
Offenbarung 1,18

Osteraktion
An einigen Stellen in der Stadt werden Sie Symbole mit einer kurzen 
Botschaft finden.
Was hat es damit auf sich?
Als Kirchen und Gemeinden der ACG wollen wir gerade auch in die-
ser schwierigen Zeit der Pandemie auf Grundaussagen des christlichen 
Glaubens hinweisen. Wir hoffen, dass Menschen durch die kurzen Bot-
schaften neugierig, vielleicht sogar angeregt werden, wieder einmal neu 
darüber nachzudenken, was Passion und Ostern bedeuten.
Längere Erklärungen zu den Symbolen gibt es auf den Homepages der 
christlichen Kirchen und der ACG: https://www.acg-bruchsal.de/

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach
Gottesdienste
Aufgrund der coronabedingten Raumvorgaben finden die Gottesdiens-
te an Gründonnerstag und Karfreitag im Freien statt‚ mit Hygiene- und 
Schutzkonzept.
Bitte beachten Sie die Schutz- und Hygienevorschriften, sowie das Tra-
gen einer FFP2- oder OP-Maske. Weiterhin gilt, dass die Maske perma-
nent zu tragen ist und Gemeindegesang nicht erlaubt ist. Am Eingang 
werden Ihre Daten erfasst und für vier Wochen aufgehoben. Gerne kön-
nen Sie bereits unterschriebene Erklärungen mitbringen.

das gilt es dann in Form von Software abzubilden und auf der Steuerung 
der Fahrzeuge zu implementieren und zu erproben.
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Website oder 
den Social-Media-Kanälen (Instagram, Facebook, LinkedIn, Xing sowie 
YouTube).

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Online-Vortrag: Ernährung in der Schwangerschaft
Das Ernährungszentrum im Landkreis Karlsruhe bietet am Dienstag, 
13. April, einen Online-Vortrag über die Bedeutung einer optimalen Er-
nährung in der Schwangerschaft. Alle Fragen werden wissenschaftlich 
fundiert und praxisnah von der Dr. Birgit Gneiting-Kussmaul, BeKi-Re-
ferentin und Ernährungswissenschaftlerin, beantwortet. Alltagstaugliche 
Tipps sollen die Umsetzung der Ernährungsempfehlungen erleichtern. 
Angesprochen sind werdende Eltern und Berufsgruppen, die werdende 
Eltern betreuen. 
Der Vortrag wird um 18 bis 19 Uhr als Online-Veranstaltung durchge-
führt. Der Vortrag ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung per Mail an ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.
de oder telefonisch unter 0721 936 88630 ist erforderlich.

Lebensmittelüberwachung veröffentlicht Jahresbericht 2020
Das Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung im Land-
ratsamt Karlsruhe lenkte während der Lockdown-Phasen in den Fokus 
ihrer Kontrollen auf überregionale, regionale und lokale Lebensmittelher-
steller und den Einzelhandel sowie Verbraucherbeschwerden.
3.886 amtliche Kontrollen in 2.358 Betrieben fanden im Berichtszeitraum 
2020 statt. Bei 5,2 Prozent der kontrollierten Betriebe ergaben sich Be-
anstandungen. 2019 lag die Beanstandungsquote bei 7,1 Prozent. Infol-
ge der festgestellten Verstöße wurden 117 Anordnungen getroffen, 60 
Mängelberichte erstellt und 62 Bußgelder verhängt. In sieben schwer-
wiegenden Fällen wurde ein Strafverfahren eingeleitet. Bei lediglich ge-
ringfügigen Verstößen wurden die Betroffenen mündlich belehrt.
243 der insgesamt erhobenen 1.536 Proben und damit jede sechs-
te Probe haben die Chemischen- und Veterinäruntersuchungsämter 
(CVUA) beanstandet. Die Beanstandungsquote lag mit 15,8 Prozent 
höher als im Vorjahr mit zwölf Prozent. Mehr als 95 Prozent der 233 
beanstandeten Proben wurden als „irreführend wegen fehlender und/
oder unvollständiger Kennzeichnung von Produkten“ beurteilt. Sieben 
oder 2,9 Prozent der Proben wurden als nicht zum menschlichen Ver-
zehr geeignet eingestuft. Drei der untersuchten Proben wurden sogar als 
gesundheitsschädlich beurteilt.
Im Jahr 2020 war das Amt bei 224 Schnellwarnungen mit der Erstellung 
oder Überwachung des jeweiligen Rückrufs der Waren in den betrof-
fenen Betrieben im Landkreis Karlsruhe beteiligt, davon hatten sieben 
Schnellwarnungen ihren Ursprung im Landkreis Karlsruhe. 
Wer sich über Schnellwarnungen informieren möchte, findet aktuelle In-
formationen auf der Seite des Bundesamtes für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit unter www.lebensmittelwarnung.de.
In Zusammenarbeit mit anderen Lebensmittelüberwachungsbehörden 
wurden 87 Gutachten zu beanstandeten Proben, bei denen sich die Her-
steller außerhalb des Landkreises befanden, an diese weitergeleitet. Das 
Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung des Landkreises 
Karlsruhe erhielt im Gegenzug 69 Gutachten zur weiteren Bearbeitung. 
Auch im vorbeugenden Verbraucherschutz sind die Amtstierärzte/-innen 
sowie die Lebensmittelkontrolleure durch Information und Beratung be-
züglich der Bauplanung neuer Lebensmittelbetriebe oder des Umbaus 
von Lebensmittelbetrieben gefragt. Insgesamt wurden in 107 Fällen 
(Vorjahr: 154) Baupläne beurteilt.

Ausschuss gibt grünes Licht zur Bestellung weiterer Biotonne
Seit Jahresbeginn werden im Landkreis Karlsruhe Bioabfälle getrennt 
gesammelt. Diejenigen Hausbesitzenden, die sich bis Mai noch nicht 
gemeldet haben, sollen nochmals angeschrieben und motiviert werden.
2018 hatte der Kreistag ein Kombisystem aus einer freiwilligen Biotonne 
und einem Bringsystem auf den vorhandenen Grünabfallsammelplätzen 
beschlossen. Dabei kann man wählen, ob die Biotonne vor dem Grund-
stück geleert wird oder sie ohne eine zusätzliche Gebühr selbst zu den 
Sammelstellen gebracht oder im eigenen Garten kompostiert werden. 
Aktuell haben sich im gesamten Landkreis bisher etwa 20 Prozent für 
die Biotonne entschieden, rund 55 Prozent möchten das Bringsystem 
nutzen und etwa 25 Prozent kompostieren die Bioabfälle.
Dem Ausschuss konnten nun die ersten Erfahrungen zur Menge und 
Qualität des gesammelten Bioabfalls präsentiert werden. Die gesam-
melte Bioabfallmenge ist demnach seit Anfang Januar kontinuierlich ge-
stiegen. Seit Februar liegt die Sammelmenge bei über 200 Tonnen pro 
Woche. Ungefähr 60 Prozent der gesammelten Menge wird im Bringsys-
tem über die Sammelstellen und etwa 40 Prozent über die Leerung der 
Biotonnen erfasst. Die Verwertungsunternehmen haben bestätigt, dass 
die im Landkreis gesammelten Bioabfälle bisher eine gute Qualität mit 
einem geringen Störstoffanteil aufweisen.
Insgesamt wurden bislang etwa 20.500 Biotonnen und 71.200 Starter-
Sets für das Bringsystem bestellt und verteilt. Damit wurde die vorher 
geplante Menge von 20.000 Biotonnen und 65.000 Starter-Sets über-
schritten. Der Ausschuss gab in seiner Sitzung rund 200.000 Euro zur 
Bestellung weiterer Biotonnen frei, um die Nachfrage der nächsten Mo-
nate decken zu können.
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Gründonnerstag, 1. April,
19 Uhr: Andacht: „Wie schmeckt Freiheit?“ auf dem Alten Friedhof Un-
tergrombach (Open-Air) mit Pfarrerin Andrea Knauber

Karfreitag, 2. April,
10 Uhr: Andacht: „Protest gegen das Leid“ auf dem großen Friedhof 
Untergrombach, Friedhofskapelle mit Pfarrerin Andrea Knauber

Ostersonntag, 4. April,
6 Uhr: Stationen-Gottesdienst entfällt alternativlos!
ab 9 Uhr: Herzliche Einladung zum digitalen Ostergottesdienst der 
Kirchengemeinde Bruchsal! 
 Dieser Gottesdienst wird online auf www.christusgemeinden.de und auf 
dem YouTube-Kanal der Luthergemeinde Bruchsal einzusehen sein. Ge-
halten wird der Gottesdienst von Pfarrerin Andrea Knauber & Pfarrerin 
Susanne Knoch & Diakonin Carmen Debatin.
Offene Kirche: Am Ostersonntag ist die Gustav-Adolf-Kirche für Sie von 
10 bis 18 Uhr geöffnet. Dort finden Sie den Ostergruß der Kirchenge-
meinde, die Osterkerzen und weiteres Andachtsmaterial.

Ostermontag, 5. April, 
wird es keinen Präsenzgottesdienst mit Kanzeltausch geben!
Wir verweisen auf unsere österlichen Online-Angebote auf der Home-
page www.christusgemeinden.de.

Angebote der Landeskirche:
Die zentralen Gottesdienste werden jeweils auf www.ekiba.de/kirchebe-
gleitet angekündigt und übertragen. Für Kinder stellen die Kindergot-
tesdienstlandesverbände in der EKD auf einer gemeinsamen Plattform 
Kindergottesdienste online ein. 
Diese finden sich unter: www.kirchemitkindern-digital.de.

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich gerne bei Pfarrerin Andrea Knauber, Telefon: (072 57) 90 
30 70 oder im Pfarramt unter Telefon: (072 57) 92 42 89. Am Dienstag 
und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr und Donnerstag, 15 bis 17 Uhr. Sie 
erreichen uns auch per E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.
de. Gottesdienste und Links zu den Online-Gottesdiensten erfahren Sie 
auch von unserer Homepage: www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste in der Stadtkirche
Gründonnerstag
1. April, um 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Andreas 
Wellmer zum Thema: „Verwurzelt! „Auf dem Weg zum Kreuz – im Gar-
ten“ (Joh.18,1-11)

Karfreitag
2. April, um 10 Uhr Gottesdienst mit Diakon Gerd Haug

Ostersonntag
Um 7 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit Pfarrer Andreas Well-
mer. Dort wird an alle Verstorbenen des vergangenen Jahres gedacht.
Um 10 Uhr Ostergottesdienst mit Pfarrer Andreas Wellmer zum Thema: 
„Verwurzelt! „Bereit für ein neues Leben?“ (Mt. 28,1-10
Alle Gottesdienste werden auf YouTube übertragen – 
www.ekg-heidelsheim.de
Für die Gottesdienste gelten die bekannten Hygienemaßnahmen.

Ostermontag
Am Ostermontag finden in unseren Gemeinden keine Präsenz-Gottes-
dienste statt.
Nutzen Sie die Online-Angebote auch auf Bezirksebene. Einen Impuls 
aus dem Gottesdienst finden Sie unter „Ev. Kirchengemeinde Helms-
heim“

Wir wünschen Ihnen gesegnete Ostertage!
Kontaktdaten Pfarramt
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Kontaktdaten Pfarrer Wellmer bei 
seelsorgerlichen Angelegenheiten:
Telefon: 072 49 - 9 471 232, 
E-Mail: lawellmer@t-online.de
Passion und Auferstehung
Am Ostersonntag können Sie 
nach dem Gottesdienst bis um 12 
Uhr und am Nachmittag von 14.30 
bis 17 Uhr in der Stadtkirche ver-
schiedene Szenen zur Passion 
und Auferstehung anschauen. 
Lassen Sie sich durch Egli-Figuren 
mit in diese sehr besondere Zeit 
nehmen. Wir freuen uns, Sie in der 
Kirche begrüßen zu dürfen. Gerne 
können Sie auch ein Osterlicht 
und eine Impulskarte mitnehmen.

König der Könige Foto: Hannich

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste in der Melanchthonkirche
Gründonnerstag
1. April, um 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Stephan 
Thomas zum Thema: Verwurzelt! „Auf dem Weg zum Kreuz - im Garten“ 
(Joh.18,1-11)

Karfreitag
2. April, um 11 Uhr Gottesdienst mit Diakon Gerd Haug.
Dieser Gottesdienst wird um 10 Uhr aus Heidelsheim über Youtube ge-
streamt.

Ostersonntag
4. April, um 6.30 Uhr Osternachtsfeier in der Melanchthonkirche
4. April, um 11 Uhr Ostergottesdienst mit Pfarrer Andreas Wellmer zum 
Thema: Verwurzelt! „Bereit für ein neues Leben?“ (Mt. 28,1-10)
Dieser Gottesdienst wird um 10 Uhr aus Heidelsheim über Youtube ge-
streamt
- www.ekg-heidelsheim.de
Für die Gottesdienste gelten die bekannten Hygienemaßnahmen. 

Ostermontag:
Am Ostermontag finden in unseren beiden Gemeinden keine Präsenz-
Gottesdienste statt. Nutzen Sie unsere Online-Angebote auch auf Be-
zirksebene.

Wir wünschen Ihnen von Herzen gesegnete Ostertage.
Kontaktdaten Pfarramt
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Kontaktdaten Pfarrer Wellmer bei seelsorgerlichen Angelegenheiten:
Telefon: (072 49) 9 471 232, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Einladung zur Osternachtfeier
Sich am frühen Ostermorgen in 
der dunklen Kirche versammeln 
und während der Tag anbricht auf 
biblische Texte hören und dabei 
die Osterkerze und schießlich ein 
Osterfeuer entzünden und das 
Licht weitergeben. 
Wenn Sie den Ostermorgen so 
beginnen möchten, laden wir Sie 
herzlich ein zur Osternachtfeier 
am Ostersonntag, 4. April, um 
6.30 Uhr in der Melanchthonkir-
che. 
Die Feier findet unter Einhatung 
der Hygiene- und Abstandregeln 
statt und das Tragen einer medi-
zinischen Maske ist verpflichtend.
Sie möchten nicht an der Oster-
nachtfeier teilnehmen, aber das 
Osterfeuer gebracht bekommen? 
Dann melden Sie sidl bei Monika 
Klein, unter m.klein@ekg-helmsheim.de oder per Telefon unter 3661629 
unter Angabe Ihrer Adresse dazu an und stellen Sie eine mit Brennma-
terial vorbereitete Feuerschale oder ähnlidles in Ihren (Vor-)garten bereit. 
Dann können Sie den Ostermorgen zum Beispiel mit Stockbrot am Os-
terfeuer beginnen.

Impuls aus dem Gottesdienst – merkwürdiger König
Palmsonntag – Jesu Einzug in Jerusalem – auf einem Esel – die Men-
schen hofften, dass er König würde. Schluss mit dem Regime, unter 
dem wir leiden! Jesus soll die Herrschaft antreten! Was geschah?An 
einem Kreuz wurde er hingerichtet. Das alte Regime hatte sich durch-
gesetzt. Aber am Kreuz stand dann doch zu lesen: „König der Juden“. 
Merkwürdiger König – mit Dornenkrone! In diesen Tagen ehren wir ihn: 
Den König, der mit uns Gefangenschaft erlebt, leidet, Schmerzen durch-
macht und beschuldigt wird. Wir huldigen dem König, der für uns litt und 
starb. Wir preisen den König, den der Tod nicht halten konnte! Er lebt 
und regiert in vielen Herzen, hat Verfassungen der Freiheit beeinflusst 
und motiviert immer wieder Menschen, für andere da zu sein und Liebe 
zu üben. Ja, ihn ehren wir!
Stephan C. Thomas, Pfarrer

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste
Der Ältestenkreis der Luthergemeinde hat folgende Beschlüsse gefasst:
In der Karwoche und an Ostersonntag werden analoge Gottesdienste 
und Passionsandachten gefeiert. Diese können auch per Livestream pa-
rallel mitgefeiert werden. Zudem gibt es am Ostersonntag einen online 
Familiengottedienst und einen Ostergottesdienst der Kirchengemeinde 
Bruchsal. Wenn technisch möglich, bitte auf die Online-Angebote zu-
rückgreifen. Auf Abendmahlsfeiern wird in der Karwoche und an Ostern 
verzichtet!
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Zu besonderen Anlässen stellen wir Video-Gottesdienste auf unsere 
Homepage.
Unsere Kirche ist von 1. April bis 
1. November täglich 9 bis 18 Uhr 
geöffnet, mit der EKD-Plakat-
Expo #beziehungsweise: jü-
disch und christlich – näher als du 
denkst! – 1700 Jahre Jüdisches 
Leben in Deutschland
Bitte melden Sie sich zu allen Gottesdiensten mit Personenzahl im Ev. 
Pfarramt an!

1. April, Gründonnerstag – Jesu Einsetzung des Abendmahls
19 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Bartholo-
mäuskirche Büchenau mit Pfr. Müller, Wan-Ting-Tsai (Gesang) und M. 
Rempel (Orgel)

2. April, Karfreitag – Jesu Kreuzigung und Tod
10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit in Staffort mit Pfr. Müller

4. April, Ostersonntag – Jesu Christi Auferstehung zum Ewigen Le-
ben
„Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle!“ Offb 1,18
10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Abendmahl in Staffort mit dem Po-
saunenChor (Leitung: Jochen Gamer) und Pfr. Müller.

Am Ostermontag kein Gottesdienst
Die Kollekte am Karfreitag dient dem Gemeindeaufbau und Diako-
nie unserer Partnerkirchen in Osteuropa und an Ostern der Diakoni-
schen Hilfe für ältere Menschen.
Bitte spenden Sie online: www.ekiba.de/kollekten
Geistliche Worte, Videos, Regionales etc.:
https://www.ekiba.de/kirchebegleitet und www.karlsruhe-land.de

EKUJA-Angebote für Kinder und Jugendliche
Die Mitarbeiter der Kleine Buben- & Kleine Mädchenjungschar laden 
zum Passionsweg für Kinder und Familien ein.
Start ist am Kindergarten Staffort und führt über ev. Kirche, Brühlstraße 
15, Feldweg Waldkindergarten zu Gemeindehaus und Liebenzeller Ge-
meinschaftshaus.
Der Weg ist bis Mittwoch, 7. April, begehbar. Nehmt einen Stift, etwas zu 
trinken und einen Snack mit.
Viel Freude bei diesem ganz besonderen Ostererlebnis!
Auf unserer Homepage steht die OSTERPOST unseres KINDERGOT-
TESDIENSTES zum Download bereit.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste 
Freitag, 2. April (Karfreitag):
10 Uhr Online-Zoom-Gottesdienst „Kreuzweg der Jugend“ mit Abend-
mahl. Gestaltet vom Kirchl. Unterricht und Pastor Knut Neumann

Sonntag, 4. April (Ostersonntag):
Video-Gottesdienst über youtube. Je nach Inzidenzzahl um 11 Uhr ein 
Bezirks-Präsenzgottesdienst in der Stadtkirche Bruchsal

Sonntag, 11. April:
Video-Gottesdienst über youtube. Je nach Inzidenzzahl um 11 Uhr 
ein Bezirks-Präsenzgottesdienst in der Stadtkirche Bruchsal, 11 Uhr: 
Zoom-Online-Kirchkaffee
Herzliche Einladung!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanbue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Gottesdienste vom 6. bis 9. April
Die Gottesdienste von Gründonnerstag bis Ostermontag erscheinen in 
einer Gesamtübersicht

Dienstag, 6. April Dienstag der Osteroktav
19 Uhr Bü Eucharistiefeier – Kollekte Miteinan-

der teilen
Mittwoch, 7. April Mittwoch der Osteroktav
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. April Donnerstag der Osteroktav
19 Uhr Ka Eucharistiefeier 

Unsere analogen Angebote sollen vor allem den Menschen dienen, die 
keine Möglichkeit zur digitalen Teilnahme haben. Zu den Gottesdiensten 
an Karfreitag und Ostersonntag ist eine Teilnahme nur über vorherige 
Anmeldung möglich. Am Ostermontag findet kein analoger Gottesdienst 
in der Lutherkirche statt.
Für die Gottesdienste an Karfreitag und Ostersonntag findet ein Anmel-
deverfahren statt. Die Anmeldezettel finden Sie auf unserer Homepage, 
diese ausgefüllt im Pfarramt abgeben bzw. per Mail an das Pfarramt 
zuschicken, oder Sie melden sich telfonisch im Pfarramt an Tel.: 2004.
Bitte beachten Sie die Schutz- und Hygienevorschriften sowie das Tra-
gen einer FFP2- oder OP-Maske. Weiterhin gilt, dass die Maske per-
manent zu tragen ist und Gemeindegesang nicht erlaubt ist. Ihre Daten 
werden für vier Wochen aufgehoben.

Gründonnerstag, 1. April,
19 Uhr: Passionsandacht in der Lutherkirche mit Pfrin. Susanne Knoch 
& A-Godi Team.

Karfreitag, 2. April,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfr. Christian Mono.

Ostersonntag, 4. April,
ab 9 Uhr: Familiengottesdienst - online Gottesdienst in der Lutherkirche 
mit Diakonin Carmen Debatin & Team.
Der Gottesdienst wird ab 9 Uhr online übertragen über den YouTube-
Kanal der Luthergemeinde:
https://www.youtube.com/channel/UCn86rsy66egQkney2h4tdnA/ 
videos

Ostersonntag, 4. April,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfr. Christian Mono & Dia-
konin Carmen Debatin & Posaunenchor.

Ostersonntag, 4 April,
ab 9 Uhr: Herzliche Einladung zum digitalen Ostergottesdienst der 
Kirchengemeinde Bruchsal! 
 Dieser Gottesdienst wird auch auf dem Youtube-Kanal 
der Luthergemeinde Bruchsal zu sehen sein mit Pfrin. 
Andrea Knauber & Pfrin. Susanne Knoch & Diakonin Car-
men Debatin.

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstr. 6 unter Tel: (07251) 2004 oder 
per Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: www.
luthergemeinde-bruchsal.de 

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Aufgrund der Corona-Fallzahlen finden an den Osterfeiertagen kei-
ne Präsenzgottesdienste in unserer Gemeinde statt. Alternativ bieten 
wir Ihnen verschiedene Streaming-Gottesdienste an, die über unsere 
Homepage www.paulgerhardtkirche.de abgerufen werden können.

Karfreitag, 2. April
Ab 10 Uhr Streaming-Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und Band

Ostersonntag, 4. April
Ab 10 Uhr Streaming-Familiengottesdienst mit Pfarrer Achim Schowal-
ter, Band, Sonja Oellermann und Christiane Ruppaner 
Ab 10 Uhr Gemeinsamer Streaming-Gottesdienst der Kirchengemeinde 
(Luthergemeinde, Christusgemeinde und Paul-Gerhardt-Gemeinde) mit 
Diakonin Carmen Debatin, Pfarrerin Andrea Knaubre, Pfarrerin Susanne 
Knoch, Pfarrer Christian Mono, Pfarrer Achim Schowalter; Musik: Bar-
bara Ludwig, Sonja Oellermann, Achim Schowalter, Markus Wittig
Paul-Gerhardt-Gemeinde, Paul-Gerhardt-Str. 29, Bruchsal, 
Telefon: (072 51) 24 79, www.paulgerhardtkirche.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31
76297 Stutensee
Telefon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de

Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: 
telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu Hause
Das geschlossene Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar: 
Dienstag + Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Bis auf Weiteres feiern wir reduziert PRÄSENZ-GOTTESDIENSTE.
Mit unserem PREDIGT-TELEFON unter (08 21) 89 99 03 44 können 
Sie ab sonntagmittags die Predigt aus unserer Kirche anhören, eine 
Woche lang Tag und Nacht verfügbar.
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Freitag, 9. April Freitag der Osteroktav
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Kar- und Osterstationen
Karlsdorf, Neuthard und Büchenau
„Gott begegnet uns …”
1. Friedenskirche Karlsdorf
28. März bis 1. April: „... an der Klagemauer, als Ort der Machtlosigkeit”
2. bis 3. April: „... unter dem Kreuz, als Ort der Verzweiflung”
4. bis 11. April: „... am Kreuz, als Ort der Ermutigung “
2. Kirche St. Jakobus Karlsdorf
28. März bis 11. April: „... in der Kirche, als Ort des stillen Gebets”.
3. Kapelle Karlsdorf
28. März bis 5. April: „... am Kreuz, als Ort des Loslassens”
4. Kirche St. Sebastian Neuthard 
28. Mäz bis 5. April: W&B „... auf dem Kreuzweg, als Ort des Mittragens”
5. Pfarrhof beim Weltladen 
28. März bis 5. April: „... auf dem Kreuzweg, als Ort der Entscheidung”
6. Gemeindehaus Epiphanias 
1. bis 11. April: W&B „... im Garten Gethsemane, als Ort der Gottesnähe”
7. Marienkapelle Neuthard 
1. bis 5. April: W&B „... im Garten Gethsemane, als Ort des Verrates”
8. Kindergarten St. Franziskus Neuthard 
1. bis 11. April: „... im Ostergärtchen, als Ort der Hoffnung und Freude”
beim Haupteingang des Franziskuskindergartens im Schulweg
9. Aussegnungshalle Friedhof Neuthard 
3. April, ab 20 Uhr, bis 5. April: „...am leeren Grab, als Ort der Auferste-
hung”
10. Maria Hilf Kapelle Büchenau
28. März bis 11. April: „... in der Nacht des Lebens, als Ort des Lichtes”
11. Kirche St. Bartholomäus Büchenau 
28. März bis 11. April: „...am Grab, als Ort der Trauer und der Hoffnung”
*W&B: „Wachet und Betet“-Station, auch in der Nacht von Gründon-
nerstag auf Karfreitag offen.

Beschluss des PGR:
- Gottesdienstbesuche NUR mit Anmeldung (www.kanebue.de) möglich
-  zwei Personen/Haushalt nicht mehr zusammensitzend (nur mit einem 

Kind)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 2. April,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Kinderkreuzweg * - bitte eine Blu-
me mitbringen (SEBB-Gruppe); 15 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben 
Christi * - zur Kreuzverehrung bitte Blume mitbringen (WGF-Team); 
20.30 Uhr: Feel Go(o)d * - Gott mit allen Sinnen erleben (Pfarrer Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Kinderkreuzweg * - bitte eine Blu-
me mitbringen (PAss. Wenzel); 15 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben 
Christi * - zur Kreuzverehrung bitte Blume mitbringen (PAss. Wenzel)
Obergrombach St. Martin: 10 Uhr: Kinderkreuzweg * - bitte eine Blume 
mitbringen (PRef. Fuchs); 11 Uhr: Kinderkreuzweg * - bitte eine Blume 
mitbringen (PRef. Fuchs); 15 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Christi 
* - zur Kreuzverehrung bitte Blume mitbringen (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Kinderkreuzweg 
* - bitte eine Blume mitbringen (J. Kling); 15 Uhr: Feier vom Leiden und 
Sterben Christi * - zur Kreuzverehrung bitte Blume mitbringen (PRef. 
Fuchs)

Samstag, 3. April,
Heidelsheim St. Maria: 21 Uhr: Kommunionfeier zur Osternacht * 
(WGF-Team)
Helmsheim St. Sebastian: 21 Uhr: Kommunionfeier zur Osternacht * 
(WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 21 Uhr: Kommunionfeier zur Osternacht * 
(PRef. Fuchs)
Untergrombach Michaelskapelle: 21 Uhr: Open-Air-Feier der Heiligen 
Osternacht * - Sollte jemand die circa 75 Minuten nicht stehen können, 
bitte Sitzgelegenheit (zum Beispiel Klapphocker) mitbringen. (
Pfarrer Fritz)

Sonntag, 4. April,
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier * (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier* (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 11.45 Uhr: Taufe von Lia Louis 
(Pfarrer Fritz)

Montag, 5. April,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier * (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier * 
(Pfarrer Fritz)
* Gottesdienste nur für angemeldete Teilnehmer

Freitag, 9. April,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier - To-
tengedenken für Karlheinz Schleicher und Gerhard Lechner (Pfarrer Fritz)

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden
Ostergrüße
Der Gymnastikgruppe „Forum älterwerden Obergrombach“ herzliche 
Ostergrüße von Anita Neuberth und Irmgard Zirm.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Anmeldung zu den Ostergottesdiensten
Auch an Ostern werden die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln wei-
terhin gelten. Die Teilnahme an den Gottesdiensten in der Osternacht 
(3. April) sowie am Ostermorgen (4. April) ist nur angemeldeten Per-
sonen möglich. Bei Redaktionsschluss gab es noch einige „Restplätze“. 
Sie können auch gerne vor Ort in der Kirche nachfragen, ob die Teilnah-
me am Gottesdienst noch möglich ist.
Weitere Hinweise bzw. Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage 
www.se-bruchsal.de

Gottesdienste
Gründonnerstag, 1. April, KEINE Anmeldungen notwendig!
St. Paul: 17 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Josef: 17 Uhr: (GemRef. Gallinat-S./Diakon Wilhelm) Familienabend-
mahl – für alle Erstkommunionkinder und ihre Familien
St. Paulusheim: 18 Uhr: Heilige Messe (Pater) vom letzten Abendmahl
St. Anton: 20 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) vom letzten Abend-
mahl, mit dem Kirchenchor St. Anton, anschl. Betstunden
Stadtkirche: 20 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) vom letzten Abend-
mahl, mit dem Dekanats-Pop-Chor; 21 Uhr: Ewige Anbetung – gestaltet 
von den Frauen; 22 Uhr: Ewige Anbetung – gestaltet von der Lobpreis-
gruppe, 01 Uhr: Ewige Anbetung (von 1 bis 7 Uhr) – gestaltet von den 
Jugendlichen der SE
Karfreitag, 2. April, KEINE Anmeldungen notwendig!
Stadtkirche: 10 Uhr: (GemRef. Gallinat-S.) Kinderkreuzweg mit den 
Erstkommunionkindern; 15 Uhr: Karfreitagsliturgie der kroatischen Ge-
meinde; 17 Uhr: Karfreitagsliturgie der kroatischen Gemeinde
St. Paulusheim: 15 Uhr: Karfreitagsliturgie (Pater)
Hofkirche: 15 Uhr: Karfreitagsliturgie (Pfr. Ritzler) mit Musik für Vokalso-
listenquartett a cappella, anschl. Beichtmöglichkeit
St. Paul: 15 Uhr: Karfreitagsliturgie (P. Dieudonné) mit dem Kirchenchor 
St. Peter/St. Paul, anschl. Beichtmöglichkeit
Karsamstag, 3. April, ANMELDUNG erforderlich!
St. Paulusheim: 20.30 Uhr: Feier der Osternacht (Pater) – Tel. Anmel-
dung unter 07251/38560
St. Anton: 21 Uhr: Feier der Osternacht (Pfr. Ritzler) mit der C-Kurs-
Schola, mit Segnung der Osterspeisen und Erwachsenentaufe – kleine 
Osterkerzen sind für 1 Euro erhältlich
St. Josef: 21 Uhr: Feier der Osternacht (Pfr. Kempf/Diakon Wilhelm) mit 
Segnung der Osterspeisen, mit Schola-Gesang – kleine Osterkerzen 
sind für 1 Euro erhältlich
St. Paul: 21 Uhr: Feier der Osternacht (P. Dieudonné) mit Segnung der 
Osterspeisen, musikalisch gestaltet von der Osterschola – kleine Oster-
kerzen sind für 1 Euro erhältlich
Stadtkirche: 18 Uhr: Feier der Osternacht der kroatischen Gemeinde; 
21 Uhr: Feier der Osternacht der kroatischen Gemeinde
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MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

7 Wochen ohne - Die große Freiheit
[Markus 16, 1-4]
Wie sollen wir bloß den Stein vor 
Jesu Grab wegschieben?, denken 
sich Maria und die anderen Frau-
en. Wir sehen so oft die Barrieren, 
die Steine im Weg, doch wenn wir 
weitergehen, sind sie schon weg. 
Jemand hat sie weggeräumt. Wir 
sind frei.

Gottesdienst
Freitag, 2. April
20 Uhr: Gottesdienst zu Karfreitag mit Gemeinschaftspastor Matthias 
Lüdemann

Sonntag, 4. April
10 Uhr: Wir laden Sie ein, an diesem Sonntagmorgen den Kreuzweg 
zum Feldkirchle zu gehen. An jeder Station wartet ein Eindruck auf Sie, 
manchmal etwas zu lesen, manchmal etwas zu hören, manchmal etwas 
zu entdecken und zu tun.
10.30 Uhr: Auferstehungsfeier am Feldkirchle
Genauere Informationen zum Treffpunkt und den Parkmöglichkeiten fin-
den Sie auf unserer Homepage oder können bei matthias.luedemann@
lgv.org beziehungsweise tobit.hartmann@lgv.org erfragt werden.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam den Ostermorgen zu feiern!

Laufende Veranstaltungen
Unabhängig der aktuell geltenden Corona-Verordnung finden bis zum 
Ende der Osterferien (11. April) keine Veranstaltungen unter der Woche 
statt.

Allgemeine Hinweise
Da sich aufgrund der aktuellen Entwicklung kurzfristig Änderungen bei 
der Durchführung unserer Gottesdienste und Veranstaltungen ergeben 
können, bitten wir Sie, sich hierzu auf unserer Homepage 
www.stadtmission.de zu informieren.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nach wie vor nur mit Anmeldung möglich. Bei stei-
gender Sieben-Tage-Inzidenz können Präsenz-Gottesdienste außerdem 
kurzfristig entfallen.

Karfreitag, 2. April, 10 Uhr
Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider (Live-Übertragung 
aus Würzburg), 
Livestream: https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland
Leitgedanke: Der Tod Jesu
Bibelwort: Hebr 13,12–13
Darum hat auch Jesus, damit er das Volk heilige durch sein eigenes Blut, 
gelitten draußen vor dem Tor. So lasst uns nun zu ihm hinausgehen vor 
das Lager und seine Schmach tragen.

Ostersonntag, 4. April, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Die Auferstehung Jesu
Bibelwort: 1Kor 15,20
Nun aber ist Christus auferweckt von den Toten als Erstling unter denen, 
die entschlafen sind.

Mittwoch, 7. April, 20 Uhr
Leitgedanke: Den Auferstandenen lieben
Bibelwort: Joh 21,15
Da sie nun das Mahl gehalten hatten, spricht Jesus zu Simon Petrus: 
Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich mehr, als mich diese lieb 
haben? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich lieb habe. 
Spricht Jesus zu ihm: Weide meine Lämmer!

Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

 
Woche sieben  
 Foto: 7 Wochen ohne

Ostersonntag, 4. April, ANMELDUNG erforderlich:
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe – Tel. 
Anmeldung unter 07251/38560; 19 Uhr: Taizégebet (E. Rieger) – Anmel-
dung NICHT nötig
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Segnung der Os-
terspeisen, mitgestaltet vom Chor der Hofkirche u. Vokalsolisten – AN-
MELDUNG erforderlich!
St. Anton: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Segnung der 
Osterspeisen, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Anton – ANMELDUNG 
erforderlich!
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Segnung der Os-
terspeisen – ANMELDUNG erforderlich!
19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp) – Anmeldung NICHT nötig
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: 
Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Ostermontag, 5. April, KEINE Anmeldungen notwendig!
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) Vinzi-Light; 12.30 Uhr: 
Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Dienstag, 6. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 7. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Kempf); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)
Donnerstag, 8. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)

Bildungsarbeit
Bücherei St. Paul 
Die katholische öffentliche Bücherei St. Paul ist zur Zeit geöffnet und 
kann gegen vorheriger telefonischer Vereinbarung (072 51) 20 21 zu 
unseren Öffnungszeiten Montag 10 bis 13 Uhr, Dienstag & Mittwoch 15 
bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 12 Uhr von einer Person beziehungsweise 
einem Elternteil mit Kindern besucht werden. 
Gerne können Sie sich noch für die Osterferien mit unseren Büchern 
eindecken - wir haben neue Bücher für unsere Leser angeschafft.
Über Ostern haben wir vom 1. bis 12. April geschossen, beziehungs-
weise sind nicht erreichbar.
Das Büchereiteam freut sich auf Sie! 

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Freitag, 2. April, 18 Uhr: Livestream-Abendmahlgottesdienst mit Vor-
tragsliedern und Andacht.  
Sonntag, 4. April, 10 Uhr: Livestream-Ostergottesdienst mit Vor-
tragsliedern und Predigtimpuls von Bruno Sexauer.
Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass eine 
Anmeldung nötig ist. Die Links zur Anmeldung über Doodleliste sowie 
zum Erleben der Livestream-Übertragung sind auf der Startseite der 
Gemeinde-Homepage zu finden.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro 
Tel. 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 2. April
18 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit Gemeinschaftspastor Matthias 
Lüdemann. Der Gottesdienst findet im Gemeindehaus in der „Pfälzerstr. 
15 a“ statt.
Montag, 5. April
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Jugendpastor Tobit Hartmann. Der Gottes-
dienst findet im Gemeindehaus in der „Pfälzerstr. 15 a“ statt.
Dienstag, 6. April
19.30 Uhr: Gebet für den Ort

Während des Gottesdienstes muss eine FFP2-Maske oder eine andere 
medizinische Maske getragen werden. Die Regelung wird den aktuel-
len Bedingungen angepasst! Solange die Schulen noch nicht für alle 
Schüler geöffnet sind, findet kein Kinderprogramm statt. Die Got-
tesdienste werden zusätzlich gestreamt.
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Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

Ostern in der KfB
Ostern ist das zentrale Ereignis, an dem sich grundsätzlich alles verän-
dert hat in der Beziehung des Menschen zu Gott. Am Karfreitag, 2. April, 
wollen wir im Gottesdienst die einzelnen Tage der Karwoche nachge-
hen bis hin zur Kreuzigung: Chronik einer Woche. Am Sonntag, 4. April, 
feiern wir die Auferstehung des Messias und die dadurch entstandene 
Hoffnung für viele. Uli Rothstein wird die Predigt halten. 
Beide Gottesdienste beginnen um 10.30 Uhr, Einlass ab 10.15 Uhr in der 
Eisenbahnstraße 6. Du bist herzlich eingeladen.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nach wie vor nur mit Anmeldung möglich. Bei stei-
gender Sieben-Tage-Inzidenz können Präsenz-Gottesdienste außerdem 
kurzfristig entfallen.

Karfreitag, 2. April, 10 Uhr
Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider (Live-Übertragung 
aus Würzburg), Livestream: https://www.youtube.com/c/NAKSued-
deutschland
Leitgedanke: Der Tod Jesu
Bibelwort: Hebr 13,12–13
Darum hat auch Jesus, damit er das Volk heilige durch sein eigenes Blut, 
gelitten draußen vor dem Tor. So lasst uns nun zu ihm hinausgehen vor 
das Lager und seine Schmach tragen.

Ostersonntag, 4. April, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Die Auferstehung Jesu
Bibelwort: 1Kor 15,20
Nun aber ist Christus auferweckt von den Toten als Erstling unter denen, 
die entschlafen sind.

Mittwoch, 7. April, 20 Uhr
Leitgedanke: Den Auferstandenen lieben
Bibelwort: Joh 21,15
Da sie nun das Mahl gehalten hatten, spricht Jesus zu Simon Petrus: 
Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich mehr, als mich diese lieb 
haben? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich lieb habe. 
Spricht Jesus zu ihm: Weide meine Lämmer!
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe bietet Sterbe- und Trauerbegleitung 
Die Ambulante Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung bietet 
weiterhin Sterbebegleitungen zu 
Hause oder, wo möglich, in Pfle-
geeinrichtungen an. Auch Trauereinzelgespräche und Beratungen kön-
nen durchgeführt werden.

Für Fragen und weitere Informationen erreichen Sie uns telefonisch von 
Montag bis Freitag unter (072 51) 320 40 10 oder auch per E-Mail an 
bruchsal@hospizgruppe.de.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Ostergrüße
– Der verzweifelte Osterhase von Heiner Hessel
In Panik lief der Osterhase
mit klarem Ziel entlang der Straße.
Er hörte schon den mords Krawall
der Hennen dort im Hühnerstall.
Die sollten ihm die Eier legen,
jedoch die hatten was dagegen.
Seit Tagen sind sie eingesperrt,
was kräftig an den Nerven zerrt.
„Kein Ei darf diesen Stall verlassen;
schon gar nicht für den Osterhasen!“
So sprach der Hahn, „Dass ich’s erwähne:
wir sind komplett in Quarantäne!“

Der 1. Athletensportverein „Germania“ Bruchsal wünscht allen Mitglie-
dern, Sponsoren, Freunden und dessen Familien sowie unseren Fans 
ein frohes und sonniges Osterfest und auf keinen Fall Quarantäne.
Nutzen Sie das angekündigte schöne Wetter zu einem Spaziergang zu 
unserem frisch gestrichenen Vereinsheim.

 
Vereinsheim im neuen Glanz Foto: ASV

BR-HOPE e.V.

Gebet - Heilung - Hoffnung
Online-Heilungs- und Segnungsgebet für Bruchsal
Wir von BR-HOPE beten gerne 
für Ihre Anliegen: Wenn Sie krank 
sind, sich in Zeiten des Lock-
downs einsam fühlen oder in an-
deren Bereichen den Zuspruch 
Gottes benötigen! BR-HOPE e. V. 
- das sind Christen aus verschie-
denen Kirchengemeinden Bruch-
sals, die auf dem Herzen haben, 
Gottes Heilung und seinen Segen 
durch Gebet weiterzugeben. Auf 
Anfrage vergeben wir einen Termin 
für ein Online-Gebet (circa zehn 
bis 15 Minuten) für das persönli-
che Gebet mit einem unserer Gebetsteams. Alle Gebetsanliegen werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt.
Anmeldung zum Online-Gebet: E-Mail an info@br-hope.de 
Er heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.
Psalm 147:3

BR-HOPE e. V. sucht Räume in Bruchsal
Für unseren geplanten Gebetsraum sind wir auf der Suche nach einem 
passenden Ladenraum im Zentrum von Bruchsal. Wir möchten vor Ort 
für Menschen beten und in der Stadt für die Menschen erreichbar sein. 
Sollten Sie freistehende Räume zu vermieten haben, melden Sie sich 
bitte bei uns: E-Mail: info@br-hope.de oder Telefon (072 51) 30 16 62.
BR-HOPE - „Be Our Hope!“ - www.br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Bruchsaler Budo Shop ist online
Seit ein paar Tagen ist unser Bruchsaler Budo Shop für Trainingsbeklei-
dung online. Unsere Mitglieder haben nun die Möglichkeit T-Shirts, Hoo-
dies, Trainingshosen und einiges mehr mit dem Logo des 1. BBC zu be-
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Neben der Beratung über palliative Versorgung, Hilfsmöglichkeiten bei 
Schwersterkrankungen, hospizliche Besuchsdienste und Trauer erhal-
ten Sie Informationen über das Ehrenamt Hospizbegleitung. 
Vor Ort in Wiesental wird aktuell eine Hospizgruppe aufgebaut. Soll-
ten Sie Interesse haben, daran mitzuwirken und als Ehrenamtlicher Teil 
des Ökumenischen Hospiz-Dienstes zu sein, dann melden Sie sich bei  
Claudia Kraus‚ (072 51) 80 08 58 oder hospiz@hospiz-bruchsal.de. 

 
Jeden Dienstag Sprechstunde in Wiesental Foto: ÖHD

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Private Initiative „Pflegen ohne Grenzen“ sammelt Spenden 
Über 1000 Euro an das Evangelische Altenzentrum
Durch die private Spendenaktion „Pflegen ohne Grenzen“, die Ronny 
Nagel und Uwe Böser ins Leben gerufen haben, sollen Mitarbeitende 
der Pflege ein besonderes „Dankeschön“ für ihren unermüdlichen Ein-
satz erhalten.
„Da ich zeitweise im Altenheim aushelfe und dadurch viel Kontakt zu 
diesen unglaublichen Helfer/-innen habe und ihre Arbeit sehe, kann ich 
nicht genug Lob und Anerkennung für die fleißigen Hände ausspre-
chen,“ beschreibt Ronny Nagel seine Motivation und fordert „eine grö-
ßere Anerkennung als nur Beifall“.
An das Evangelische Altenzentrum konnten von Ronny Nagel und Uwe 
Böser 1360 Euro übergeben werden. Herr Dr. Christian Waterkamp 
(Vorstand Diakonieverein Bruchsal e. V.) dankte den Initiatoren für diese 
gelungene Aktion und unterstrich diese als Zeichen der Wertschätzung 
seitens der Bürger/-innen für den Dienst der Pflegenden.

 
Dr. Christian Waterkamp, Uwe Böser und Ronny Nagel (v.l.n.r.)  
 Foto: EAZ

Diakonisches Werk Bruchsal

Geburtsvorbereitung kompakt
Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet für schwangere Frauen 
einen Online-Infoabend rund um 
das Thema Geburt. Eine Heb-
amme und eine Mitarbeiterin der 
Schwangerenberatung geben 
Einblicke, was zu einer sinnvollen 
Geburtsvorbereitung gehört und 
beantworten die Fragen der Teil-
nehmenden.
Der nächste Termin ist Dienstag, 
13. April, 19 bis 21 Uhr.

 
 Foto: © inarik / stock.adobe.com

stellen. Wobei es die Auswahl nicht  
nur bei der Bekleidung gibt, son-
dern auch bei der Motivwahl. Der 
Link zum Shop findet ihr auf unse-
rer Homepage www.bruchsaler-
budoclub.de. Erweiterungen im 
Angebot sind geplant. So wird das 
Sortiment mit traditioneller Trai-
ningsbekleidung und Bekleidung 
für Kinder in den nächsten Wochen 
erweitert. Schaut mal vorbei. Wir 
wünschen viel Spaß beim Stöbern.

Bruchsaler Budo Club  
Foto: Bastian Gretenkord

Caritasverband Bruchsal

#DasMachenWirGemeinsam
Die Corona-Krise verdeutlicht wie grundverschieden die Lebensrealitä-
ten in Deutschland sind; die Spaltung der Gesellschaft nimmt zu. Daher 
stellt sich die Frage: Wie steht es um den Zusammenhalt in unserer Ge-
sellschaft?
Das ist der Ausgangspunkt der deutschlandweiten Caritas-Kampagne 
#DasMachenWirGemeinsam. Auch wir als Caritasverband Bruchsal ha-
ben uns Gedanken gemacht und zehn Beispiele für mehr Solidarität in 
Deutschland zusammengetragen. Beispiele, die jeden Einzelnen zum 
Nachdenken anregen sollen. Beispiele, bei denen jeder Einzelne mit klei-
nen Schritten beginnen kann – für mehr Solidarität in Deutschland. Aber 
auch Beispiele, die groß gedacht sind, die politische Entscheidungen 
brauchen, um den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu fördern und um 
Menschen in Not zu unterstützen.
Jede Woche präsentieren wir euch eines unserer Beispiele für mehr So-
lidarität in Deutschland.
„Irren ist menschlich, … “
„Vorurteile gegenüber psychisch 
erkrankten Menschen haben 
kaum abgenommen, obwohl mehr 
als jede/r vierte Erwachsene im 
Zeitraum eines Jahres psychisch 
erkrankt. Dabei geht es nicht um 
ein vorübergehendes „Burn-out-
Syndrom“ oder eine mangelnde 
„Work-life-balance“, sondern um 
lange, schwere Krankheitsver-
läufe. Wir stehen für ein echtes 
Miteinander und respektvollen 
Umgang, daher: Vermieten wir 
Wohnungen an Betroffene, verge-
ben wir Arbeitsplätze an Erkrank-
te, begrüßen wir sie in unserem Sportverein!
Machen wir das gemeinsam!“
– Eva Zagermann, Bereichsleitung Gemeindepsychiatrie
Caritas-Testzentrum für Mitarbeitende, Angehörige 
und Bürger*innen
Mitarbeitende des Caritasverbands Bruchsal sowie Philippsburger 
Bürger/-innen können sich einmal in der Woche kostenlos in der Caritas-
Teststation auf Corona-Antigene testen lassen. Die Teststation im Seni-
orenzentrum St. Martin, Thüngenstraße 23, hat von Montag bis Freitag 
von 7.30 bis 15.30 Uhr und samstags von 9 bis 15.30 Uhr geöffnet.
Für die Bürgertestung stehen folgende Zeiten zur Verfügung: Montag bis 
Freitag von 9.45 bis 11.45 Uhr und zusätzlich Dienstag und Donnerstag 
von 13 bis 15 Uhr ohne vorherige Anmeldung.
Personen, die ein positives Ergebnis erhalten, müssen den Antigen-
Schnelltest durch einen PCR-Test beim Hausarzt bestätigen lassen und 
sich vorsichtshalber solange zuhause in Isolierung begeben, bis das Er-
gebnis vorliegt.
Die positiven Antigen-Tests müssen auch dem Gesundheitsamt gemel-
det werden, damit diese schnellstmöglich mit der Kontaktverfolgung 
beginnen kann.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Jeden Dienstag Sprechstunde in Wiesental 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD) ist jeden Dienstag im St. Fran-
ziskushaus in Wiesental und steht Ihnen bei Themen rund um Sterben, 
Tod und Trauer beratend zur Seite. Bitte vereinbaren Sie vorab telefo-
nisch einen Termin unter (072 51) 80 08 58.
ÖHD-Koordinatorin Claudia Kraus bietet eine einfühlsame Beratung und 
Unterstützung für schwerkranke, sterbende Menschen und deren Zu-
gehörige. 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst sieht es als seine Hauptaufgabe, 
schwerstkranke, sterbende und trauernde Menschen zu begleiten, sie 
in der letzten Lebensphase zu unterstützen und als Ansprechpartner da 
zu sein.
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Bei Interesse bitte um Anmeldung für das kostenfreie Angebot unter 
(072 51) 91 50-0 oder über bruchsal@diakonie-laka.de. Ein entspre-
chender Link zum Online-Portal geht dann per E-Mail zu.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

40 Jahre Weltladen Bruchsal
Jubiläumsthema für den Monat April: Mangos für Kinderrechte

 
Süße Carabao-Mangos, kurz vor der Vollreife zur Weiterverarbeitung ge-
erntet Foto: dwp / PREDA

Durch Pater Shay Cullen, dem irischen Pater und bekannten Menschen-
rechtspreisträger, wurde schon 1974 auf den Philippinen die Kinder-
schutzorganisation PREDA (People’s Recovery, Empowerment Deve-
lopment Assistance Foundation) gegründet.
In seiner Autobiographie „Kein Kind ist verloren“ beschreibt Shay Cul-
len eindrücklich den Kampf seiner Organisation gegen Kinderprostituti-
on und Menschenrechtsverletzungen auf den Philippinen. In der Stadt 
Olongapo auf der größten philippinischen Insel Luzon betreibt PREDA 
ein Kinderheim, in das durch Prostitution und Missbrauch traumatisier-
te Kinder aufgenommen, therapiert und unterrichtet werden, um ihnen 
eine Zukunftsperspektive zu eröffnen. Außerdem bemühen sich die Mit-
arbeiter um die Freilassung von Straßenkindern aus Gefängnissen. Dort 
werden sie oft wegen geringfügiger Vergehen ohne Gerichtsbeschluss 
eingesperrt und unter katastrophalen Bedingungen zusammen mit er-
wachsenen Schwerverbrechern festgehalten.
Schon früh organisierte Pater Cullen ein Fair Trade Projekt mit den Aeta 
Ureinwohnern und den Mindanao Bauern, um ihre Mangofrüchte erfolg-
reich auch auf dem internationalen Markt verkaufen zu können.
Mit der Vermarktung der Mangoprodukte über die Weltläden wird nicht 
nur das Kinderheim unterstützt, sondern auch die Landflucht verhindert, 
die verarmte Bauern in die Slums der Großstädte treibt. So reicht schon 
der Erlös aus den Früchten eines einzigen, bis 50 m hohen Mangobau-
mes aus, um den Schulbesuch eines Kindes für ein Jahr zu finanzieren.
Mehr Information zur Preda-Stiftung ist im Internet unter www.preda.
org sowie unter www.dwp-rv.de zu finden.
Im Weltladen Bruchsal findet man verschiedenste Produkte aus der sehr 
aromatischen, bio angebauten Carabao-Mangofrucht und kann sich au-
ßerdem über den Jubiläumsrabatt des Monats freuen.
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Ostern 2021
Es ist das zweite Jahr, in dem das Osterfest 
von der Pandemie überschattet wird. Unser 
Halbjahresprogramm 2021 zeigt so viele Ak-
tivtäten für den Monat April, die leider nicht 
stattfinden dürfen. Die geplante Radtour am 
11. April, die Sonntagswanderung am 18. 
April, die Kräuterwanderung am 17. April und 
der Fachvortrag „Ist HEUTE MORGEN oder 
GESTERN“ am 20. April müssen leider abge-
sagt werden. Aber wir werden versuchen, zu 
einem späteren Zeitpunkt – sobald es wieder 
möglich sein darf – alles nachzuholen. Es ist 
ein nahezu zermürbendes Auf und Ab, das 
wir derzeit aushalten müssen. Mehr als jemals zuvor sind wir auf das 
Immunsystem der Seele – auf unsere Resilienz angewiesen. Das Ergeb-
nis langjähriger Forschung hat ergeben, dass die psychische Wider-
standskraft auf fünf Säulen ruht: 1. Energie, 2. Zuversicht, 3. Bindung, 4. 
Selbstwert, 5. Orientierung. Wenn wir es schaffen, diese fünf Säulen in 
Balance zu bringen, ist schon viel erreicht. Begleitend dazu können die 
körperlichen Aktivitäten auf der Lehre von Pfarrer Sebastian Kneipp ihre 

 
 Foto: Clipart

Anwendung finden. Sportliche Übungen, ergänzt mit mentalem Training, 
bringen Körper und Geist in Schwung. Ein Oster-Spaziergang durch die 
Natur kann schon Erholung pur sein.
Ein schönes und gesundes Osterfest allen Leserinnen und Lesern 
wünscht die Vorstandschaft Ihres Kneipp-Vereins Bruchsal e. V.
Karin Krumteich
Vorsitzende

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Geplante Sachspendensammelaktion findet nicht statt!
Unsere nächste Sachspendensammelaktion für bedürftige Men-
schen war für Samstag, 10. April, geplant. Wegen der Verlängerung 
der Corona-Einschränkungen und hohen Inzidenzwerten wird sie 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Wir halten Sie auf dem 
Laufenden. 

 
Mosambik/Afrika: Unsere Rollstüh-
le sorgen für Mobilität behinderter 
Menschen Foto: P. Paganini

Trotzdem brauchen wir weiter-
hin Ihre Unterstützung in Form 
von Geldspenden für unsere 
Hilfsprojekte!
Dabei liegt uns momentan be-
sonders der Fortbestand unseres 
Behindertenhilfeprojektes für die 
Ärmsten der Armen in Entwick-
lungsländern am Herzen. Denn 
dort gibt es kein „Soziales Netz“ 
wie bei uns, welches sich um die-
se bedauernswerten Menschen 
kümmert oder Hilfsmittel für eine 
bessere Mobilität bereitstellt. Be-
sonders behinderte Kinder leiden 
darunter, weil sie ohne Hilfsmittel 
kaum vom Matratzenlager hoch-
kommen.
Um dieses einmalige Projekt 
nachhaltig abzusichern wäre es 
für uns wichtig, monatlich einen 
festen Betrag zu erhalten. Die 
Kosten belaufen sich auf 6.500 

bis 7.000 Euro im Monat! Da wir zwei ehemalige Langzeitarbeitslose in 
unserer Rollstuhlwerkstatt beschäftigen fallen alleine rund 5.000 Euro 
Personalkosten an.
Selbst wenn Sie uns nur 10 Euro im Monat geben könnten und be-
reit wären einen Dauerauftrag einzurichten, könnten wir - bei ent-
sprechendem Zuspruch - mit einer festen Größe kalkulieren und 
müssten uns nicht andauernd um den Fortbestand dieser äußerst 
dringlichen Hilfe Sorgen machen. 
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Für den Bau unserer Klinik in Afrika benötigen wir ebenfalls noch 
Geldspenden, die wir durch öffentliche Zuschüsse mehr als verfünf-
fachen! Schreiben Sie in der Überweisung bitte „Behinderte“ oder 
„Klinik“ als Verwendungszweck und Ihre eMail- oder Post-Adresse 
für die Spendenquittung.
Herzlichen Dank, frohes Osterfest und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Kooperations- und Hilfezentrum  Kooperations- und Hilfezentrum  
Deutschland Kamerun e. V.Deutschland Kamerun e. V.

Rainer Blickle hat auch unseren Verein begrüßt und unterstützt
Mit dem Tod des verdienten Unternehmers Rainer Blickle verlieren wir 
auch einen Freund. Er hatte die Gründung unseres Vereins sehr be-
grüßt, weil er die große Bedeutung der wirtschaftlichen Erschließung 
Afrikas als eine ernorme Aufgabe für die Zukunft angesehen hat. Afrika 
und seine Menschen werden künftig für die ganze Welt eine dauernde 
Aufforderung bleiben. Rainer Blickle hat aufgrund seiner internationalen 
Erfahrung die Bedeutung des afrikanischen Kontinents erkannt und als 
Zukunftsaufgabe gesehen. Er hat mit aller Klarheit darauf hingewiesen, 
dass unser Schicksal auch vom Wohlergehen der afrikanischen Bevöl-
kerung abhängt.
Im Namen des Vorstandes
Pallottinerpater Dieudonné

Kreisjugendring

Damit Ehrenamt eine Zukunft hat
Termin: Mittwoch, 14. April, Onlineveranstaltung, Referent: Dirk 
Werhahn, Geschäftsführer des Evangelischen Kreisbildungswerks 
Ludwigsburg
Was können wir heute tun, damit sich Menschen auch künftig in un-
seren Organisationen freiwillig engagieren? Freiwilliges Engagement 
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Schach ist mit seinen digitalen Möglichkeiten derzeit sehr beliebt, bie-
tet unser Sport nicht zuletzt Möglichkeiten der sportlichen Entwicklung, 
wo sie an vielen Stellen gerade nicht möglich ist. Gerade Kinder und 
Jugendliche können davon profitieren. Informationen zu unseren Ange-
boten finden Sie auf unserer Internetseite www.ssvbruchsal.blogspot.
com. JB

SKM - Katholischer Verein für soziale DiensteSKM - Katholischer Verein für soziale Dienste

Online-Kurs für neue ehrenamtliche Betreuer
Mit einem Online-Einführungskurs vermittelt der SKM-Betreuungsverein 
in Bruchsal das Grundwissen für ehrenamtliche rechtliche Betreuer an. 
Das Seminar mit vier aufeinander aufbauenden Modulen schafft die 
Voraussetzung, um selbst als ehrenamtliche Betreuer tätig werden zu 
können.
Menschen, die aufgrund einer Erkrankung oder Behinderung ihre eige-
nen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, erhalten oft Hilfe 
durch einen rechtlichen Betreuer. Eine anspruchsvolle Aufgabe, die Ein-
satzbereitschaft und soziale Kompetenz erfordert, aber durch die Arbeit 
mit Menschen auch viel an die Ehrenamtlichen zurückgibt. Die Online-
Schulung findet an vier aufeinanderfolgenden Mittwochen von 18 bis 20 
Uhr statt. Start ist am 12. Mai. Der Kurs ist kostenfrei.
Anmeldung bis zum 4. Mai beim SKM unter Telefon (072 51) 505 68 12 
oder per E-Mail an info@skm-bruchsal.de.

SV 62 Bruchsal

Frohe Ostern
Liebe Mitglieder und Freunde des SV 62,
vor einem Jahr hätten wir nicht gedacht, dass wir auch 
dieses Mal das Osterfest mit Einschränkungen verbringen 
müssen. Trotz der schwierigen Phase sind wir froh, dass 
die meisten der Mitglieder weiterhin treu geblieben sind 
und uns weiterhin unterstützt haben. Vielen herzlichen 
Dank dafür.
Die sportfreie Zeit wurde  genutzt, unseren Verkaufsraum 

und die Außenanlagen auf Vordermann zu bringen. Wir danken allen, 
die während der Coronazeit unseren Verein in irgendeiner Weise hierbei, 
aber auch in anderer Form, unterstützt haben. Ohne diesen Einsatz kann 
kein Verein aktuell so in dieser Krise bestehen.
Da 2020 keine Generalversammlung stattgefunden hat, muss diese in 
diesem Jahr auf jeden Fall erfolgen. Viele Vereine im Umkreis haben be-
reits eine virtuelle Versammlung veranstaltet. Da wir jedoch wissen, dass 
viele unserer Mitglieder, die in der Vergangenheit teilgenommen haben, 
nicht für diese Variante zu begeistern sind, halten wir an der Präsenzver-
anstaltung fest. Wir hoffen, gegen Ende des Jahres unsere Generalver-
sammlung abhalten zu können. Ein genauer Termin wird dann rechtzeitig 
bekannt gegeben. Eine virtuelle Variante wäre für uns nur die Notlösung.
Für die neue Amtsperiode sind auch wieder einigen Ehrenämter neu zu 
besetzen.
Neben einem Spielausschussvorsitzenden suchen wir zum Beispiel 
auch einen neuen Jugendleiter für die Fußballabteilung, der dazu bereit 
ist, hier einen Neuaufbau zu machen. Falls jemand Interesse an einer der 
Positionen hat, oder auch an anderer Stelle uns als Helfer unterstützen 
möchte, darf sich gerne bei uns melden. Wir freuen uns über jeden, der 
uns dabei helfen möchte, den SV 62 weiter voranzubringen. 
In der Hoffnung, dass das Leben bald wieder einigermaßen normal wei-
tergeht wünschen wir Euch und Euren Familen ein frohes Osterfest und 
ganz viel Gesundheit.
Liebe Grüße
die Vorstandschaft des SV 1962 Bruchsal e.V.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Frohe Ostern
Unterm Baum im grünen Gras
sitzt ein kleiner Osterhas!
Putzt den Bart und spitzt das Ohr,
macht ein Männchen, guckt hervor.
Springt dann fort mit einem Satz
und ein kleiner frecher Spatz
schaut jetzt nach, was denn dort sei.
Und was ist’s? Ein Osterei!
Volksgut

Der Tageselternverein wünscht allen Tageseltern und Familien ein frohes 
Osterfest!

 
 Foto: TEV

steht in der heutigen Zeit – noch dazu unter Corona-Bedingungen – vor 
vielen Herausforderungen, insbesondere hinsichtlich der Gewinnung 
von neuen Ehrenamtlichen. Vor diesem Hintergrund sind die aktuellen 
Zahlen des neuen Freiwilligen-Surveys umso spannender, die in der 
Onlinekonferenz präsentiert werden. Dabei wird es um die Grundsätze 
und aktuellen Entwicklungen ehrenamtlichen Engagements gehen so-
wie um Möglichkeiten zur Gewinnung und Begleitung ehrenamtlicher 
Mitarbeiter/-innen.
Gemeinsam können wir erste Lösungsansätze erarbeiten, wie es gelin-
gen kann, Menschen für ehrenamtliches Engagement zu interessieren, 
zu gewinnen und auch zu halten!
Denn auch in Zukunft wollen und müssen wir sicherstellen, dass sich 
Ehrenamtliche in unseren Vereinen engagieren.
Anmeldung unter www.kjr-ka.de.

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Impf-Patenschaft: Malteser unterstützen Menschen über 80 bei der 
Terminvereinbarung und begleiten ins Impfzentrum
Im Moment treibt die Gesellschaft 
vor allem das Thema Impfen um. 
Gerade ältere und hilfsbedürftige 
Personen haben einen erschwer-
ten Zugang zu den Impfzentren. 
„Nicht nur Mobilitätseinschrän-
kungen, auch Unsicherheiten bei 
der Anmeldung schränken die 
älteren Menschen ein, vor allem 
auch was die digitalisierte Form 
der Anmeldung zum Impfen an-
geht. Viele haben kein Internet 
oder sind im Umgang mit den 
digitalen Medien nicht fit“, weiß 
Heike Sabisch von den Maltesern 
in Bruchsal. „Wir bekommen im 
Moment immer wieder Anrufe von 
Bürgern, die sich dann nach einer 
Unterstützung bei uns erkundigen 
oder ihrem Ärger Luft machen.
Deshalb entstand bei den Malte-
sern in Bruchsal die Idee zu einer 
Art Anlaufstelle zum Thema Impfen. „Wir nennen die Hilfe jetzt Impf-
Patenschaft“, so Heike Sabisch. Allen Bürgern, aus Bruchsal und den 
Stadtteilen, die über 80 Jahre alt sind, impfberechtigt und dahingehend 
Unterstützung brauchen, weil sie diese durch Angehörige nicht haben, 
bieten die Malteser eine Impf-Patenschaft an.
Sie unterstützen bei der Termin-Vereinbarung und begleiten die älteren 
Menschen zur Impfung ins Kreis-Impf-Zentrum in Bruchsal-Heidelsheim.
„Wir weisen darauf hin, dass auch die Malteser keine direkten bzw. be-
vorzugten Termine vergeben können. Auch wir müssen den allgemeinen 
Weg der Anmeldung über die Hotline 116117 bzw. online über www.
impfterminservice.de gehen“, so Sabisch.
Der Dienst ist kostenlos und wird durch ehrenamtliche Helfer der Mal-
teser Bruchsal angeboten. Da für das Angebot Kosten entstehen, freu-
en sich die Malteser über eine Spende (Betreff „Soziales Ehrenamt“,  
Sparkasse Kraichgau: 
IBAN: DE95 6635 0036 0000 0896 82, BIC: BRUSDE66XXX; 
Volksbank Bruchsal-Bretten IBAN: DE55 6639 1200 0101 9528 00, 
BIC: GENODE61BTT)
Weitere Ehrenamtliche, die sich als Impfpatinnen und Impfpaten enga-
gieren möchten, sind eingeladen, sich bei den Maltesern in Bruchsal zu 
melden.
Kontakt:
Malteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal
-Soziales Ehrenamt-
Heike Sabisch
heike.sabisch@malteser.org
Telefon: (07251) 3927205
www.malteser-bruchsal.de

Schachsportverein Bruchsal

Erneut sehr gute Ergebnisse im landesweiten Vergleich!
Zuletzt kam online die badische Meisterschaft im „Chess 960“ zur Aus-
tragung. Bei dieser Variante wird die Aufstellung der Figuren hinter den 
Bauern für jede Partie ausgelost. Und weil es 960 verschiedene Grund-
aufstellungen gibt ist jedes Spiel eine ganz eigene Herausforderung! Un-
sere Spieler bewiesen aber, dass sie auch in dieser Disziplin durchaus 
bewandert sind. Im starken Teilnehmerfeld mit mehreren Spielern auf 
Meisterniveau erreichten Tim Geweniger Platz 16, Matthias Roos Platz 
15 und Tim Wellenreich Platz 13! Mit Luca Pravez (9), Joscha Schmitt-
Schott (8) und Lukas Hochscheidt (Platz 6) kamen sogar drei unserer 
Spieler in die Top Ten! Dabei erkämpfte Lukas sogar ein remis gegen 
den neuen badischen Meister!! Ein weiterer schöner Erfolg unserer Spie-
ler im Wettkampf!

 
Begleitung ins Impfzentrum  
 Foto: Malteser
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Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind 
Hannah Koßmeier, Telefon-Nummer: (072 51) 981 987 817, 
E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefon-Nummer: (072 51) 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

TSG Bruchsal

Turnen
Die TSG ist bei der GesundheitsChallenge mit Power in den Frühling 
gestartet
Zum Frühlingsanfang am 20. März fiel der Startschuss zur Gesundheits-
Challenge der AOK Mittlerer Oberrhein und des Sportkreises Bruchsal. 
Und die TSG Bruchsal ist dabei. Mit Walken oder Joggen fit bleiben - 
und das auch noch mit Spaß und Freude - ist das Ziel der vierwöchigen 
Aktion, die noch bis zum 18. April dauert.
Alle innerhalb dieser Zeit erbrachten Leistungen zählen für das TSG-
Vereinsteam. In der letzten Woche haben wir schon sehr viele Rück-
meldungen erhalten. Herzlichen Dank dafür. Jetzt heißt es dranbleiben, 
weiter Kilometer sammeln und so etwas für deine Gesundheit tun.
Wer noch mitmachen möchte, kann gerne jederzeit noch einsteigen. Die 
Teilnahme ist ganz einfach: Melde bitte wöchentlich immer sonntags bis 
20 Uhr deine gelaufenen oder gewalkten Kilometer an Gabi.Klisch@web.
de, dabei die Anzahl der Teilnehmer und Walking oder Jogging ange-
ben. Der tägliche Spaziergang zählt zu Walking. Für den Nachweis der 
Kilometer vertrauen wir voll und ganz auf das Fairplay unserer Vereins-
mitglieder.
Alles klar? Dann nichts wie rein in die Laufschuhe und das Erwachen der 
Natur genießen. Bewegung an der frischen Luft sind perfekt für Ausdau-
er, Lunge und Kreislauf.
Wir wünschen schöne und bewegte Ostertage, bleibt fit und gesund!
Euere TSG Bruchsal

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Und er kommt doch
Eine gute Nachricht für alle, die 
befürchtet hatten, dieser Win-
ter würde niemals enden. Jetzt 
kommt er doch, der heißersehnte 
Frühling. Und er hat noch jeman-
den mitgebracht. Den Osterhasen. 
Unter Einhaltung der Corona-Re-
geln hat dieser die Abstandsregel 
genauso befolgt wie das Tragen 
eines Mund- und Nasenschutzes. 
Vorbildlich. Wenn wir uns auch da-
ran halten, haben wir vielleicht die 
Chance, bald aus diesem Schla-
massel herauszukommen.
In diesem Sinne wünschen wir 
Euch allen eine frohe Ostern, 
bleibt vor allem gesund. Und falls 
es Euch doch nicht ganz so gut 
geht, wünschen wir Euch eine bal-
dige gute Besserung.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen voraussichtlich ab 12. 
April statt!

 
Corona-Regeln werden befolgt 
 Foto: Birgit Streit

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch Corona bedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen, son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an 
alle Mitglieder per E-Mail verschickt.
Unsere Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: bretten-
bruchsal@amsel.de.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Dienstag, 6. April
Abfuhr „Bio-Tonne“: Mittwoch, 7. April

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Müllsammelaktion erfolgreich abgeschlossen
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
in den vergangenen zwei Wochen haben zahlreiche Familien und Einzel-
personen insgesamt circa fünf Kubikmeter Müll gesammelt. Erfreulicher-
weise waren auch viele Kinder und Jugendliche beteiligt, die dadurch 
ganz praktisch erfahren haben, wie es sich auf die Natur auswirkt, wenn 
man achtlos Papier, Plastik und anderes mehr einfach wegwirft. 
Herzlichen Dank Ihnen allen, dass Sie sich beteiligt haben. Sie haben 
mitgeholfen, dass unsere Gemarkung nun wieder sauberer ist, was hof-
fentlich noch eine Zeit lang so bleiben wird. Die Corona konforme Aktion 
über die Dauer von zwei Wochen wurde von den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern sehr positiv betrachtet, weil es möglich war, sich mehrmals 
und zu persönlich passender Zeit auf den Weg zu machen. 
Hoffen wir, dass die nächste Putzete wieder in der gewohnten Weise 
stattfinden kann, und wir zum Abschluss bei einem gemeinsamen Im-
biss und zu einem „Schwätzerle“ zusammensitzen können.
Bis dahin bleiben Sie bitte gesund.

Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Lärmschutz und Baggerseenutzung
Diese Themen standen am 22. März auf der Tagesordnung des Büche-
nauer Ortschaftsrats.
TOP 1 war der Plan der Firma Konrad Schweikert GmbH und Co. KG, 
in Absprache mit der Stadt Bruchsal einen Lärmschutzwall entlang der 
L558 zu errichten. Inhaber Michael Kaltenbach präsentierte das Vor-
gehen, von dem alle Beteiligten profitieren sollen: Die Firma Konrad 
Schweikert kann ihren Erdaushub ohne Deponiekosten ablagern. Die 
Anwohner/innen profitieren von einem Lärmschutz, auf den eigentlich 
kein Anspruch besteht. Und die Stadt erhält dank der ökologischen 
Aufwertung des Walls Ökopunkte. Nach einer einjährigen Vorbereitung 
ist eine Bauzeit von circa fünf Jahren geplant. Gearbeitet wird voraus-
sichtlich wochenweise in den Sommermonaten, wenn entsprechendes 
Eigenmaterial vorhanden ist. Kaltenbach und der ebenfalls anwesende 
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Ostern steht bekanntlich im Zeichen der Erneuerung und Verjüngung. 
Gerade dieses Ostern möge Euch neue Hoffnung bringen in Eurem Le-
ben glücklich zu sein. Habt ein wunderbares und fröhliches Osterfest! 
Passt in diesen schwierigen Zeiten besonders gut auf Euch auf, denkt an 
Eure Mitmenschen und auch mal an Eure Harmonie, genießt aber auch 
den beginnenden wunderschönen Frühling im Rahmen der Möglichkei-
ten, die uns allen momentan bleiben.
Gewiss werden wir hoffentlich BALD wieder GEMEINSAM PROBEN, 
SINGEN und LACHEN und ZUSAMMEN SEIN und unsere Herzen er-
freuen.
Bis dahin, vergesst nicht Eure Lieder und vor allem auch die Texte zu 
üben, seid sozusagen fleißig wie der Osterhase.
„Andre haben andre Schwingen,
aber wir, mein fröhlich Herz,
wollen grad hinauf uns singen,
aus dem Frühling himmelwärts!
Joseph von Eichendorff
Und hier noch ein ganz persönlicher Tipp von mir – natürlich direkt vom 
Osterhasen: „Ohren steif halten!“
Herzliche Grüße vollen harmonischen Gesangs,
im Namen der Vorstandschaft und -verwaltung
Marcel Holzer

 
Harmonische Ostergrüße 2021 Foto: Marcel Holzer

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Coronakonforme Übergabe der Sportabzeichen

 
 Foto: SM

Besondere Zeiten erfordern besondere Vorgehensweisen: So konnten 
wir am Samstag endlich die Sportabzeichen 2020 an die erfolgreichen 
Teilnehmer an der Haustür übergeben. Für die teilnehmenden Kinder 
gab es obendrauf noch ein kleines Präsent. Es wurden 13 Abzeichen in 
Gold, 13 Abzeichen in Silber, ein Abzeichen in Bronze und vier Familie-
nabzeichen überreicht.

Frank Gericke von der Beratungsfirma Modus Consult mussten sich kri-
tischen Fragen aus allen Fraktionen stellen. Sie konnten sowohl die Be-
denken zu einer eventuellen stärkeren Lärmbelastung im Ortskern aus-
räumen, als auch Fragen zur Belastung durch möglichen Baulärm und 
zur Qualität der verwendeten Erden beantworten. Auch Oliver Krempel 
vom Stadtbauamt betonte, dass alle Seiten profitieren, der Stadt keine 
Nachteile entstehen und in absehbarer Zeit kein Baugebiet zwischen 
Wall und Kleinfeld entsteht.
Der Ortschaftsrat nahm die Beschlussanträge für die weitere Planung 
und Umsetzung des Lärmschutzwalls einstimmig an.
Als TOP 2 stellte Krempel die geänderte Rechtsvorschrift zur Nutzung 
des Baggersees alte Allmend vor. Weiterhin gilt, dass der Zutritt des Be-
triebsgeländes in Richtung Mehrzweckhalle verboten ist. Hunde dürfen 
nicht ins Wasser, sondern sind auf dem Promenadenweg an der Leine zu 
führen. Neu ist, dass das Naturschutzgebiet zu Beginn der Badesaison 
abgesperrt wird (ohne Beeinträchtigung des Spazierwegs) und das Grill-
verbot auch Shishas umfasst. Außerdem wird auf Initiative des DLRG 
und eines Fördervereins eine Notrufsäule installiert. Deren Position wird 
mit dem DLRG abgesprochen, Kosten entstehen der Stadt keine. Für 
Taucher/-innen werden personenbezogene Berechtigungskarten einge-
führt. Diese sind gegen eine Verwaltungsgebühr bei Verwaltungsstelle 
und Bürgerbüro erhältlich und gelten ein Jahr. Die Nutzung soll schwer-
punktmäßig kontrolliert werden. Tauchausbildung darf auch künftig im 
Baggersee nicht stattfinden. Der Beschlussantrag zur Änderung der 
Rechtsverordnung wurde ebenfalls einstimmig angenommen.

FundsachenFundsachen

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben in der Verwaltungsstelle Büchenau einen Schlüs-
sel sowie eine Handtasche mit Inhalt abgegeben.
Unter der Rufnummer (072 57) 20 37 werden Fragen zu den Fundsachen 
beantwortet. Einen Termin für die Abholung können Sie ebenfalls unter 
der Rufnummer vereinbaren.

Vereinsnachrichten

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Ostern im Vogelpark
Dieses Jahr können wir leider wieder nicht unseren schönen Osterbrun-
nen aufbauen, aber trotzdem ist unser Vogelpark etwas österlich ge-
schmückt. Einige Mitglieder haben unter Einhaltung der Abstandsregeln 
den Vogelpark österlich dekoriert. Und auch der Osterhase kommt am 
Ostersonntag in den Vogelpark. Dieses Jahr stellt er seine Geschenke 
für die angemeldeten Kinder auf einen Tisch und jeder kann sich eine 
Geschenktüte nehmen. Es können auch noch Kinder angemeldet wer-
den. Einfach einen Umschlag mit 7 Euro pro Kind in den Briefkasten 
bei Gerlinde Schäfer, Gustav-Laforsch-Str. 5, oder bei Nicole Bergmaier, 
Pontnewyddstr. 14, einwerfen. (Bitte den Namen des Kindes auf den 
Briefumschlag schreiben.) Am Ostersonntag kann dann von 14.30 bis 16 
Uhr vor dem Hasenheim in Büchenau das Geschenk abgeholt werden. 
Bitte die Abstands- und Hygieneregeln einhalten.
Wir wünschen euch frohe Ostern und bleibt gesund.

 
Ostern 2021 Foto: KZV

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Ostergrüße 2021
Liebe Sängerinnen und Sänger,
liebe Chorleiter, Sonja Oellermann und Hannes Kehl,
liebe Freunde des Gesangvereins Harmonie Büchenau 1919 e.V. und 
der Chormusik!
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Allen Teilnehmern auf diesem Wege nochmal herzlichen Glück-
wunsch zu ihren tollen Leistungen.
Wir hoffen, dass wir euch bei der diesjährigen Abnahme wieder begrü-
ßen dürfen. Diese wird voraussichtlich am 27. Juni um 10.30 Uhr auf 
dem Sportplatz in Büchenau stattfinden.
Wir freuen uns schon jetzt auf euch!
Sportabzeichen-Team des TV Büchenau

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer (07251) 5188 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Restmülltonne“: Donnerstag, 8. April

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Auf Grund der Pandemie findet derzeit keine Sprechstunde von Ortsvor-
steher Uwe Freidinger statt.
In dringenden Fällen ist Herr Freidinger unter Tel.: 07251/5860 zu errei-
chen.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Corona-Schnelltest 
Nasenbohren erlaubt!
Seit dem 18. März ist es den 
Kindern möglich‚ sich, mit Ein-
willigung der Eltern, freiwillig mit 
einem Corona-Schnelltest in der 
Schule testen zu lassen. Durch-
geführt wird der Test zweimal 
wöchentlich durch Daniela Leh-
mann-Freitag, gelernte Pharma-
zeutisch-Technische Assistentin. 
Gestartet wurde mit der Klasse 
vier, in Fünfer-Gruppen stellen 
sich die Kinder an. Während Se-
kretärin Andrea Kikilus die Buch-
führung übernimmt, streicht Frau 
Freitag die Kinder mit dem Na-
senbohrertest ab. Danach gibt es 
ein Gummibärchen. Die meisten 
Kinder finden den Test witzig, weil 
er in der Nase kitzelt. Begonnen 
wurde mit den Stufen drei und vier. Jetzt kommen alle Klassenstufen 
nacheinander an darauffolgenden Tagen dran. Dass die Infektionszahlen 
steigen, hat mit der deutlich ansteckenderen Coronavirus- Mutation zu 
tun. Mit den Schnelltest identifizieren wir schneller infizierte Personen 
und können damit auch schneller reagieren. Damit erreichen wir eine 
höhere Sicherheit.

 
Nasenbohrertest Foto: aN

Vereinsnachrichten

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Ostern in der Pandemie
Der Vorstand des Kleinkaliber Schützenverein KKS 1925 wünscht allen 
Mitgliedern und Lesern dieser Zeitung ein frohes Osterfest. Aufgrund 
der aktuellen Pandemie wünschen wir allen Lesern weiterhin gesund zu 
bleiben.
MB.

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie unter 
der Rufnummer (072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Restmülltonne“: Donnerstag, 8. April

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Brut- und Setzzeit
Liebe Hundebesitzer,
für einen Hund gibt es natürlich nichts Schöneres, als in der freien Natur 
ungebunden herumrennen zu können.
In den bestellten Äckern hat er grundsätzlich nichts zu suchen, die ge-
hören den Landwirten. Heute möchte ich Sie darum bitten, Ihren Liebling 
derzeit auch auf den Feldwegen anzuleinen.
Die Tage werden nun länger und wärmer, der Frühling ist da. Die Vögel 
brüten und unsere Wildtiere bringen ihre Jungen zur Welt. Von April bis 
zum 15. Juli findet die Brut- und Setzzeit statt. Die möglichen Risiken 
für die Vögel und Wildtiere sind vielfältig. So reicht es manchmal schon, 
dass ein Hund ein Junges nur berührt – der fremde Geruch irritiert die 
erwachsenen Tiere, lässt sie eventuell den Nachwuchs verstoßen. Ver-
treibt der Hund brütende Vögel, besteht wiederum die Gefahr, dass die 
Eier im Gelege auskühlen oder von anderen Tieren zerstört werden. Die 
Brut- und Setzzeit dient jedoch nicht nur dem Schutz des Wildes, son-
dern auch des Hundes.
Bitte leinen Sie daher Ihren Hund an.
Ich appelliere an Ihre Verantwortung zum Schutz aller Tiere.

Ihre Tatjana Grath 
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Blut spenden und Leben retten!
Für chronisch Kranke und Notfallpatienten ist eine Blutspende oft-
mals der einzige Weg zum Überleben. Täglich werden für Patienten in 
Deutschland 15.000 Bluttransfusionen benötigt.
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Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Schnitt der Rosen
Das Ende der Frostperiode ist ein guter Zeitpunkt für den Schnitt Ihrer 
Rosen, da sich die erfrorenen Partien gut erkennen und gleich mit ent-
fernen lassen. Eine Regel lautet, wenn die Forsythien blühen, kann man 
Rosen schneiden. Beetrosen werden auf circa fünf Knospen zurückge-
schnitten, um den Neutrieb zu fördern, an dem die Blüten sitzen. Bei 
Trockenheit sind die Rosen gut zu wässern. Eine Startdüngung mit circa 
drei Liter reifem Kompost pro m² ist empfehlenswert. Achten Sie bei der 
Pflanzenauswahl auf robuste Sorten. Ein gute Orientierung bietet das 
ADR–Prädikat. Die Allgemeine Deutsche Rosenneuheitenprüfung (ADR) 
hat die Sorten zuvor ausführlich getestet. Die Prüfung orientiert sich an 
Merkmalen wie Wirkung der Blüte, Duft, Wuchsform, Reichblütigkeit, 
Winterhärte. Das wichtigste Bewertungskriterium ist die Widerstandsfä-
higkeit gegenüber Blattkrankheiten.
Erste Freilandsaaten im Gemüsebeet
Nachdem die ersten Gemüsekulturen bereits im Gewächshaus gedei-
hen, macht der durch die Frühlingssonne aufgewärmte Boden nun auch 
Freilandsaaten von Spinat, Erbsen, Möhren, Radieschen und Schnittsalat 
möglich. Wenn Sie sichergehen wollen, dass die kleinen Sämlinge nicht 
dem Frost zum Opfer fallen, bedecken Sie die Aussaat mit einem Vlies.
Kräuter pflanzen
Robuste, ausdauernde Kräuter wie Liebstöckel und Zitronenmelisse 
können jetzt gepflanzt werden. Haben Sie schon mal daran gedacht, 
zwei Fliegen mit einer Klappe zu schlagen und den Garten durch die 
Anlage einer Kräuterspirale zu verschönern? Jetzt im Frühjahr ist der 
ideale Zeitpunkt dazu, da Sie die Spirale dann sofort bepflanzen können.
Schnitt der Kiwi
Kiwis werden ähnlich wie Tafeltrauben geschnitten. Man schneidet die 
nicht zum Stockaufbau benötigten, einjährigen Fruchttriebe auf drei bis 
fünf Knospen zurück. Die Schnittstellen können jetzt bereits bluten, die 
Wunden verschließen sich aber nach wenigen Tagen wieder. Das Bluten 
bedeutet eine gewisse Schwächung der Pflanze. Wer es vermeiden will, 
muss früher mit dem Schnitt beginnen.
Brombeeren und Himbeeren schneiden
Spätestens jetzt werden die abgetragenen Ruten von Brombeere und 
Himbeere direkt am Boden abgeschnitten. Herbsthimbeeren (zum Bei-
spiel Autumn Bliss) lassen sich auch einjährig ziehen, das heißt, alle Ru-
ten werden komplett abgeschnitten und die Früchte dann ab Spätsom-
mer an den neu austreibenden Ruten geerntet.
Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die 13. Kalenderwoche

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung vom 8. bis 10. April
Unter der Voraussetzung, dass die aktuelle Corona-Verordnung auch 
dann noch gültig ist, kann unsere Altpapiersammlung vom 8. bis 10. Ap-
ril als Anlieferungssammlung stattfinden. Von Donnerstag bis Samstag 
jeweils zwischen 10 und 18 Uhr können Altpapier und Kartonagen ange-
liefert werden. In dieser Zeit werden Personen vor Ort sein, die das Abla-
den koordinieren und gegebenenfalls beim Entladen helfen. Ähnlich wie 
bei der Grüngutsammelstelle werden Fahrzeuge vorgelassen, sodass 
jeweils nur maximal zwei Fahrzeuge gleichzeitig bei den Containern ab-
laden können. Auch möchten wir darauf hinweisen, dass Maskenpflicht 
besteht und die Hygieneregeln eingehalten werden müssen.
Für ältere Mitbürger bieten wir einen Abholdienst an.
Für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung herzlichen Dank.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage tvhelmsheim.de.

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.

Ebenso wichtig ist Ihre Sicherheit. Die Organisation und der Ablauf des 
Blutspendetermins wurde angepasst. Die Termine werden unter höchs-
ten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. Um in der Sport-
halle den erforderlichen Abstand gewährleisten zu können und Warte-
zeiten zu vermeiden, bitten wir Sie dringend für die Blutspende unter:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/sporthalle-helmsheim
Ihren persönlichen Termin zu reservieren.
Nicht spenden dürfen Personen mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhter Körpertemperatur). Falls Sie Kontakt zu 
einem Corona-Verdachtsfall hatten oder in einem Risikogebiet in den 
letzten Wochen waren, müssen Sie bis zur nächsten Blutspende zwei 
Wochen pausieren.
Fühlen Sie sich gesund und fit, dann kommen Sie bitte zur Blutspende.
In Helmsheim findet die nächste Blutspendeaktion am Mittwoch, 
14. April von 14.30 bis 19.30 Uhr in der Sporthalle/Karl-Friedrich-Str. 
18 statt.
Blut spenden kann jeder Gesunde ab 18 und bis zum 73. Lebensjahr, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Bei der Zulas-
sung von Blutspendern über 68 Jahren muss eine Bescheinigung vom 
Hausarzt vorgelegt werden. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten, jedoch sollte der Spender etwas 
Zeit einplanen. Bitte Personalausweis mitbringen!
Bei Fragen rund um die Blutspende steht eine Service-Hotline unter 
0800-1194911 zur Verfügung.

MustertextGesangverein Helmsheim

Sonnige Ostertage wünscht allen Lesern der Gesangverein Helmsheim
Erste virtuelle Chorprobe nach den Osterferien am Donnerstag, 15. April, 
um 19.30 Uhr.

 Fotos: GV

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Osterhasenpaar im Körbig
Seit vielen Jahrzehnten gehört das 
Hasenpaar aus dem Körbig zum 
Osterfest in Helmsheim. Traditio-
nell wurden hier kleine Geschenke 
an die Kinder verteilt. Mal waren 
es gefärbte Eier und ein anderes 
mal Schokoladeneier. Auf jeden 
Fall ist dieses Pärchen bei unter-
schiedlichen Generationen in gu-
ter Erinnerung. So erinnern sich 
heute junge Erwachsene an die 
beiden, weil sie mit ihren Großel-
tern am Ostermontag am Körbig 
im Kleintierzuchtverein waren. 
Diese Tradition werden wir in je-
dem Fall fortführen. Leider war 
es uns allerdings wegen der Pan-
demie im vergangenen Jahr und 
auch in diesem Jahr nicht mög-
lich, das traditionelle Fest auf die 
Beine zu stellen. Daher bleibt uns 
auch für dieses Jahr nur dieser 
Weg Euch allen die besten Os-
terwünsche vom Osterhasen aus 
Helmsheim zu senden. Denkt bitte 
daran: Heute ist nicht alle Tage, er 
kommt wieder, keine Frage!

 
Osterhasenpaar grüßt vom Körbig 
 Foto: privat
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Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Dienstag, 6. April
Abfuhr „Bioabfall“: Mittwoch, 7. April

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
ein Modering in der Gondelsheimer Straße.
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Obergrombach.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Ostergrüße
Der Cäcilienverein Obergrombach wünscht allen frohe Ostern und eine 
gesegnete Osterzeit. Auch dieses Jahr können wir bei den Ostergottes-
diensten nicht mit dem Chor, sondern nur mit einer
kleinen Schola singen. Wir bleiben jedoch optimistisch und hoffen‚ dass 
es im Laufe des Jahres wieder ein Singen in größerem Kreis geben wird. 
Bis dahin wünschen wir allen Gesundheit und Optimismus.
Herzliche Ostergrüße
i. V. Marianne Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Jugendabteilung
Trainervorstellung Jugend
Aus der Reihe Vorstellung unserer 
Jugendtrainer:
Name: Jürgen Guth
Alter: 50 Jahre
Beim FCO seit: 2017
Jugendtrainer beim FCO seit: 
2019
Aktuelle Jugend: E2-Jugend
Meine Motivation: 
Der Spaß mit den Kindern und 
Fußball als schönste Nebensache 
der Welt.
Ziele in der Jugendarbeit: 
Aufzeigen, es geht nicht nur um 
den Sport.

Foto: Monika Guth

Sängerbund 1864 Obergrombach

Männerchor
Die VoiceMen beim Walfang
Verrückte Zeiten! Corona hält die 
Welt in Atem, die dritte Welle naht 
und was machen unsere hartge-
sottenen VoiceMen? Sie bereiten 
sich auf den Walfang vor! Und wie 
kam es jetzt dazu? Derzeit geht ein 
alter neuseeländischer Shanty, ein 
Ohrwurm im Internet „viral“, der 
prompt unseren Sänger Dietmar 
infiziert hat. Hochansteckend hat 
er gleich den ganzen Männerchor 
erfasst: Dietmar erstellte das Übematerial, Stefan sang die Strophen 
ein und Mann für Mann kam der Refrain dazu. Videos gedreht und vom 
Chorleiter Matthias Böhringer kräftig gemixt, ergab sich die Geschichte.

 
... sugar and tea and rum  
 Foto: privat

Sie gründet auf den Walfang bei Neuseeland vom späten 18. Jahrhun-
dert bis 1965, als Walfangschiffe lange auf der Suche nach Beute auf See 
unterwegs waren und die Seemänner keine weiteren Kontakte hatten 
(auch so eine Art Lockdown). Außer, es kam ein Versorgungsschiff mit 
Proviant, das wie im Lied besungen „sugar, tea and rum“ vorbeibrachte. 
Ein solches Versorgungsunternehmen hatten 1831 die Gebrüder Weller 
gegründet und ihre Angestellten hießen entsprechend die „Wellermen“. 
Der Shanty beschreibt den Kampf der Seemänner mit dem Wal und der 
Refrain die Sehnsucht nach den Wellermen. Und zu welchen kreativen 
Ausbrüchen die soziale Isolation selbst bei traditionsreichen Männer-
chören führt – hört und seht selbst: das Video findet man auf unseren 
Webseiten www.saengerbund-obergrombach.de, auf Instagram, Face-
book oder sucht direkt auf Youtube nach „VoiceMen Wellerman“.
Wir hoffen ihr habt ebenso viel Spaß beim Anschauen wie wir beim Auf-
nehmen.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Häcksler und Vertikutierer zu verleihen
Mit dem Frühjahr beginnt die Gartensaison! Wer Interesse hat, kann sich 
gerne einen Gartenhäcksler und Vertikutierer beim OGV ausleihen.
Bei Fragen bitte Werner Kropp, Tel. 4265, kontaktieren.
ISch

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Wir danken für Eure Unterstützung!
Der TVO bedankt sich recht herzlich für die tolle Unterstützung bei der 
Altpapiersammlung der letzten Woche. Obwohl wir die Spenden pan-
demiebedingt nicht direkt bei Euch abholen konnten, kam doch eine 
beachtliche Menge an Papier und Kartonagen zusammen. Der Erlös der 
Sammlung kommt direkt unserer Jugendarbeit und dem Erhalt unserer 
Halle zugute. Wir hoffen, dass wir die nächste Sammlung im Sommer 
wieder in bewährter Art und Weise durchführen können. Den Termin wer-
den wir rechtzeitig hier im Mitteilungsblatt bekannt geben. 

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

NICHT VERGESSEN! 
Abholung von Forellen auf dem Hundeplatz am Karfreitag
Am Karfreitag, 2. April, verkauft 
der Hundeverein Obergrombach 
gebratene und geräucherte Forel-
len. Es ist unbedingt erforderlich, 
dass die Forellen vorab bei Jörg 
Kehrer - Tel. 0151 53047721 be-
stellt werden. Die Forellen können 
zwischen 10 und 15 Uhr auf dem 
Vereinsgelände des Hundevereins 
Obergrombach unter Einhaltung 
der Coronaauflagen abgeholt wer-
den.
Ein Verzehr vor Ort ist nicht er-
laubt.
Wir wünschen Ihnen einen guten 
Appetit!
Die Vorstandschaft (GS)

Parteien

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Veranstaltungstermine im zweiten Quartal
Wegen der sich aktuell verschärfenden Pandemie haben wir in unserer 
letzten Vorstandssitzung entschieden, auch im zweiten Quartal keine 
Präsenzveranstaltungen durchzuführen. Stattdessen suchen wir nach 
alternativen Gestaltungsmöglichkeiten für die geplante 75-Jahr-Feier im 
Mai und die traditionelle CDU-Wanderung im Juni.
Bitte informieren Sie sich über unseren Terminkalender und unsere Bei-
träge auf www.cdu-obergrombach.de. Gerne dürfen Anregungen und 
Fragen an info@cdu-Obergrombach.de gesendet werden.

Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 

 
76646 Bruchsal, im April 2021 

SV Obergrombach   Helmsheimer Str. 55   76646 Bruchsal     
1. Vorsitzende:  Gabriele Schmitt   0162/9119167   sv-obergrombach@arcor.de 
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE12 6635 0036 0010 1999 34 BIC: BRUSDE66XXX 
Volksbank Bruchsal IBAN: DE20 6639 1200 0002 0669 04 BIC: GENODE61BTT 
 

www.sv-obergrombach.de 

 
 

 

Forellenessen 
gebraten und geräuchert 

beim 
SV OG 

Obergrombach 
 
 

am Karfreitag, 02. April 2021 
10 Uhr bis 15 Uhr  

nur zum Mitnehmen 
Straßenverkauf 

 
 
 

Bitte vorbestellen unter: Tel. 0151-53047721 
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Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
2. Totengedenken
3. Bericht des Abteilungskommandanten
4. Bericht der Leiterin der Jugendabteilung
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Verwaltung und des Kassiers
8. Grußworte
9. Anträge
10. Verschiedenes
- Änderungen vorbehalten -
Anträge zur Abteilungsversammlung und insbesondere zur Tagesord-
nung sind schriftlich bis spätestens 16. April beim Abteilungskomman-
danten Manfred Wolf, Mühlstraße 6, 76646 Bruchsal einzureichen.
Um rege Teilnahme an der Videokonferenz wird gebeten.
Manfred Wolf

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Was tut sich in unserer Partnerstadt?
Ste. Marie-aux-Mines hat gewählt: 
Bei der Wiederholung der Kom-
munalwahl am 21. März haben 
sich die Bürger von Ste. Marie mit 
einer Mehrheit von 73,61 % für 
die Liste von Noëllie Hestin aus-
gesprochen. Die Wahlbeteiligung 
lag mit 62,87 % deutlich über der 
Wahlbeteiligung vom vergangenen 
Jahr. Die Schlangen vor den Wahl-
lokalen waren lang, und teilweise 
mussten die Wähler bis zu 40 Mi-
nuten in Kälte ausharren, bevor 
sie in die Wahllokale durften. Das 
Auszählen der Stimmen dauerte 
4-mal so lang wie im vergangenen März, da erheblich mehr Aufwand 
betrieben wurde, um die Hygienevorschriften einzuhalten. Die Liste von 
Noëllie Hestin erhält aufgrund des Wahlrechts 26 Sitze im Gemeinderat, 
wohingegen die Liste von Claude Abel, dem langjährigen Bürgermeis-
ter, nur drei Sitze bekommt. Am 26. März wurde Noëllie Hestin mit 26 
Stimmen und drei Enthaltungen zur neuen Bürgermeisterin von Ste. Ma-
rie wiedergewählt. Der Freundeskreis gratuliert herzlich und freut sich 
schon auf interessante Begegnungen.
Eine gute Idee hatten die Gastronomen im Silbertal. Sie haben für den 
Wahlsonntag an verschiedenen Plätzen in Ste. Marie Speisen und Ge-
tränke zum Mitnehmen angeboten, und waren schnell ausverkauft. Sie 
wollen nun jeden Sonntag dieses Angebot im Silbertal an wechselnden 
Orten wiederholen – solange, bis sie wieder öffnen dürfen.
Die Einweihung des pädagogischen Bauernhofes „Fêrme Argentin“ in 
Trägerschaft der „Tournesols“, der Behinderteneinrichtung in Ste. Marie-
aux-Mines, muss pandemiebedingt nun nochmals verschoben werden. 
Somit wird auch unsere Baumpflanzaktion nochmals verschoben.
Erfolgreich und gut besucht war unser erster deutsch-französischer 
Online-Stammtisch bei „Brusl babblt“. Viele Untergrombacher und Ste.-
Marie-aux-Miner nutzten die Gelegenheit, sich zumindest über den Bild-
schirm zu sehen, sich die neuesten Nachrichten zu erzählen und sich 
mit einem Gläschen Wein oder einem „Amer Bière“ zuzuprosten! Es hat 
sehr gutgetan, sich wieder persönlich zu unterhalten, denn nach wie vor 
ist unklar, wann wir wieder in unsere Partnerstadt fahren können, oder 
wann unsere Freunde uns wieder besuchen können. Da es allen gut ge-
fallen hat, wird der Online-Stammtisch am 29. April wiederholt.
Näheres unter www.freundeskreis-untergrombach.de.
Wir wünschen allen ein gesegnetes Osterfest und hoffen auf Entspan-
nung und baldige persönliche Begegnungen. (VS)

Motorsportclub Untergrombach
1952 e.V. im ADAC

Ostergrüße
Allen Vereinsmitgliedern, den Partnern und Familien sowie allen Freun-
den des Vereins wünsche ich hiermit ein frohes Osterfest mit der Hoff-
nung, dass wir endlich durch diese zermürbende Zeit kommen. Bleiben 
wir weiterhin diszipliniert und beschränken die Kontakte auf ein Weni-
ges, damit wir hoffentlich auf einen entspannten Sommer und wieder in 
eine normale Zukunft blicken können.
Bitte bleibt alle gesund.
Lingott, 1. Vorsitzender

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Registervorstellung - Trompeten
Damit Sie unser Orchester beziehungsweise unsere Register besser 
kennenlernen können, möchten wir diese in den nächsten Wochen hier 
im Amtsblatt für Sie vorstellen.

 
Osterlamm mit Maske  
Foto: D.Bertola,Ste.Marie-aux-Mines

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 
Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Dienstag, 6. April

Abfuhr „Bioabfall“: Mittwoch, 7. April

Mitteilungen des OrtsvorstehersMitteilungen des Ortsvorstehers

Die Ortschaftsratssitzung am 24. März 
war mit dem TOP „Änderung der Rechtsverordnung Baggersee Unter-
grombach“ für Wassersportler und Anwohner gleichermaßen interessant 
und somit – auch von auswärtigen Gästen – rege besucht. Die beste-
hende Verordnung wurde seit 2004 nicht mehr erneuert. Die Situation 
im vergangenen Sommer zeigte, dass hier dringend Handlungsbedarf 
besteht. Eine Anpassung der Parkgebühren, neue Regelungen für 
Tauchsport und Naturschutz sowie ein dauerhaftes Grillverbot und das 
Verbot von Shishas, wurden auf den Weg gebracht. Durch die anhalten-
de Trockenheit und die erhöhte Waldbrandgefahr sieht sich die Stadt-
verwaltung zu diesen Maßnahmen gezwungen. Für die Sicherheit der 
Badegäste wird eine solarbetriebene Notrufsäule errichtet werden. Die 
Rechtsverordnung wurde in diesem Zug redaktionell überarbeitet und an 
die mittlerweile geänderten Gesetze des Bundes und des Landes Ba-
den-Württemberg angepasst. Ich freue mich sehr, dass der Ortschafts-
rat Untergrombach diese Vorlage einstimmig befürwortet.
Die neuen Parkkarten 2021 für die Anwohner der Parkzone „W“ liegen 
übrigens in der Verwaltungsstelle bereit.
Beim Thema „Photovoltaikfreiflächenanlage Untergrombach“ auf der 
Gemarkung Untergrombach, leistet der Ortschaftsrat einen wichtigen 
Beitrag zur Energiewende. Es ist beabsichtigt, auf einem städtischen 
Flurstück neben der Autobahn A5 eine 4,6 ha große Teilfläche mit Pho-
tovoltaikmodulen zu überbauen. Dadurch wird der Verbrauch fossiler 
Energieressourcen verringert und ein wichtiger Beitrag zur Förderung 
des Klimaschutzes geleistet. Das Gelände wird vorerst für 30 Jahre als 
Solarpark genutzt. Die Fläche unterhalb der Solarmodule soll als exten-
sives Grünland dienen. Das bedeutet, die maximale Höhe der baulichen 
Anlagen wird auf 3,5 Meter begrenzt. Somit sind entweder regelmäßige 
Mahd oder Schafbeweidung möglich. Auch diesem Vorhaben wurde 
vonseiten des Ortschaftsrats einstimmig zugestimmt.
Ich freue mich, dass die Themen Umweltschutz und Klimawandel in Un-
tergrombach sehr ernst genommen werden und der Ortschaftsrat aktiv 
dazu beiträgt, die angestrebten Klimaziele zu erreichen.

Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Einladung zur Abteilungsversammlung
Liebe Feuerwehrangehörige,
am Freitag, 23. April, findet um 19.30 Uhr unsere diesjährige Abtei-
lungsversammlung per Videokonferenz statt. Hierzu sind alle Angehöri-
gen der Jugend-, Einsatz- und Altersabteilung herzlich eingeladen.
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Registervorstellung - Trompeten
Nun möchten wir Ihnen unsere Trompeter Ralf Klotz, Simon Daubner, 
Felix Herrmann, Fabian Michaelsen, Mirja Biedermann und Martin Ko-
walski vorstellen. Unser Trompeten-Register ist damit unser größtes Re-
gister im gesamten Orchester. Oftmals sind sie für die Hauptstimme und 
Melodie verantwortlich, damit sind die Notenabfolgen und der Ansatz 
nur mit viel Übung machbar. Die Trompete ist ein hohes Blechblasins-
trument und besitzt drei Ventile, mit denen die unterschiedlichen Töne 
generiert werden. Die am häufigsten vorkommende Trompete ist die B-
Trompete mit einer Rohrlänge von etwa 134 cm.
Jetzt haben Sie unser Trompeten-Register kennengelernt.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Der „Osterhase“ sendet Frühlingsgrüße
Neu gestaltete Sitzbänke am Panoramaweg (früher: „Neuer Weg“)
Derzeit können keine Proben für das Sommertheater stattfinden, folglich 
engagiert der Verein sich anderweitig für die Allgemeinheit, schließlich 
heißt er „Theater und Kulturverein“ und so hat er sich mit dem Begriff 
Kultur auch die Brauchtumspflege auf die Fahne geschrieben.
Unser Hausberg erfreut sich, besonders seit Corona, besonderer Be-
liebtheit. Von nah und fern kommen Tagesgäste zum Wandern und auch 
die Untergrombacher bewandern und bewirtschaften „ihren“ Berg. Wer 
aufmerksam und mit wachem Auge gewandert ist, dem ist aufgefallen, 
dass die Sitzbänke am Panoramaweg schon ziemlich stark abgenutzt 
waren, Witterung und die Jahre hatten ihre Spuren hinterlassen.
Auf Anregung von Untergrombacher Bürgern entstand eine Idee. Mit-
glieder vom TKV Bundschuh haben sich der Sache angenommen und 
die Aktion umgesetzt. Durch Spendengelder von Mitgliedern des TKV 
wurde der Kauf von neuen Bohlen für die abgenutzten Sitzbänke er-
möglicht. Dem Verein sind dadurch keine Kosten entstanden! Schließlich 
wurden 450 Kilo „neue“ Bohlen für Sitzbänke auf dem Michaelsberg, 
angeschraubt.
Im Jahr 2021 darf der ökologische Aspekt der Nachhaltigkeit selbst-
verständlich nicht fehlen, nach dem Motto: Soviel wie möglich erhalten 
oder nachhaltig sanieren. Die neuen Bankbohlen sind aus Recycling-
kunststoff, dadurch besonders witterungsbeständig und pflegeleicht. 
Verantwortliche der Stadt und der Bauhof der Stadt Bruchsal haben die 
Aktion begleitet, ähnlich wie bei einem Zahnrad griffen die Arbeitsschrit-
te ineinander, so haben die „TKVler“ die alten Bohlen entfernt, in ei-
nem Folgeschritt hat die Stadt (Mitarbeiter des Bauhofes) die Betonteile 
(quasi die Füße) gereinigt, die Nischen ausgeschnitten und gesäubert. 
In einem finalen Arbeitsschritt wurden die neuen Bohlen durch den TKV 
montiert. So machen es sich nun 48 Bohlen auf den alten Betonständern 
bequem.
Eine Woche vor Ostern konnten die Arbeiten beendet werden. Natürlich 
wurden sämtliche Arbeiten „coronakonform“, d.h. mit Einhaltung ent-
sprechender Hygieneregeln durchgeführt.
Der TKV freut sich sehr, einen gelungenen Beitrag für die Untergromba-
cher, die Wandergäste und die Mitglieder und Theaterfreunde geleistet 
zu haben und dankt der Stadt Bruchsal für die gute Kooperation. Und 
frei nach Elizabeth Barrett Browning „Nichts bringt uns auf unserem Weg 
besser voran als eine Pause“, steht ausgedehnten Osterspaziergängen 
nichts mehr im Weg.
KaMe

 
Sitzbänke am Panoramaweg Fotos: Bundschuh

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen  
und nichtamtlichen Teil:  
Oberbürgermeisterin  
Cornelia Petzold-Schick  
oder Vertreter im Amt

Redaktion:  
Pressestelle Stadt Bruchsal, 
Telefon: 07251 79338,  
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de

Redaktionsschluss:  
Montag, 10 Uhr 
Die Redaktionsrichtlinien und das 
aktuelle Amtsblatt sind im Internet unter 
www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum,  
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,  
Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung:  
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten:  
Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr; 
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr 
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal  
erscheint wöchentlich mit einer Auflage 
von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes aus-
wählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ (90 mm breit) 
oder „Halbspaltig“ (45 mm breit) veröff entlicht werden soll. 
Bitte beachten Sie, dass wir diesen Größenwunsch nur mit 
entsprechender Bildqualität umsetzen können.

Tipp für unsere Autoren

Bildgröße einstellen

„Ganzspaltig“ (90 mm breit) „Halbspaltig“ (45 mm breit)
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Foto: los_angela/iStock/Getty Images Plus

LECKER ESSEN
GESUND LEBEN
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung

Die Ernährung beeinflusst den Organismus mehr als alle anderen Umwelteinflüsse. Deshalb ist es wichtig, dass jeder für sich heraus-
findet, mit welchen Essgewohnheiten er am besten durch den Tag kommt. „Frühstücken wie ein Kaiser, Mittagessen wie ein König und
Abendessen wie ein Bettelmann“ lautet eine Binsenweisheit, die schon die Altvorderen kannten. Doch auch wenn sich vieles geändert hat
– eine auf die individuellenBedürfnisse abgestimmte Ernährung ist und bleibt die wichtigsteGrundlage für einen gesunden, zufriedenen
Tagesablauf und der beginnt mit einem guten Frühstück.

In der Nacht verbraucht der
Körper einen großen Anteil der
Kalorien, die am Tag umgesetzt
wurden. Deshalb müssen mor-
gens die Energiespeicher neu
gefüllt werden. Das passiert am
besten mit einer Kombination
aus komplexen Kohlehydraten,
wie sie in Haferflocken vorkom-
men, mit Eiweiß, das u. a. im
Quark enthalten ist und natür-
lich mit gesunden Fetten und
Vitaminen, die sich in Früchten
oder Nüssen finden und als Be-
standteil von Frühstücksbrei,
Smoothies oder Müsli für einen
leckeren Start in den Tag sorgen.
Insbesondere Avocados und
Bananen gelten als Gute-Lau-
ne-Macher. Bananen enthalten
eine ordentliche Portion des
Glückshormons Serotonin, das
den Stimmungspegel gleich am
Morgen in die Höhe treibt, zum
Beispiel in Form eines handli-
chen Vitaminriegels. Avocados
können auf vielfältige Art und

Weise verzehrt werden. Zum ei-
nen natürlich ganz klassisch als
Frucht, aber auch als Bestand-
teil von angesagten Toast- und
Sandwich-Kreationen sowie als
Geschmacksträger in pikanten
Bowls. Auch Blaubeeren, die
sich hervorragend als Topping
für Müsli, Quark & Co. eignen,
sind ausgesprochene Kraftpa-
kete mit Flavonoiden, die Herz,
Kreislauf und die Gefäße schüt-
zen.

Zwischendrin gut gelaunt

Die in dunkler Schokolade ent-
haltenen Phenylethylamine er-
weisen sich immer wieder als
Seelentröster. Natürliche Auf-
putschmittel wie Koffein kön-
nen kurzfristig beflügeln, denn
durch den Genuss von Kaffee,
Cappuccino und Espresso wer-
den verstärkt Hormone aus-
geschüttet, die die Stimmung
aufhellen.

Powerkörner & Superfood

Die Mahlzeit in der Tagesmitte
sollte dann reich an Vitalstoffen,
leicht verdaulich und vor allem
lecker sein. Um sich genuss-
voll und gesundheitsfördernd
zu ernähren, braucht man pro
Tag idealerweise etwa fünf Por-
tionen Obst und Gemüse, die
bestenfalls aus regionaler und
saisonaler Produktion stammen.
Auch ein knackiger Salat mit ei-
nem Dressing aus hochwertigem
Öl, das gesunde Omega-3-Fett-
säuren enthält, sollte immer mit
von der Partie sein. Für einen
zusätzlichen Gesundheits-Boost
sorgen über den Salat verteilte
Powerkörner wie Quinoa, Bul-
gur oder Hirse mit vielen B-Vi-
taminen, über die sich das Ge-
hirn freut.

Good-Mood-Food

Neben tierischen Lebensmitteln
wie Fleisch, z. B. Hähnchen-
brust oder Putengulasch, Wurst
oder Schinken, die den Körper
mit hochwertigem Eiweiß ver-
sorgen, sollten vor allem regel-
mäßig die Muntermacher aus
dem Meer auf dem Speiseplan
stehen, die mit ihrem breiten
Spektrum von „Energievitami-
nen“ nicht nur gut schmecken,
sondern nachweislich auch ne-

gativen Stimmungslagen ent-
gegenwirken können. Das trifft
besonders auf den Lachs zu, der
mit Champignons, Tomaten
und frischen Kräutern als wah-
res Proteinpaket auf den Tisch
kommt.

Kalte Brotzeit

Eine kalte Brotzeit am Abend
mit verschiedenen Aufstrichen
hat Tradition, aber es spricht
auch nichts dagegen, sich ein
leichtes Kräuter-Omelette zu
gönnen, wenn man abends et-
was Warmes möchte. Wichtig
für das Wohlbefinden am Ende
des Tages ist die Tatsache, dass
der Körper nicht bis in die
Nacht hinein mit dem Verdau-
en schwerer Speisen beschäftigt
ist und die Leber eine Pause
von mindestens 12, besser noch
14 bis 16 Stunden braucht, um
körperreinigende Entgiftungs-
prozesse vorzunehmen.
(livingpress/red)

Foto: Petar Chernaev/E+/Getty Images

Mit„Feel Good Food“ durch den Tag

Passende Angebote von
lokalen Unternehmen

gibt‘s auf

www.kaufi nbw.de





30  |  Anzeigen Nr.  13  •  1. April 2021  •  Amtsblatt Bruchsal

Gemeinsam Heimat stärken.

Wir sind
für euch da.

Auf dem Online-Marktplatz kaufinBW kannst du rund um die Uhr und

egal von wo die Angebote von über 150 lokalen Unternehmen durchstöbern,

bestellen und liefern lassen oder vor Ort abholen.

Ein Angebot von

kaufinBW

Händler und Dienstleister aufgepasst!
Jetzt spielend einfach virtuellen Laden für das eigene Unternehmen einrich-
ten, Dienstleistungen und Produkte online anbieten und Waren versenden
oder abholen lassen – mit kaufinBW. Wir unterstützen Sie:

Jetzt lokale Angebote entdecken

www.kaufinbw.de
partner.kaufinbw.de

für euch da.

Auf dem Online-Marktplatz kaufinBW kannst du rund um die Uhr und 

Selbstabholung LieferungTermin-Shopping
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STELLEN

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

SENIORENBETREUERIN
versorgt und betreut Sie im eigenen Zuhause zuverlässig

und liebevoll, mit guten Deutschkenntnissen.
Stundenweise oder 24-Stunden-Betreuung möglich.

Tel. 06205 3055898 oder Handy 0171 8325157

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Grundstück gesucht!
Wir suchen für Interessenten Grundstücke

amMichaelsberg in Untergrombach zum Kauf!
Verkäufer setzen Sie sich mit unserem Büro in Verbindung!

Klotz Immobilienk 07257-1337 oder 2755

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter für das Personalwesen (m/w/d)
im Bereich Entgeltabrechnung und
Personaladministration

befristet im Rahmen einer
Mutterschutz- und Elternzeitvertretung

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter
www.sankt-rochus-kliniken.de. Auf eine erste Kontaktaufnahme
freut sich Frau Kerstin Gessert unter k.gessert@cts-reha-bw.de. Ihre
ausführlicheBewerbungsendenSiebitteunterAngabederKennziffer
50001 an: bewerbung@sankt-rochus-kliniken.de (pdf)

Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

Wir freuen uns auf Sie!

Sankt Rochus
Kliniken
Bad Schönborn

Seniorenheim sucht Pflegeteam für Neubau

• Exam. Pflegekräfte (m/w/d)

• Stationsleitungen (m/w/d)

• Schichtleitungen (m/w/d)

• Helfer/-innen für die Pflege (m/w/d)

• Servicekräfte (m/w/d)

• Betreuungskräfte (§ 53 C) (m/w/d)

Zuschriften unter Chiffre CD-B60/04505 an
NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Aus alten Sachen Geld machen:
Suche Pelze, Münzen, Goldschmuck jeglicher Art und Form,
Silberbesteck (90er u. 100er Auflage), Zinn, Bernstein,
Porzellan, Teppiche, Figuren. Bin seriös und diskret. Weise
mich aus.¡ 0621/ 46283828 oder 0163/9809328

M. Schmidt & Sohn, E-Mail: schmidtmanfred11@gmail.com

Verloren
Hörgerät (rechts) in Untergrombach verloren. Mobil:
01573 5677041 oder Fundbüro

Grundstück "Gärtenwiesen West"
zum Kauf gesucht. Familie aus Büchenau freut sich über
Ihren Anruf.  0163 8366104

2 ZKB mit Balkon in Kraichtal
-Münzesheim zvm, 80 m², EG (Treppe), AR, Keller, Gara-
ge, Wald-u. Einkaufszentrum-nah, Stadtbahnanschluss,
keine Haustiere, NR, ab 01.06.2021 für 570,-- + NK + 3
MM Kaution, geeignet für 1-2 Pers., Tel.: 07250-7499
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Für unsere

Kleinkindertagesstätte
in Weingarten suchen wir, das Familienzentrum Allerdings
Weingarten e.V., baldmöglichst

Erzieher, Kinderpfleger oder
pädagogische Fachkraft (w/m/d)

Anerkennungspraktikant (w/m/d)
Wir betreuen Kinder zwischen 6 und 36 Monaten von 7.30 bis
15.30 Uhr.

Ihnen sind
Normen und Regeln genauso wichtig wie liebevolle
Wertschätzung und Akzeptanz, Ehrlichkeit und Loyalität

Wir bieten:
- kleine, familiäre Einrichtung
- motivierte Kolleginnen und ein gutes Arbeitsklima
- Bezahlung an TVöD angelehnt

Wenn Sie interessiert und neugierig geworden sind, dann richten
Sie Ihre vollständige Bewerbung bitte an:

KiTa Blauland
Auf der Setz 6
76356 Weingarten

Oder per E-Mail: kitablauland@googlemail.com

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die
G.S. Vertriebs GmbH über 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung
■ Gärtenwiesen, Au in den Buchen, Im

Kleinfeld, Kornblumenweg, Spöcker
Straße, Theodor-Storm-Straße usw.

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Jugendeinrichtung
Schloss Stutensee gGmbH
76297 Stutensee

k 07249/9441 -0
info@jugend-schloss.de
www.jugend-schloss.de

Als Verstärkung für unseren Verwaltungsbereich suchen wir ab dem
01.07.2021 oder baldmöglichst einen erfahrenen und motivierten

Personalsachbearbeiter (m/w/d)
für die Personalbetreuung

Ihre Aufgaben:
• Personaladministration für alle Tätigkeiten
• Pflege und Kontrolle der Zeitwirtschaft
• Durchführung der termin- und sachgerechten monatlichen
Entgeltabrechnung

• Ansprechperson für alle Mitarbeitenden in allen personalwirt-
schaftlichen Belangen

Ihre Qualifikationen:
• Kaufmännische Ausbildung und entsprechende Berufserfahrung
im Personalwesen

• Arbeits- und sozialversicherungsrechtliches Fachwissen, Kennt-
nisse im TVöD und Beamtenrecht von Vorteil

• Umfangreiche MS-Office Kenntnisse sowie strukturiertes und
selbstständiges Arbeiten

Unser Angebot an Sie:
• Gerne ermöglichen wir denWiedereinstieg ins Arbeitsleben, z. B.
nach Elternzeit

• Einen sicheren Arbeitsplatz im Rahmen einer Teilzeitbeschäfti-
gung (50-75 %)

• Tarifgerechte Bezahlung mit allen Vorteilen einer Beschäftigung
im Öffentlichen Dienst (TVöD)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen in digitaler Form auf unserem Online-Bewerbungsportal unter
www.jugend-schloss.de/stellenangebote.

Wir suchen eine

Haushaltshilfe
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis

Nähere Informationen gerne per Telefon.

Graben-Neudorf · Telefon 07255 725006 · www.pflegeteam.eu
Frau Gess direkt: Telefon 0151 59 222 810
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K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung ∙ Opelstr. 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.knvertrieb.de

Interesse geweckt?

Senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Nennung der Stellenkenn-
ziffer mit Angaben zum frühestmöglichen Eintrittstermin, Ihrer
gewünschtenWochenarbeitszeit und Bruttogehaltsvorstellung an

personal@knvertrieb.de

NMKN 081

Wir suchen ab sofort zunächst für 12 Monate befristet einen

Mediaberater (m/w/d)
im Innendienst
in Teilzeit oder Vollzeit (24-39 Stunden / Woche)
am Standort St. Leon-Rot

Lust auf etwas
Neues?

NMKN 081

Lust auf etwas
Neues?

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und
Pflege Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und sichere
Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikationen

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert

■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Wir bieten Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-
management

■ IndividuelleWeiterentwicklungsmöglichkeiten im Unter-
nehmen

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. E. Prinz
Dr. med. M. Zimmermann
Dr. med. B. Holtkamp

Für unsere internistische Facharztpraxis suchen wir eine

Medizinische Fachangestellte
(m/w/d)

in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt,
auch für Berufsanfänger geeignet

Bewerbungen schriftlich an:
Dr. med. E. Prinz, Luisenstr. 10, 76646 Bruchsal

www.aerztehaus-postcenter.de

POSTCENTER

Ä R Z T E H A U S

Suche ganz dringend einen

Friseur (m/w/d)
für das Haus Edelberg in Stutensee und/oder inWeingarten
auf 450-€-Basis oder Teilzeit, Arbeitszeiten nach Vereinbarung
Bewerbungen unter ihr-friseur-wgt@gmx.de
oder ¡ 07244 3284

WIR SUCHEN

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

Bewerben Sie sich jetzt:
jobs@thollembeek.de oder 07252–9445-10

Verkaufstalente

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(w/m/d)

Firma EHRHARDT
Wir suchen Reinigungskräfte, Hausmeister (m/w/d)
in Teilzeit und geringfügiger Basis bei übertariflicher Bezahlung!

Bewerbungen unter: Tel. 07251 / 369222 oder
E-Mail: bewerbung@ehrhardt-web.de
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Ostermontag

14Kalenderwoche

Alle Anzeigenschlüsse sind umeinen Tagnachhinten verlegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
05.04. 06.04. 07.04. 08.04. 09.04. 10.04. 11.04.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Assamstadt, Eberstadt, Krautheim, Brackenheim, Cleebronn, Lauffen, Neckar-
westheim, Nordheim, Zaberfeld, Güglingen, Neckartal und Zabergäu bleiben
unverändert.
Der Anzeigenschluss für Leingarten wird auf Dienstag, 12 Uhr verlegt.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

GEWA
Gitarre 3/4 Pro Natura Silver Serie

SPEED
Stimmgerät / Metronom IMT-202

KÜNG
Sopran-Blockflöte Studio Birnbaum

J. Keilwerth
Es- Altsaxophon Sky Concert

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

Anbieter der Woche

199,00 DEAL

165,00 €*
5%Cashback

36,95 DEAL

29,00 €*
5%Cashback

90,00 DEAL

83,00 €*
5%Cashback

726,00 DEAL

559,00 €*
5%Cashback

Treffpunkt Musik-Kässer
74626 Bretzfeld

kaufi nbw.de/musik-kaesser

Versandkostenfrei

„Welcome to the music!“
Von der großen Auswahl an
Instrumenten des inhaberge-
führten Musikhauses spricht
man in den höchsten Tönen.

Zum Sortiment gehören Gi-
tarren, Drumsets, sämtliche
Holz- sowie Blasinstrumente.
Darunter ausgewählte Ad-
mira-Gitarren aus Spanien
und Schagerl-Trompeten aus
Österreich. Eine breit gefä-
cherte Auswahl an Zubehör
und Accessoires rundet das
Angebot ab.

Du besitzt schon ein Instru-
ment? Dann nimm einen der
vielen Services in Anspruch.
Dazu zählen die General-
überholung sowie das La-
ckieren und das Anfertigen
von Sonderausführungen für
verschiedene Instrumente.
Außerdem kannst du einen
Sofortservice für kleine Re-
paraturen sowie das Justie-
ren der Instrumente oder die
Besaitung von Gitarren und
Violinen bei Musik-Kässer
vornehmen lassen. Das Team
freut sich schon auf dich!

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Gesund und vital
geht es auch im April online mit den Yoga-Kursen weiter.

Anmeldungen und Infos unter
07250 922788 · bg.gauch@gmail.com

Birgit Gauch, Kraichtal-Münzesheim

Ob vom Lieblingsitaliener, vom Chinarestaurant oder vom gut-
bürgerlichen Stammlokal um die Ecke bestellt: Mit Nudelgerich-
ten liegt man nie falsch. Auf der Speisekarte � ndet garantiert jedes 
Familienmitglied etwas Leckeres. Und wenn man sich nicht ent-
scheiden kann, dann bestellt man einfach zwei (oder mehr!) un-
terschiedliche und weiß schon, was es morgen gibt. Denn Nudeln 
werden nie langweilig.

Die Deutschen lieben Pasta, 
nicht nur in Form einer sätti-
genden Beilage, sondern auch 
als Star in diversen Hauptge-
richten. Die italienische Kü-
che ist eine der beliebtesten 
überhaupt und die vielfältigen 
Teigwaren in aller Munde. Ei-
nige Quellen berichten davon, 
dass Marco Polo nach seiner 
Rückkehr aus China ein ganz 
besonderes Urlaubssouvenir für 
die Italiener mitbrachte. Wer 
nun die Nudel aber tatsächlich 
erfunden hat, lässt sich nicht 
zweifelsfrei klären, denn ne-
ben den Italienern haben auch 
die Chinesen, Griechen, Inder 
und Araber die Teigware schon 
frühzeitig für sich entdeckt. 
Wissenscha� ler und Historiker 
gehen davon aus, dass die Her-
stellung der Teigwaren parallel 
auf zwei Kontinenten stattfand, 

während Produktion und Han-
del im 15. Jahrhundert ihre 
Hochphase erlebten. Etwa zur 
gleichen Zeit hielt die Tomate 
ihren Einzug nach Europa. So 
war es nur noch eine Frage der 
Zeit, bis das Gericht erfunden 
wurde, das bis heute zahllose 
hungrige Studenten, Singles 
und auch Familien auf genuss-
volle wie einfache Weise sättigt. 
Doch statt Nudeln mit Toma-
tensoße lässt sich Pasta auch 
auf so viele weitere Arten zu-
bereiten, dass es egal ist, wer sie 
letztendlich erfunden hat. Fakt 
ist: Nudeln sind universell und 
werden wohl nie aus der Mode 
kommen. Auf den Speisekar-
ten der Restaurants in der Re-
gion � nden alle ein passendes 
Nudelgericht, egal ob klassisch 
oder mit exotischen Soßen und 
Zutaten. (ao/livingpress/red)

Foto: Tyler Olson/Hemera/Thinkstock

Pasta-Passion Aufgrund der Corona-Verordnung kann man nicht mehr einfach 
„Shoppen“ gehen oder im Lokal verweilen, denn es darf sich nur 
eine Begrenzte Anzahl an Kunden in einem Laden oder Gastro-
nomiebetrieb aufhalten – und das auch nur, um etwas zuvor 
Bestelltes abzuholen. Deshalb sollte man alle Fragen am besten 
schon bei der Bestellung telefonisch klären, damit es keine Schlan-
gen gibt und die vereinbarten Abholtermine für alle eingehalten 
werden können. Händler und auch Dienstleister, die Produkte an-
bieten, aber natürlich auch die Mitarbeiter von Restaurants sind 
gerne bereit, alle Fragen telefonisch zu beantworten und stehen 
mit bester Beratung zur Seite. (ao)

Beste Beratung am Telefon

Eine große Auswahl vegetarischer Gerichte ist schon lange bei 
 Restaurants zu haben, und nun gibt es auch immer mehr für Freunde 
des veganen Genusses. Allein im Vergleich zum Vorjahr ist die Anzahl 
veganer Gerichte um 74 % gestiegen. Nur noch ein Drittel der Deut-
schen befürchtet übrigens, durch eine vegane Ernährung zu wenig 
Nährsto� e zu sich zu nehmen, während 56 % vegane Ernährung 
mittlerweile als gesund und nährsto� reich bezeichnen. Die Hälfte 
aller, die noch nie vegan gegessen haben, würde sich für eine vegane 
Mahlzeit entscheiden – wenn es einen guten Ersatz für das tierische 
Produkt gibt. Die größte Hürde bei der Umstellung auf eine vegane 
Ernährung besteht für die Befragten darin, den Geschmack tieri-
scher Produkte zu verpassen. Insgesamt wollen aber 45 % der Nicht- 
Veganer einmal pro Woche auf tierische Lebensmittel verzichten. Der 
Trend zum Veganismus zeigt sich auch bei Bestellungen: Allein im 
November 2020 gab es 166 % mehr vegane Bestellungen. Vegane 
Gerichte sind bereits in Tausenden Restaurants in ganz Deutschland 
zu � nden. Überraschend: Männer zeigen ein höheres Interesse an 
 veganer Ernährung als Frauen. (ots/Lieferando/red)

Mehr Auswahl für Veganer

Foto: vichie81/iStock/Getty Images Plus

WIR SIND
WEITER FÜR SIE DA
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Wohl noch nie war es so 
 attraktiv wie jetzt, eine ener-
getische Modernisierung 
des Eigenheims zu planen. 
Mit Steuervorteilen und 
 Förderprogrammen will der 
 Gesetzgeber die Renovie-
rungslust der Eigenheim-
besitzer  steigern. „Es lohnt 
sich, genauer hinzusehen“, 
rät Dämmsto� produzenten 
Dr. Andreas Huther. 

Über die Energetische Sanie-
rungsmaßnahmen-Verord-
nung (ESanMV) lassen sich 
bis zu 40.000 Euro Steuern 
sparen, und auch die weiteren 
Förderprogramme wurden 
nochmals attraktiver gestaltet. 
Wer im Rahmen einer Gebäu-
dedämmung auf Hochleis-
tungsdämmsto� e setzt, erfüllt 
die Mindestvorgaben für die 
Gewährung der Förderungen 
leichter.

Technische Mindestanfor-
derungen für die Förderung 
der Fassadendämmung 
Die technischen Mindest-
anforderungen für eine 
 Förderung sind höher als die 
 gesetzlichen Anforderungen 
aus dem Gebäudeenergiege-
setz (GEG 2020):
1. So müssen die Außenwände 
bei einer Fassadendämmung 
einen U-Wert von 0,20 W/
(m²K) oder kleiner erreichen.
2. Bei einer Einblasdäm-
mung / Kerndämmung bei 

 zweischaligem Mauerwerk ist 
eine Förderung  möglich, wenn 
der Hohlraum  vollständig 
mit einem Dämmsto�  der 
 Wärmeleitfähigkeit λ ≤ 0,035 
W/(m·K) oder besser verfüllt 
wird.
3. Werden die  Außenwände 
bei Baudenkmalen oder bei 
Gebäuden mit besonders 
 erhaltenswerter Bausubstanz 
gedämmt, gilt ein U-Wert von 
maximal 0,45 W/(m²K).
4. Außenwände mit Sicht-
fachwerk (Innendämmung 
bei Fachwerkaußenwänden, 
 Erneuerung der Ausfachun-
gen) müssen für die Förde-
rung einen U-Wert von maxi-
mal 0,65 W/(m²K) erreichen.
P� icht ist eine wärmebrücken-
minimierte und  lu� dichte 
Ausführung der Dämmung. 
(Energie-Fachberater.de)

Neue Bundesförderung
Die sogenannte Bundesförde-
rung für e�  ziente  Gebäude 
(BEG) ist zum Jahresan-
fang gestartet und ersetzt 
die  bestehenden Programme 
zur  Förderung von Energie-
e�  zienz und Erneuerbaren 
Energien im Gebäudebereich. 

Je nachdem, ob es sich um 
 Gesamt- oder Einzelsanie-
rungsmaßnahmen handelt, 
lassen sich nun verschiede-
ne Fördermöglichkeiten in 
 Anspruch nehmen. (djd/red)

Energetisch sanieren lohnt sich mehr denn je

Foto: dadoodas/iStock / Getty Images Plus

Eine Checkliste zur Altbausanierung � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2960Foto: elxeneize/iStock / Getty Images Plus

Wer seine teure alte Heizung 
durch eine moderne Anlage 
ersetzt, schützt nachweislich 
Umwelt wie Klima, schont 
aufgrund niedrigerer Ver-
brauchskosten seinen Geld-
beutel – und kann obendrauf 
noch von satten staatlichen 
Zuschüssen zwischen 30 
und 55 % pro� tieren. Den 
 Rückenwind verscha�   das 
BEG-Programm „Bundesför-
derung für  e�  ziente  Gebäude“. 
Mit diesem wird in Bestands-
gebäuden der Einbau mo-
derner Heizungsanlagen von 
staatlicher Seite bezuschusst. 
Weg von  fossilen Brennstof-
fen wie Öl, deren Preise weiter 
nach oben  klettern. Dafür hin 
zur regenerativen Wärmeer-
zeugung. Diese sollen ab 2021 
dazu noch Schritt für Schritt 
durch die in Kra�  tretende 
CO2-Steuer teurer werden.

Ein Beispiel, das sich garan-
tiert rechnet:
Der alte Ölkessel � iegt also 
raus, dafür zieht eine e�  ziente 

Luft-/Wasser-Wärmepumpe 
ein. Durch die BEG gefördert 
werden nicht nur die Anschaf-
fungskosten, sondern auch 
sämtliche Umbauarbeiten 
im Heizraum, die erforder-
liche Wärmedämmung und 
auch die Demontage des alten 
Kessels. Unterm Strich steht: 
Kommen so beispielsweise 
25.000 Euro an Kosten zusam-
men, würden bis zu 12.500 
Euro zurückerstattet werden.

Zweites Förderbeispiel:
Die alte Heizung ist noch gut 
in Schuss, könnte aber mehr 
E�  zienz vertragen und da-
mit deutliche  niedrigere Ver-
brauchskosten. 
Durch eine Photovoltaik- 
Anlage mit Solar-Paneelen 
oder die Einbindung einer 
Wärmepumpe würde die 
 bestehende  Heizung sinnvoll 
ergänzt. Der CO2-Ausstoß 
wird verringert, zugleich 
durch die neuen Maßnah-
men der Wert der Immobilie 
 erhöht. (spp-o)

Neue Heizung mit Förderung

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Eine Brennstoffzellenheizung lohnt sich!
Heizen, Strom erzeugen und dabei die Umwelt schonen: Das ist der Wunsch vieler,
die ihr Eigenheim modernisieren. Die Zeiten könnten dafür kaum besser sein.
Denn wer heute auf zukunftsfähige Lösungen wie die Brennstoffzellenheizung
umsteigt, erfüllt die Anforderungen an aktuelle Gesetze wie das EWärmeG,
profitiert von hohen Fördergeldern, einem reduzierten CO2-Fußabdruck und
weniger Energiekosten. Die Erdgas Südwest GmbH begleitet den Schritt.

Herwig Marschelke war einer der ersten Kunden des Energiedienstleisters,
der sich an die andernorts bereits seit Jahrzehnten erprobte Technologie
der Brennstoffzelle herantraute. Dass er es sieben Jahre später genau so
wieder tun würde, liegt an seiner Begeisterung für die Technik und an den
sichtbaren Ersparnissen aus energetischer Sicht. „Wir selbst sparen pro
Jahr knapp eine Tonne CO2 durch die moderne und hocheffiziente
Brennstoffzellenheizung ein“, sagt Herwig Marschelke.

Gute Gründe für eine Modernisierung
Das allein wären bereits gute Gründe für die Modernisierung im Heizungs-
keller. Wer will, kann seinen CO2-Fußabdruck hier immerhin um bis zu
50 Prozent reduzieren! Außerdem braucht eine Brennstoffzellenheizung
im Vergleich zur Öl-Heizung wenig Platz, ist einfach per Smartphone und
Tablet zu bedienen und geht darüber hinaus mit zahlreichen Kosten-
einsparungen einher. Denn aufgrund der guten Energieeffizienz erfüllt die
Brennstoffzellenheizung gesetzliche Anforderungen wie das baden-
württembergische EWärmeG – und wird gefördert. So werden im Rahmen
des KfW-Förderprogramms 433 bis zu 40 Prozent der Kosten für das
Brennstoffzellensystem, den Einbau, die ersten 10 Jahre des Vollwartungs-
vertrags sowie die Leistungen des Energieeffizienz-Experten bezuschusst.

Ergänzt wird das von Erdgas Südwest mit „natürlichbrennstoffzelle“ und der
Unterstützung bei der Abwicklung aller Formalitäten im Rahmen des Kaufes,
der Installation und Inbetriebnahme. Darüber hinaus erhält der Privatkunde
eine Garantie für den Erhalt der Fördergelder bei der KfW. Bei diesem Gerät
kann der Verbraucher mit einer Grundförderung von knapp 6.800 Euro
zuzüglich 550 Euro je angefangenen 100 Watt elektrischer Leistung rechnen.
Insgesamt ist für Ein- und Zweifamilienhäuser zum Beispiel die Viessmann
Vitovalor PT2-Anlage mit 11.200 Euro förderfähig!

Wärme und Strom in einem
Ein Brennstoffzellenheizgerät kann aber noch mehr als Wärme, es kann auch
Strom erzeugen! Bis zu 60 Prozent des selbst erzeugten Stroms lassen sich
davon im Eigenheim nutzen – und somit den Grundbedarf eines Haushalts
decken. Damit steigt die Unabhängigkeit, denn Marktpreise sind dann
zweitrangig. Zudem kann überschüssige Energie, die gerade nicht gebraucht
wird, ins Netz eingespeist und vergütet werden. Herwig Marschelke nutzt
seine Energie lieber selbst. Er achtet darauf, dass „Energiefresser“ so weit wie
möglich mit dem selbst erzeugten Strom arbeiten. „Der ist erheblich günstiger
als der Strom aus dem Netz“, erläutert er.

Ressourcenschonend und wirtschaftlich sinnvoll
Die gasbetriebene Brennstoffzelle ist ein wichtiger Schritt in Richtung
geringerer Ressourcenverbrauch, hoher Wirkungsgrad und letztlich auch
CO2-Neutralität, da sind sich Anbieter wie Erdgas Südwest und Kunden wie
Herwig Marschelke sicher. Die harten Zahlen unterstreichen das: Das
System nutzt den Energieinhalt des Gases zu 95 Prozent. Aus 35 Prozent
wird Strom, 60 Prozent fließen ins Heizen und die Warmwasserbereitung.
Somit arbeitet das System äußerst effizient. Für Herwig Marschelke gibt
es auch deswegen aktuell keine Alternative:

„Wenn ich mich heute für eine neue Heizung entscheiden müsste,
wäre die Brennstoffzelle wieder die erste Wahl.“

Bonus nutzen und bis zu 500 Euro sparen!
Wir beraten Sie jederzeit auch gerne telefonisch zum Thema
Brennstoffzellenheizung unter 0800 3629-412 (kostenfrei).
Profitieren Sie von einem 500 Euro Foto-Bonus, wenn Sie uns bei
der Datenaufnahme unterstützen und uns Fotos bzw. Maße Ihrer
Heizungsräume senden. Der Bonus wird anschließend auf Ihrer
Brennstoffzellen-Rechnung gutgeschrieben.

Finden Sie jetzt heraus, ob die Brennstoffzellenheizung die richtige
Lösung für Sie ist und machen Sie die Online-Sofortprognose unter
www.erdgas-suedwest.de/bzh-print.

www.erdgas-suedwest.de/bzh-print • Persönliche Beratung: 0800 3629-412

Jetzt
kostenlo

s
beraten
lassen!

• Bis zu 40 % Energiekosteneinsparung

• Staatliche Förderung von 11.200 €

• Erfüllung der gesetzlichen Anforderungen
(EWärmeG) bei der Heizungssanierung und
im Neubau (GEG)

• Bis zu 500 € Foto-Bonus sichern!

ZuhauseWärmeundStromproduzieren
mit Ihrer Brennstoffzellenheizung:Die Heiztechnik der Zukunft

natürlichbrennstoffzelle
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Mit diesen Produkttipps bekommen wir dich
munter durch die Zeitumstellung.
Mit diesen Produkttipps bekommen wir dich

Anti-Mor genmuff el

kaufinBW ist ein Angebot von

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. *Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. *Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. 

www.kaufinbw.de/sommerzeit

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Dquadrat-stores
RÄDER MIX & MATCH TASSE ‘RANKEN‘
Das bedruckte Porzellan ist nicht spülmaschinenfest, sondern
nur spülmaschinengeeignet.
Farbe: weiß. Durchmesser: 9 cm, Höhe: 8 cm.

von EURONICS XXL Spiess
68789 St.Leon-Rot

Bosch
TAT7203
Anzahl der Toastscheiben: 2. Elektr. Röstzeitsteuerung. Abschaltautoma-
tik. Krümelentleerung: Krümelschublade. Röstgradregelung: stufenlose
Röstgradregelung. Wiedererwärmungs-Funktion.

von Biebrach & Dörr Kaffeewelt
70188 Stuttgart-Ost

Biebrach & Dörr
Espresso Roma
Die kräftige Röstung verleiht diesem Espresso einen ausgeprägten,
würzigen Geschmack und eine angenehm schokoladige Zartbitternote.
Unser Nürnberger Röster verwendet ausschließlich hochwertige Arabica
Hochlandbohnen und Gourmet Robustabohnen.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Dquadrat-stores
GRÜN&FORM OLIVENHOLZ BRETTCHEN
Unser Olivenholz kommt aus Tunesien. Olivenholz ist ein langlebiges
Produkt, wenn es gut gepflegt wird. Wir empfehlen Ihnen das Holz
regelmäßig mit Olivenöl und einem Tuch zu pflegen und es per Hand
abzuwaschen.

von heimathafen
71726 Benningen am Neckar

POIS
Alfarrobeirahonig 500g
Alfarrobeirahonig 500g - Johannisbrotbaumhonig – besser als Schokolade.

von EURONICS XXL Spiess
68789 St.Leon-Rot

Graef
ES 402 Salita + CM 202 Kaffeemühle
Gerätekombination: Espresso/Cappuccino/Kaffee-Gerät. Aufheizdauer
(Sek.): 35. Max. Anzahl der Tassen: 2. Abtropfschale: abnehmbare Ab-
tropfschale. Abnehmbares Abtropfgitter. Wahlschalter: Bedienung durch
Drehregler. Betriebskontrollanzeige.

Dquadrat-stores
GESCHENKSET KAFFEEPAUSE
Mit diesem Set verschenken Sie eine schöne Auszeit. Schöne weiße Tasse
und kleine Milchkanne im schlichten weiß mit erhabenem Motiv. Ranken
zieren die Tasse außen herum und ein kleines Blatt ist am Tassenboden
versteckt.

von Blue 50`s
74374 Zaberfeld

Blue 50`s
Coffee Collage - Aromadose
Wer schon einmal in Italien war, kennt die schönen Schilder in den
Cafeterias, auf denen verschiedene Varianten Kaffee beworben werden.
Und so schmücken diese Schilder inzwischen auch vielfach die Wand neben
der heimischen Cappuccino-Maschine.

von EURONICS XXL Spiess
68789 St.Leon-Rot

JBL
Tuner 2
In der Küche. Im Schwimmbad. Im Park. Jetzt kannst du deine DAB/
DAB+/UKW-Lieblingssender überallhin mitnehmen, wohin der Tag dich
auch führt. Der JBL Tuner 2 ist ein kompaktes, tragbares Radio mit klarem
Sound, Bluetooth und 12 Stunden Wiedergabezeit.

von Kosmetikinstitut Balz
72144 Dußlingen

labiocome
Aloe Vera bio cell cream de luxe
Exklusive 24-Stunden Tagescreme mit angenehmem Duft für jede an-
spruchsvolle Haut. Sie verleiht Ihrer Haut einen zarten Schimmer, macht
ein samtweiches, geschmeidiges Haugefühl und verleiht mehr Spannkraft
.Sie rundet die Aloe-Vera-Systempflege perfekt ab.

9,50 € DEAL

8,00 €*
2%Cashback

56,80 €*
2%Cashback

229,00 €*
1%Cashback

99,00 €*
1%Cashback

24,95 €*
3%Cashback

82,06 €*
1%Cashback

36,90 €*
3%Cashback

11,90 €*
2%Cashback

9,99 €*
3%Cashback

18,90 €*
3%Cashback

munter durch die Zeitumstellung.

Graef
ES 402 Salita + CM 202 Kaff eemühle 
Gerätekombination: Espresso/Cappuccino/Kaff ee-Gerät. Aufheizdauer 
(Sek.): 35. Max. Anzahl der Tassen: 2. Abtropfschale: abnehmbare Ab-

labiocome
Aloe Vera bio cell cream de luxe
Exklusive 24-Stunden Tagescreme mit angenehmem Duft für jede an-
spruchsvolle Haut. Sie verleiht Ihrer Haut einen zarten Schimmer, macht 

Jetzt Produkte lokaler Anbieter online bestellen und liefern lassen oder vor Ort abholen.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg
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An der Güterhalle 2
76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel.: 07251 94340
www.leicht-gruppe.de

Aus der Region –
für die Region!

Ihr Spezialist für Fenster, Türen, Holzbau
und Elektroinstallation wünscht Ihnen:

Frohe Ostern
Für Ihr Vertrauen und die angenehme Zu-
sammenarbeit möchten wir Ihnen herzlich
danken.

Fröhliche
Ostern

Irene Schmidt
Tel. 07252 87342
www.heizoelschmidt.de

Auch wenn Ostern im Jahreskalender der Christen das wichtigste 
Datum ist und das lange Wochenende normalerweise traditionell 
für Familientre� en genutzt wird, sind die Ostertage anders als 
Weihnachten bei den Menschen heute nicht mehr so stark emo-
tional aufgeladen. Auch gibt es jenseits der Gottesdienste, die in 
diesem Jahr wahrscheinlich per Livestream geschaut werden, hier-
zulande im privaten Rahmen nur wenige Rituale, wie die Tage üb-
licherweise begangen werden.

Wer kleine Kinder hat, färbt mit 
ihnen vielleicht Eier und ver-
steckt sie im Garten, aber im Gro-
ßen und Ganzen gestaltet doch 
jeder die Zeit so, wie er möchte. 
Und vielleicht ist genau das das 
Schöne an Ostern. Man kann die 
Feiertage einfach genießen ohne 
ein enges Korsett aus Traditionen 
und Verp� ichtungen. Man kann 
es sich in der Frühlingssonne auf 
dem Balkon gemütlich machen, 
im Park joggen gehen oder sich 
doch lieber aufs Sofa zurückzie-
hen. Wer seinen Lieben etwas 
schenken möchte, tut das – einen 
festen Bescherungstermin gibt 
es aber nicht. Von Gutscheinen 
über kleine Dekoartikel, Parfüm 
oder Kleidung bis hin zu Elektro- 
bzw. Küchengeräten oder Fahr-
rädern darf alles ins Osternest. 
Der klassische Sonntagsbraten 
ist ebenso eine Option wie ein 
bestelltes Menü vom Restaurant.

Laissez-faire und farbenfroh

Auch in Puncto Dekoration ge-
hen die meisten Menschen die 
Feiertage relativ entspannt an. 
Überladener Prunk ist jetzt nicht 
angesagt. Neben Eiern haben vor 
allem lustige Küken-, Lämmer- 

und Hasen-Figuren Hochsaison. 
Und natürlich dürfen im Früh-
ling frische Blumen nicht fehlen. 
Besonders beliebt zu Ostern sind 
Tulpen – und das liegt nicht nur 
an ihrer eiförmigen Blüte. Denn 
was den Farbenreichtum angeht, 
können sie es mit den bunten 
Ostereiern auf jeden Fall aufneh-
men: Von zarten Pastelltönen 
über leuchtendes Rot und Gelb 
bis hin zu Dunkelviolett reicht 
die Palette. Sogar Exemplare mit 
mehrfarbigen Blütenblättern 
sind erhältlich. Wer möchte, 
mischt verschiedene Sorten ein-
fach kunterbunt durcheinander. 
Das Ergebnis wird garantiert 
gut aussehen. Auch mit anderen 
Schnittblumen werden die un-
komplizierten Tulpen zu einem 
Osterstrauß verarbeitet. Hervor-
ragend als Vasenpartner eignen 
sich z. B. Ranunkeln oder die 
Zweige frühlingsblühender Ge-
hölze wie Forsythien und Wei-
denkätzchen. Werden die Sträuße 
locker arrangiert und haben die 
Tulpen ausreichend Platz, biegen 
und winden sie sich mit der Zeit 
elegant in alle Richtungen. Diese 
laissez-faire Haltung spiegelt die 
entspannten Ostertage perfekt 
wider. (GPP/red)

Entspannte Ostern

Geschenktipp für Radler
Richtig bestückt sind Fahrräder kleine Transportwunder. In Kör-
ben für Lenker und Gepäckträger aus Sto�  oder Metall lässt sich 
der Einkauf und anderes sicher nach Hause bringen. Für emp� nd-
liche und gekühlte Speisen gibt es neuerdings Kühltascheneinsät-
ze, die einfach in den Fahrradkorb eingesetzt werden können.

Da beim Einkauf schon mal ei-
niges an Gewicht zusammen-
kommt und man zu Hause nicht 
wieder alles umpacken möchte, 
sind hier Körbe besonders ge-
eignet, die eine sichere Montage 
mit Abnehmbarkeit vereinen. 
Körbe und Taschen mit Schnell-
befestigungen können mit ins 
Geschä�  genommen und im 
Handumdrehen per Klick wie-
der am Rad � xiert werden. Das 
speziell ausgestattete Zubehör 

passt auf jedes Rad – egal ob E-
Bike, Trekking- oder Holland-
rad. Es ist ratsam, das Gewicht 
am Rad zu verteilen und nicht 
den kompletten Einkauf im Len-
kerkorb zu transportieren, da so 
das Lenkverhalten beeinträch-
tigt werden kann. Gepäckträ-
gerkörbe werden als Ergänzung 
immer beliebter, nicht zuletzt 
weil sie besonders geräumig sind 
und das Gewicht zentral am Rad 
platzieren. (akz-o/Klick� x/red)

Alles rund um Fahrrad & E-Bike lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/fahrrad-e-bike
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tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee
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Fahrdienste GmbH
bewegt was...

��

�3�•�Q�N�W�O�L�F�K�E�H�T�X�H�P�X�Q�G�V�L�F�K�H�U
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

�L�Q�I�R�#�E�U�X�H�F�N�P�D�Q�Q���I�D�H�K�U�W���G�H

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz
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Rheinstraße 108
76185 Karlsruhe
Tel. 0721 565900
www.grafhardenberg.de

FordStore
AUTOHAUS
GRAFHARDENBERGGMBH

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.
Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes.
¹ Zwei Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagenanschlussgaran-
tie) inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.-5. Jahr bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung (Garantiegeber:
Ford-Werke-GmbH), kostenlos. ² Gültig für Privatkunden beim Kauf eines noch nicht zugelassenen Ford Fiesta mHEV
oder Focus mHEV Neufahrzeugs nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass App und Auswahl des bevor-
zugten Ford Händlers sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. Die Eingabe/Hinterlegung bzw.
ggf. Aktivierung muss spätestens zwei Wochen nach Zulassung erfolgen. Es gelten die jeweils gültigen Garantiebe-
dingungen. ³ Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24—34, 50933 Köln.
Gültig bei verbindlicher Kundenbestellung und Darlehensverträgen. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel
nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein Widerrufsrecht nach §
495 BGB. Gilt für Privatkunden. ⁴ Gilt für einen Ford Ford Fiesta Titanium 5-Türer 1,0-l-EcoBoost-Hybrid (MHEV) 92 kW
(125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM, Unser Aktionspreis inkl. Überführungskosten):
18.990,- €, Laufzeit: 36 Monate, Gesamtlaufleistung: 30.000 km, Sollzinssatz p.a. (fest): 0,00 %. Effektiver Jahreszins:
0,00 %, Anzahlung: 0,- €, Nettodarlehensbetrag: 18.990,- €, Gesamtbetrag: 18.990,- €, 35 Monatsraten à 259,- €, Rest-
rate: 9.967,- € ⁵ Gilt für einen Ford Ford Focus Trend 1,0-l-EcoBoost-Hybrid-Benzinmotor 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM, Unser Aktionspreis inkl. Überführungskosten): 18.990,- €, Laufzeit:
36 Monate, Gesamtlaufleistung: 30.000 km, Sollzinssatz p.a. (fest): 0,00 %. Effektiver Jahreszins: 0,00 %, Anzahlung:
0,- €, Nettodarlehensbetrag: 18.990,- €, Gesamtbetrag: 18.990,- €, 35 Monatsraten à 249,- €, Restrate: 10.396,- €
* Gilt nur für Privatkunden beim Kauf eines Neuwagens mit Mild-Hybrid-Motor bis 31.03.2021.

HYBRIDFAHRENUNDSPAREN

FORD FIESTA TITANIUM

Sprtsitze vorn, mit verstärktem Seitenhalt,
LED-Rückleuchten, 4 Leichtmetallräder 6x5
J x 16mit 195/55 R 16 Reifen, 10-Speichen
Design, Mittelkonsole vorn, zusätzlichmit
integrierter Armauflage, Klimaanlagemit
automatischer Temperaturkontrolle

Günstig mit
35monatl. Finanzierungsraten von

€259,-1,2,3,4

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Ford Fiesta
Titanium: 5,1 (innerorts), 3,8 (außerorts), 4,3 (kombiniert); CO2-Emissionen: 96 g/km (kombiniert). Ford Focus
Trend: 5,3 (innerorts), 4,2 (außerorts), 4,6 (kombiniert); CO2-Emissionen: 106 g/km (kombiniert).

GESCHENKT!
Moovi Mini E-Scooter
im Wert von 699,- €*

FORD FIESTA + FOCUSMILD-HYBRID ZUTOP-
KONDITIONEN+ 5 JAHREGARANTIE KOSTENLOS ¹.

FORD FOCUS TREND

Pre-Collision-Assist, Fahrspur-Assistent inkl.
Fahrspurhalte-Assistent, Klimaanlage,
manuell, LED-Tagfahrlicht, Ford Audiosystem

Günstig mit
35monatl. Finanzierungsraten von

€249,-1,2,3,5
Unser Aktionspreis: 18.990,- € Unser Aktionspreis: 18.990,- €
inkl. Überführungskosten inkl. Überführungskosten

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Srdjan Panzalovic
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Sozialrecht

ANWALTSKANZLEI PANZALOVIC
Arbeitsrecht • Miet- undWohnungseigentumsrecht • Sozialrecht

Verkehrsrecht • Vertragsrecht

Wilderichstr. 9 76646 Bruchsal
Telefon 07251 9349 950 E-Mail: info@anwaltskanzlei-panzalovic.de
Telefax 07251 9349 951 Webseite: www.anwaltskanzlei-panzalovic.de


